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Bedlenungsanleltung



Allen Anweisungen, Garantien und anderen zugehdrigen Dokumenten sind Anderungen nach
Ermessen von Horizon Hobby, LLC vorbehalten. Aktuelle Produktliteratur fi nden Sie unter www.
horizonhobby.com oder www.towerhobbies.com im Support-Abschnitt fur das Produkt.

Die folgenden Begriffe werden in der gesamten Produktliteratur verwendet, um auf
unterschiedlich hohe Gefahrenrisiken beim Betrieb dieses Produkts hinzuweisen:;

WARNUNG: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, ergeben sich wahrscheinlich
Sachschaden, Kollateralschaden und schwere Verletzungen ODER mit hoher Wahrscheinlichkeit
oberfl achliche Verletzungen.
ACHTUNG: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, ergeben sich wahrscheinlich
Sachschaden UND die Gefahr von schweren Verletzungen.

HINWEIS: Wenn diese Verfahren nicht korrekt befolgt werden, konnen sich moglicherweise
Sachschaden UND geringe oder keine Gefahr von Verletzungen ergeben.




WARNUNG: Lesen Sie die GESAMTE Bedienungsanleitung, um sich vor dem Betrieb mit den
Produktfunktionen vertraut zu machen. Wird das Produkt nicht korrekt betrieben, kann dies zu
Schaden am Produkt oder personlichem Eigentum fuhren oder schwere Verletzungen verursachen.

Dies ist ein hochentwickeltes Hobby-Produkt. ES muss mit Vorsicht und gesundem
Menschenverstand betrieben werden und benotigt gewisse mechanische Grundfahigkeiten. Wird
dieses Produkt nicht auf eine sichere und verantwortungsvolle Weise betrieben, kann dies zu
Verletzungen oder Schaden am Produkt oder anderen Sachwerten fuhren. Versuchen Sie nicht
ohne Genehmigung durch Horizon Hobby, LLC, das Produkt zu zerlegen, es mit inkompatiblen
Komponenten zu verwenden oder auf jegliche Weise zu erweitern. Diese Bedienungsanleitung
enthalt Anweisungen fur Sicherheit, Betrieb und Wartung. Es ist unbedingt notwendig, vor
Zusammenbau, Einrichtung oder Verwendung alle Anweisungen und Warnhinweise im Handbuch
ZU lesen und zu befolgen, damit es bestimmungsgemal betrieben werden kann und Schaden
oder schwere Verletzungen vermieden werden.

Nicht geeignet fur Kinder unter 14 Jahren. Dies ist kein Spielzeug.
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ACHTUNG: Alle Anweisungen und Warnhinweise mussen genau befolgt werden. Falsche
Handhabung von Li-Po-Akkus kann zu Brand,

L LADEN SIE NIEMALS AKKUS UNBEAUFSICHTIGT. e
o LADEN SIE NIEMALS AKKUS UBER NACHT.

entladen, besteht Brandgetahr.

_ager

Zimmertemperatur an einem

Personen- u

n Sie o

nd/oder Sachwertschaden fuhren.

en Akku stets bel
trockenen Ort.

neschac

e Durch Handhabung, Aufladung oder Verwendung e Bei Transport oder vortibergehender Lagerung
des mitgelieferten Li-Po-Akkus ubernehmen Sie des Akkus muss der Temperaturbereich
alle mit Lithiumakkus verbundenen Risiken. zwischen 40°F und 120°F (ca. 5 — 49°C)

e S0llte der Akku zu einem beliebigen Zeitpunkt liegen. Akku oder Modell durfen nicht im Auto
beginnen, sich aufzublahen oder anzuschwellen, — oder unter direkter Sonneneinstrahlung gelagert
stoppen Sie die Verwendung unverziglich. Falls ~ werden. Bei Lagerung in einem heien Auto
dies beim Laden oder Entladen auftritt, stoppen  kann der Akku beschadigt werden oder sogar
Sie den Lade-/Entladevorgang, und entnehmen ~ Feuer fangen.

Sie den Akku. Wird ein Akku, der sich aufbldht e Uberpriifen Sie immer den Akku vor dem
oder anschwillt, weiter verwendet, geladen oder  Laden und laden Sie niemals defekie oder

igte AKKUS.



e \lerwenden Sie ausschlieBlich ein Ladegerat e | assen Sie niemals Akkus wahrend des Ladens
das speziell fur das Laden von LiPo Akku unbeaufsichtigt.
geeignet ist. Das Laden mit einem nicht e | aden Sie niemals Akkus ausserhalb ihrer
geeignetem Ladegerat kann Feuer und / oder sicheren Grenzen.
Sachbeschadigung zur Folge haben. e | aden Sie nur Akkus die kiihl genug zum
e Uberwachen Sie standig die Temperatur des anfassen sind.
Akkupacks wahrend des Ladens. e \ersuchen Sie nicht das Ladegerét zu
e [rennen Sie Immer den Akku nach dem Laden  demontieren oder zu verandemn.
und lassen das Ladegerat abkuhlen. e | assen Sie niemals Minderjahrige Akkus laden.
e Fntladen Sie niemals ein LiPo Akku unter 3V pro e | aden Sie niemals Akkus an extrem kalten oder
/¢elle unter Last.

o\/p

Klettband.

rdecken Sie niemals \Warnhinweise mit

neiBen Platzen (empfohlener Temperaturberel

ch

5 —49°) oder im direkten Sonnenlicht.



WARNUNG ZU GEFALSCHTEN PRODUKTEN Bitte kaufen Sie Ihre Spektrum Produkte

immer von einem autorisiertem Handler um sicherzu stellen, dass Sie ein authentisches
hochqualitatives original Spektrum Produkt gekauft haben. Horizon Hobby lehnt jede
Unterstutzung, Service oder Garantieleistung von gefalschten Produkten oder Produkten ab die
von sich in Anspruch nehmen kompatibel mit Spektrum oder DSM zu sein.

HINWEIS: Dieses Produkt ist nur fur das Steuern von ferngesteuerten unbemannten
Fahrzeugen und Luftfahrzeugen geeignet. Horizon Hobby lehnt jegliche Haftung und
Garantieleistung ausserhalb der vorgesehenden Verwendung ab.




INHALTSVERZEICHNIS

50 sollte die Bedienungsanleitung verwendet werden  Anpassung der Steuerhebellange

Steuerung der Seiten Android-Betriebssystem

Zur Spektrum AirWare-App zuruckgehen Android-Navigationssymbole

Nutzung des Inhaltsverzeichnisses Elemente des Android-Startbildschirms
Verpackungsinhalt Benachrichtigungs-Bildschirm
Grundlegendes zur Bedienung Spektrum AirWare-Navigation

Ein neues Modell einrichten Lautstarkeregler
Senderfunktionen Zurucksetzen der Telemetrie
Spektrum-LED Modelltypstandardeinstellungen:
Laden Acro-Standardeinstellungen:
Einstellungen am eigentlichen Sender Heli-Standardeinstellunger

Sendermodusanderung Sail-Standardeinstellunger

Hebelspannung Multi-Standardeinste ungen

(3asriemenanpassung Model Utilities [Modell-Dienstprogramme]

Steuerhebel Ein anderes Modell auswahlen



Modellname
Modellbilo

-in neues Modell hinzuftgen
Modelle importieren
Modelle exportieren
Modell-Liste zu sortieren

Verwendung der integrierten Kamera

Delete Model
Export Model

Monitor Channel Cou
Model Category [Modellkategorie]
-rweiterte Modellinformatio
Reset Model Timer [Modellt
Duplicate Model [Modell du
Reset Model [Modell zurtic

nen
imer zu
nliziere

Ksetzen)

Modell loschen]

Modell exportieren]

nt [Monitorkanalanzahl]

rucksetzen]
]

Save As Template [Als Vorlage speichern]
Model Note [Anmerkung zum Modell]

Spektrum-Failsafetypen
Bindung und Failsafe programmieren
Failsafe testen

Aktives Feld Custom Setup
[Benutzerdefinierte Konfiguration]

Ruckwarts
Verfahrweg
Ersatztrimmung



Geschwindigkeit Kombinationsmischen
Absoluter Verfahrweg Mischen verstehen
Balance 0,5 %-Mischwerte
Trimmungsfunktionen On The Fly (OTF) Ruckmischen
(Spontane Anpassung) Vorkonfigurierte Segelflugzeugmischungen
Duale Raten und Exponential Forward Programming [Vorwartsprogrammierung]
Throttle Cut [Gasabschaltung] Sequencer [Sequenzer]
Throttle Curve [Gaskurve] AS3X
Hinzufugen und Loschen von Kurvenpunkien  Differenzierung
Heli-, Sail- und Multirotor-Gaskurve Differential des V-Leitwerks
Gas halten (des kombinierten Hohen- und Seitenruders)
Praktisches Beispiel fur eine Gaskurve Flap System [Klappensystem]
Video Tx Pitch Curve [Pitchkurve]
Mixing [Mischen] ACRO-Pitchkurve
Versatz Taumelscheibe

Trimmung Elektronischer E-Ring



Elevator Compensation [Hohenruderausgleich] Frame Rate [Bildfrequenz]

Kreisel Spektrum-Telemetrie
Heli-Gyro Einsatz der Spektrum-Telemetrie
Acro-Gyro Telemetriebildschirm Configuration [Konfiguration]
3-Axis Gyro [3-Achsen-Gyro] Telemetriesensorer
Single Axis Gyro [Einfacher Achsen-Gyro] Telemetrie bel Bindung automatisch konfigurieren
Drehzahlregler Analog Switch Setup [Analogschalter-Setup]
Heckkurve Sleep Mode [Ruhemodus]
Kammervoreinstellung Spektrum LED-Anzeige
Kammersystem Digital Switch Setup [Digitalschalter-Setup]
Steuerung der Kammer wahrend des Flugs Schalterstatus
Bremsen wahrend des Flugs Schalterbelegungen
Kammersystemprogrammierung Audio Events [Audiovorgange]
MODEL SETUP [MODELL-SETUP] Schalterwechselmeldungen
Bind [Binden] Benutzerdefinierte Meldungen
Meldungen zum Touch-Schalter

Timers [Uhren]
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Aircraft Type [Luftfahrzeugtyp] ANLEITUNG ZUR FEHLERBEHEBUNG

Taumelscheibentyp (Hubschrauber) HAUFIG GESTELLTE FRAGEN
Segelflugzeugtyp (Segelflugzeug) Garantie und Service Informationen

FlLiUf:f R,;izuf tglé)t(ul\/lul[tllzrlzto& odus-Setup] Garantie und Service Kontaktinformationen
’ oA P Rechtliche Informationen fur die

Beispiele von Flugmodus-Anwendungen Europiische Union
Verwendung des Flugmodus-Setup
Hold [Halten] (Hubschrauber)

Trim Setup [Trimmungseinstellung]
Cross Trims [Cross-Trimmungen]

Menu Setup [Menu-Setup]

SYSTEM SETTINGS [SYSTEMEINSTELLUNGEN]
System Configuration [Systemkonfiguration]
Product Information [Produktinformation]
Calibration [Kalibrierung]

Regulatory [Vorschriften]




Die Bedienungsanleitung des iX20 ist ein interaktives .pdf-Dokument, das am besten mit der

PDF Viewer-App auf einem Android-Gerat angezeigt werden sollte.
S0 kann auf die Bedienungsanleitung von der Spektrum AirWare aus zugegriffen werden:

1. Auf die Schaltflache System Settings

[Systemeinstellungen] auf dem
Startbildschirm tippen.

2.Lange auf die Schaltflache Manual

Bedienungsanleitung] drucken.
-in Dialogfenster offnet sich,

mit der Aufforderung, die neuste
Bedienungsanleitung herunterzu

3. Auf tip

1 X20

-

B

Y

i L ! A
2 ]

aden. Instruction Manual
nen, um die

neuste Version der Bedienungsa
im PDF-Viewer.

nleitung herunterzuladen. Die Bedienungsanleitung offnet sich



NI 56461 SPM iX20 Manual_PD.pdf =G
Z _

1.Einmal auf die Mitte des Bildschirms tippen, um zu den Toolbars der Reader-App zu gelangen.



Continuous

»  Single Page

Reading Mode

Night Mode

2.Das Seitensymbol (C) zum Einstellen des Anzeigemodus drticken.
3. (<[%) fur die besten Anzeigeergebnisse drucken.

4.Nachdem der Anzeigemodus eingestellt wurde, auf die Mittel des Bildschirms tippen, um den
Vollbildmodus aufzurufen.



5. Auf die ganz rechte Seite des Bildschirms
tippen oder nach links wischen, um zur
nachsten Seite zu gelangen.

Auf die ganz linke Seite des Bildschirms
tippen oder nach rechts wischen, um zur
vorherigen Seite zu gelangen.




ZUR SPEKTRUM AIRWARE-APP ZURUCKGEHEN

S0 gelangt man zur Spektrum AirWare-App
zuruck:

1.Vom unteren Seitenrand des Bildschirms
wischen, um zu den Android-Navigationstools
ZU gelangen.

2. Auf das Symbol Overview [Uberblick]
tippen.

3. Auf die Spektrum AirWare-App in der Liste
der ausfuhrten Apps tippen.

Uberblickssymbol



NUTZUNG DES INHALTSVERZEICHNISSES

TABLE OF CONTENTS
Box Contents Model Type Defaults
Basic Operation Acro Defaults
Setting Up A New Model Heli Defaults
Transmitter Functions Sail Defaults
Spektrum LED Multi Defaults
Charging Model UtiIi’Fies
Android Operating System Select A Different Model
Android Navigation Icons Add A New Model
Android Home Screen Elements Import Models
Notification Screen Export Models
Android Quick Start Guide Sort Model List
Spektrum AirWare™ Navigation Model Details
Volume Control Model Name

Das Inhaltsverzeichnis ist vollstandig interaktiv. Auf einen Eintrag tippen, um direkt zu dieser
Seite zu gelangen.



Zum Inhaltsverzeichnis zurtckgehen

Am Ende jedes Abschnitts der Bedienungsanleitung die Schaltflache < TOC

[Inhaltsverzeichnis] beruhren, um zum Inhaltsverzeichnis zurtuckzukehren. < TOC



VERPACKUNGSINHALT

Das iX20-Funksystem wird mit Folgendem geliefert:

e Spektrum iX20-Sender

¢ 10.500 mAh Li-lon Sender Akku-Pack (Montiert)

e Schnellstartanleitung

¢ [X20-Umhangeriemenhalterung

o |X20-Decalsatz

e Kurze und lange optionale Hebelenden

e Orangefarbener Haltersatz

¢ USB-Magnetadapterkabel mit Mikro-USB-Magnetadapter




Der iX20-Sender arbeitet auf Grundlage des Androic
ung (RC) erfolgen uber die Spektr

fur mehrere Sekunden gedruckt
ISt darauf ausge

Zusammenhang mit Funkfe

nsteuer
¢ Einschalten: Die Ein-/Aus-Taste

einzuschalten. Das Senderdesign
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benotigt das Android-Betriebssystem
Ird automatisch gestartet.
d, sollte nicht versucht werden, andere Anwendungen zu off
Istandig gestartet wurde, wird der Spektrum A
Android-Betriebssystem kann nun mithilfe anderer Apps zugeg

¢ Ausschalten: Die Ein-/Aus-Taste fur meh
gelangen. Entweder ,,Power off* [Ausschalten] oder ,,Restart” [Neustart] au
schaltet den IX20 ab. ,Restart” [Neus!

nirm von oben nach unten wischen unc
Ugbaren WLAN-Netzwerken herzustel
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App fuhrt auch Updates durch und Firmware-Updates fur die Funkausrustung ist in Google Play Store
verfugbar. Internetzugang durch einen WLAN-Zugangspunkt ist erforderlich. Nach der Anmeldung im
(oo0gle Play Store werden moglicherweise verflgbare Updates automatisch heruntergeladen.

e Systemkonfiguration: Auf die Schaltflache System Settings [Systemeinstellungen] unten rechts auf
dem Startbildschirm drucken. Auf die Schaltflache System Configuration [Systemkonfiguration] tippen,
um Nutzername, Hebelmodus, sowie Einstellungen fur Sprache, Akku und Inaktivitatsalarm zu definieren.

e Sleep Modes [Ruhemodi] Der iX20 kann wie ahnliche Smartgerate genutzt werden, die tber lange

/Zeitraume hinweg eingeschaltet werden. Das Ausschalten des Senders zwischen den Hugen ist nicht
notwendig.

Die HF-Ubertragung ausschalten, durch zweimaliges Tippen der Ein-/Aus-Schaltflache das
Ruhemodus-Menu aufrufen, WLAN oder Bluetooth aktivieren und den Bildschirm in den

schalten. RF [HF], Screen [Bildschirmy], Wik [WLAN] und Bluetooth aut On [Ein] oder
Off [Aus] stellen und APPLY [Ubernehmen] gedruckt halten oder die Schaltflache

gedruckt halten, um alle Funktionen in den Ruhemodus zu

versetzen.
Die Ein-/Aus-Taste einmal drticken, um das System aus dem Ruhemodus zu aktivieren.



WICHTIG: Wenn der Bildschirm
Tippen eingestellt wird, fragt
Annehmen drucken, um der S
Ruhemodus zu schalten.

WARNUNG: Nac
HF nicht ausschalten, wenn ein Mode

zum ersten Mal durch doppeltes

e Bildschirmruhemodus: Einmal auf die Ein-/Aus-Schaltflache tippen, um den Bildsch

den Ru

e Der Se
des Ak

e Immer wenn der iX20 die HF-Ubert

nder ve

KUS dau

ert ungefahr 6 Stunc
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hemodus zu schalten. Das Fun
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.
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kgerat wird weiterhin RC-Steuersignale aussende
g fur ca. 6 Nutzungsstunden. Das vollstandige Be

er iIX20 den Bediener ggf. nach Administratorenrechten. Auf
pektrum AirWare-App die Erlaubnis zum Schalten in den

n dem Ausschalten der HF sendet der iX20 nicht langer Steuersignale. Die
| eingeschaltet und mit dem Sender verbunden ist.

Irm in

.

aden

PROCEED [Fortfahren] gedriickt halten, um die HF-Ubertragung auszuschalten und mit dem
Programmieren fortzufahren.



Jeder Modelltyp hat seine eigene Reihe an Standardeinstellungen, um mit der Anwendung

ubereinzustimmen.

Siehe dazu den nachstehenden Abschnitt in dieser Bedienungsanleitung zu den Modelltypen

ZU den Standardbelegungen fur jeden Modellty

Schalterbelegungen fur Auxiliary Channels (Aux-Kanale) und Flugmodi, S

Kanalausgangsbelegungen am Empfanger.

D. ZU den Standardeinstellungen gehoren

m Modellspeicher des Senders ist bei Auslieferung ein Acro-Modell gespeichert. Sie kon

diese Standardeinstellungen nutzen oder ein neues Modell erstellen. Auf die obere linke
im Hauptbildschirm der Spektrum AirWare-App tippen, um ein neues Flugzeug-, Hubsch
Segelflugzeug- oder Multirotormodell hinzuzuftgen.

Nach der Auswahl des Modelltyps und vor der

Bindung auf die Schaltflache

auf dem Hauptbildschirm in @
Optionen fur das Modell-Setup zu gelangen.

die

orachalarme, Timer und

nen
-cke
rauber-,

er Spektrum AirWare-App tippen, um zu den



Die wichtigste Einstellungsoption ist Aircraft Type [Luftfahrzeugtyp], mit der viele
igurierte Optionen, wie beispielsweise ein spezielles Mischen fur Multiservo-Flugel,
scheiben fur Hubschrauber und spezifische Optionen fur andere Luftfahrzeugtypen

Vor
Tau

Me

defi

Bir

Scha
Hebe

nie

<ONT

den eingestellt werden.

ter und Funktionen gemaf3 den fur das Luftfahrzeug erforc
und Schalter in ihre gewunschten Failsafe-Positionen ste

len.

't werden. Diese Optionen variieren je nach Luftfahrzeugtyp erheblich und sollten vor dem

erlichen Einstellungen belegen.

Wenn der Empfanger im Bindungsmodus ist, das Luftfahrzeug einschalten.
TIPP:

-alls erforderlich, die Steuerhorner abbauen, um die zen

oder auf das BIND-Menu uber

gedruckt halten, um den Sender an den Luftfahrzeugemn

m AirWa

trierte Servoposition zu
uberprufen, bevor Sie das Luftfahrzeug zum Binden einschalten.

Entweder auf die Schaltflache auf dem Spektru re-Dashboard tippen

zugreifen.

pfanger zu binden.



SENDERFUNKTIONEN

SFERTRUMT
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1 | Antenne Gas/Querruder (Modus 1)
2 | LCD-Touchscreen 14 Hohenruder/Querruder (Modus 2)
3 | Schalter E2 Gas/Seitenruder (Modus 3)
5 | Schalter E 15 | Aut/Ab-Spannungseinstellung fur
6 | Trimmer oben rechts Gimbalhebel | :
7 |Schalter H 16 | Links/Rechts Gimbalhebel-Spannungseinstellung
3 | Schalter G Querrudertrimmung (Modus 1, 2)
9 | Schalter F 17 Seitenrudertrimmung (Modus 3, 4)
10 | Gasriemenanpassung (Modus 1, 3) 18 Hohejtfm”nmg (Modus 2, 4
‘ . Gastrimmung (Modus 1, 3)
1 | Abdeckungen des Gimbal-Verfahrwegsbegrenzers T
. . . * 19 | Umhangeriemenhalterung
2 | Spannungseinstellung hinterer Hebel
. - . . 20 | Schalter D2
3 | Modusanderung Gimbal-Zentrierschraube
21 | Schalter |




22 | Schalter D 29 Hohentrimmung (Modus 1, 3)

23 | Trimmung oben links Gastrimmung (Modus 2, 4)

24 | Schalter A 33 | Hebel rechts hinten

25 | Schalter B 34 | Kameralinsen

26 | Schalter C 35 | Anschluss fur Micro-Speicherkarte

27 | Auf/Ab-Spannungseinstellung fiir Gimbalhebel* | | 36 | USB-Ladeanschluss

28 | Links/Rechts Gimbalhebel-Spannungseinstellung® || 37 | Akku-Abdeckung
Hohenruder/Querruder (Modus 1) 38 | Hebel links hinten

09 (Gas/Seitenruder (Modus 2) 39 | Anschluss serielle Schnittstelle
Gas/Querruder (Modus 3) 40 | Audioanschluss
Gas/Querruder (Modus 4) 41 | Linkstrimmung

30 Seitenrudertrimmung (Modus 1, 2) 42 | Ein-/Ausschalter
Querrudertrimmung (Modus 3, 4) 43 [ LED

31 | Gasriemenanpassung (Modus 2, 4) 44 | Rechtstrimmung




* HINWEIS: Stets einen Hebelspannungstest durchfuhren, wahrend die Schrauben gedreht

vverd"e
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" Schaltung im Inneren fuhren.

N, UM zu gewanrleisten, dass die
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-eder im Sender und damit zu potenziellen Schaden
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range, wer

it einem akt

[
U = U

S, Wenn en
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ven Bildschirm befindet.

ie LED blinkt kurzzeitig langsam orange, wenn sowohl die HF als auch der Bildschirm in den
uhemodus versetzt sind.

e Die LED leuchtet durchgangig blau, wenn der Akku ladt, wahrend der Sender mit

1

derseite des iX20 zeigt verschiedene Senc

der iIX20 eingeschaltet ist und aktiv ser
IX20 ausgeschaltet ist oder die HF sich |

eingeschaltetem Bildschirm eingeschaltet ist.
¢ Beim Laden im Ruhemodus blinkt die LED zunachst sowohl orange als auch blau und erlischt dann.

erfunktionen an.
det.

m Ruhemodus
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integrierte Ladegerat ein USB-Netzteil mit einer
| mit geringerer Leistung verwendet, fuhrt dies zu sehr

nicht, wenn er wahrend des Ladeversuchs eingeschaltet wird.

es Alar

n bis zu 6—7 Stunden dauern. Der Sender muss geladen werden,
stand ertor

t. Siehe den Abschnitt fur
ms fur einen niedrigen Akkustand.

n Oberflache laden.

A ACHTUNG: Die Niederspannungsgrenze der Li-lon-Akkus nicht unter 3,3 V andern.
Dadurch konnte der Akku ubermafig entladen werden und zu Schaden an Akku und
Sender fuhren.

A ACHTUNG: Einen Akku wahrend des Ladens niemals unbeaufsichtigt lassen.
ACHTUNG: Den Akku niemals auBerhalb des Senders laden. Das Laden des Akkus

auBerhalb des Senders kar

n das Akku-L

Uberwachungssystem storen, das inkorrekte

Warnungen fur einen niedrigen Akkustand ausgeben kann.



1. Das USB-Netzteil von 2—3 A (nicht im Ligferumfang enthalten) mit einer Gleichstromsteckdose verbinden.

2. Das mitgelieferte magnetische USB-Ladekabel an die
Stromversorgung anschlie3en

3. Den mitgelieferten Mikro-USB-Magnetadapter am USB-

Anschluss auf der Ruckseite des Senders anschlief3en. W
4. Das USB-Ladekabel mit dem Magnetadapter verbinden. <
5. Die LED wird wahrend des Ladens blau blinken. PR

Durch ein rasches Drucken der Ein-/Austaste wird

das Symbol des Akkuladegerats auf dem Farb-
Touchscreen angezeigt.

0. Der Ladevorgang ist abgeschlossen, wenn die Taste
gedruckt wird und das Symbol fur die Akkukapazitat auf dem Bildschirm als vollstandig
geladen angezeigt wird. Nach dem Abschluss des Ladevorgangs das USB-Kabel trennen.
Das Netzteil von der Steckdose trennen.

Der Mikro-USB-Magnetadapter kann fur eine zukunftige Nutzung im USB-Anschluss des
Senders belassen werden.




Verfugbare Anpassungen:
e \lodusanderung

e Throttle Ratchet [Gassperrvorrichtung]
e (3asspannung

® Hebelspannung

e Spannung hinterer Hebel

*Die Gimbalstellschrauben sind mit kleinen Gummisto

mit kleinen Kunststoffkappen abgedeckt. Diese Abdec
n konnen. Di
cher Gummistopfen von welche

pbevor Anpassungen vorgenommen werde
austauschbar. Es ist darauf zu achten, we
wird. Die Gummistopfen mussen anschlie

nfen un
Kung

USSen Vorsic

e Gum

mistopfen sin

Die Einstellungspunkte fur den iX20 befinden sich um die Oberseite jedes Gimbals herum.*
Dieses Arrangement erlaubt eine schnelle und unkomplizierte Einstellung, ohne dass die
Ruckseitenabdeckung abgenommen werden muss.

d die Gasbegrenzungsschalter

ntig entfernt werden
d untereinander nic

- Stelle abgenomme

3end dort wieder so eingesetzt werden.

Al

i



SENDERMODUSANDERUNG

Modus 2 ist der standardmafige Sendersteuermodus fur den iX20. Der Sender ist ebenfalls

fahig in die Modi 1, 3 ode
als auch mechanische Eir
Die Konversion besteht au

~ 4 zu wechseln. Die Konversion erfordert sowohl eine Programmierung
stellung.

s den folgenden Schritten:

e Die Konversion prograrn

mieren

e Die Throttle Ratchet [Gassperrvorrichtung] andern.
¢ Die Gimbal-Zentrierschraube anpassen
e Die Gasbegrenzungsschalter bewegen

e Calibration [Kalibrierung]



Siehe den Abschnitt System-Setup, Systemkonfiguration zur Auswahl des
Steuerungsaufbaumodus. Wenn der Wechsel zwischen den Modi 2 und 4 oder aber 1 und 3
erfolgt, sind keine physikalischen Anderungen am eigentlichen Gimbal notwendig.




1. Die Schrauben zur Gasriemenanpassung an beiden Gimbals lokalisieren. Die Schaltradstellschraube
rastet in einen gezahnten Abschnitt auf dem Gimbal fur eine Gassperrvorrichtung ein, wahrend die
Spann-Stellschraube in einen Riemen fur eine gleichmafige Spannung am Gimbal einrastet.

2. Damit die Gassperrvorrichtung einrastet einen kleinen Phillips-Schraubendreher verwenden,
Um die Schaltradstellschraube im Uhrzeigersinn zu drehen, bis die Sperrvorrichtung einrastet.

3. Damit die Gassperrvorrichtung sich lost einen kleinen Kreuzschlitzschraubendreher verwenden,
Um die Schraube gegen den Uhrzeigersinn zu drehen, bis der Gimbal sich frei bewegt.

Schaltradstellschrauben
_.\'

o 1 / —els

Spann-Stellschrauben




Wenn zwischen den Modi 1 und 2 oder zwischen Modi 3 und 4 gewechselt wird, muss die
Gimbal-Zentrierschraube an beide Gimbals angepasst werden, um die Zentrierschraube des
Hohenruders zu aktivieren und sie am Gasgimbal zu deaktivieren.

1. Mit einem kleinen Kreuzschlitzschraubendreher die Gimbal-Zentrierschraube festzienen. Mit
dem Festziehen der Schraube rastet die Zentralfeder aus.

2. Mithilfe eines kleinen Kreuzschlitzschraubendrehers, die entgegensetzte Gimbal-
/entrierschraube losen, bis der Hebel einrastet.

@O f Zentrierschraube

Zentrierschraube J 00



(Gasbegrenzung wird an dem Gasgimbal zum Begrenzen der maximalen Verfahrwegs verwendet.

Wenn zwischen den Modi 1 und 2 oder zwischen Modi 3 und 4 gewechselt wird, sind die
Begrenzungen das Gasgimbal.

1. Um die Gasbegrenzungen zu losen, beide auf die entgegengesetzte Seite der Spur schieben.

2. Um die Gasbegrenzungen einzurasten, beide auf die entgegengesetzte Seite der Spur
schieben.

(Gasbegrenzungsschalter




Nach Anderung des Modus den iX20 einmal aus- und dann wieder einschalten. Wenn
eingeschaltet wird ein Kalibrierungsbildschirm angezeigt. Jede Steuerung bis zum Anschlag
bewegen und sie dann zuruck zur Mitte zu bewegen. Die Anzeige schaltet sich auf Grun, wenn
der Bereich jeder Steuerung akzeptiert wurde; die Steuerung muss zentriert sein, damit die
Anzeige grun bleibt. Save [Speichern] auswahlen, wenn alle Anzeigen grun sind.




Die Schrauben im Uhrzeigersinn leicht mithilfe eines kleinen Kreuzschlitzschraubendrehers
drehen, um die Hebelspannung zu vergroBern und gegen den Uhrzeigersinn, um diese zu losen.

HINWEIS: Stets einen Hebelspannungstest durchfuhren, wahrend die Schrauben gedreht
werden, um zu gewahrleisten, dass die Hebelspannung weder zu locker noch zu eng ist.
Das Uberdrehen einer Schraube kann die Feder beschédigen. Ein zu weites Losen der einer
Schraube kann zum Herausfallen einer Feder im Sender und damit zu potenziellen Schaden an
der Schaltung im Inneren fuhren.

Horizontale Vertikale
Fec erspannunN ©@ Federspannung
©)
/‘. /
Vertikale cle |
Federspannung forizontate

Federspannung



GASRIEMENANPASSUNG

Die Gimbals am iX20 konnen fur eine gleichmafige Spannung oder Gassperrvorrichtung
konfiguriert werden

1. Die Schrauben zur Gasriemenanpassung am Gas-Gimbal lokalisieren.

2. Die Gasspannung anpassen, indem durch Drehen der Spann-Stellschraube im Uhrzeigersinn
mithilfe eines kleinen Kreuzschlitzschraubendrehers diese angezogen und durch Drehen
gegen den Uhrzeigersinn diese gelockert wird.

Sradstellschrauben

Spann-Stellschrauben



Wenn gewunscht, mithilfe eines kleinen Kreuzschlitzschraubendrehers den glatten Gasriemen
ablosen und die Gassperrvorrichtung einrasten.

1. Die Stellschrauben aus dem glatten Spannungsriemen zuruckziehen, um die Drosselklappe

sich frel bewegt.

2. Die Stellschraube an der Sperrvorrichtung festziehen, bis diese in das Gimbal einrastet.
3. Die Sperrvorrichtung anpassen, indem durch Drehen der Stellschraube im Uhrzeigersinn

HINWEIS: Das Uberdre
der einer Schraube kan

1 ZUIT]

Schaden an der Schaltu

nen el
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diese angezogen und durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn diese gelockert wird.
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STEUERHEBEL

Zum Anderung der Steuerhebelenden:

1. Den unteren gerandelten Teil des Hebels greiten und den oberen gerandelten Teil des Hebels
oslassen.

2. Den Hebel herausdrehen und mit optionalen Hebelenden ersetzen.

3. Befindet sich das neue Hebelende in der richtigen Hohe, erfolgt die Sicherung. Dazu den oberen
gerandelten Teil des Hebels halten und den unteren gerandelten Teil des Hebels daran befestigen.




Die Steuerhebel bestehen aus zwei bearbeiteten Aluminium-Stucken, die auf die das Gestange

geschraubt werden.
Zum Anpassen der Steuerhebellange:

1.
2.

3. Die Hebella
gerandelten

0SIdSsen.

gegen den

Den Hebel d
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Den unteren gerandelten Teil des Hebels greifen und den oberen gerandelten Teil des Hebels

beiden Hebelteile im Uhrzeigersinn verkurzen und durch Drehen

den oberen gerandelten Teil des Hebels halten und den unteren

ebels d

aran befestigen.
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Zur Navigation die Finger verwenden, um auf
der Anzeige zu findende Symbole und Menus
anzutippen, zu streichen und zu verschieben.

Timer




ANDROID-NAVIGATIONSSYMBOLE

Die Spektrum AirWare-Anwendung blendet die

Auf das Kreissymbol drucken, um zum Android-

Navigationssymbole des Android-Startbildschirms Startbildschirm zu gelangen.

aus. Durch Streichen vom unteren Rand des
Bildschirms nach oben, wie gezeigt, die Android-
Navigationssymbole aufrufen.

=

Kreissymbol



1. Alle Apps:
2. Zuruck: Zu

i

3. Home: Zurt

ELEMENTE DES ANDROID-STARTBILDSCHIRMS

powered by Android™

‘o
¢
>

C

0 06 0

-nthalt alle in den iX20 geladene Anwendungen.
ck zum vorherigen Bildschirm.
K zum Startbildschirm.

4. Uberblick: Ermdglicht den Wechsel zwischen den jeweils aktiven Anwendungen.

/um Entfernen einer App aus der Liste aktiver Apps nach links oder rechts wischen oder aur X" drticken.
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f den Benachrichtigungsbildschirm nach unten



Die iX20 Spektrum AirWare-Anwendung POD On ool ey o
verfugt uber vier Hauptbildschirme, auf

die durch Wischen nach links oder rechts s e &
auf der Touchscreen-Anzeige schnell 5 . O 0
zugegriffen werden kann. Die Dashboard- : _
und Monitor-Bildschirme sind immer =
verfugbar. Das Telemetrie-Dashboard und
Telemetrie Min/Max sind nur verfugbar, wenn
Telemetrieinformationen verfugbar sind.

Model Adjust Model Setup Systemn Settings

e Dashbhoard: Der Hauptbildschirm, auf dem
Trimmungen und Timer sowie Modellname
und dessen Bild angezeigt werden.




Das Dashboard und die anderen Hauptbildschirme enthalten allgemeine Informationen und
Navigationsoptionen fur den Zugriff auf verschiedene Funktionen des iX20-Senders.

Durch langes Drucken erfolgt zu Ruckkehr von  Verfugbare Akkukapazitat
jedem beliebigen Hauptbildschirm zum Dashboard  und Spannung

Modellname: Auf Telemetriesignalstarke:
Lange drucken, um
das Menu ,Model . o
Utiities* [Modell- - B E ] die Telemetriedaten
IR Zuruckzusetze

Dienstprogramme] | i Timer
tippen ODER langes \m 0o 0 ..
Driicken, um zum BN 5° 00 Lautstarke

Andern des aktiven

Iy Aktiver Hauptbildschirm:
Modells schnell _otto foev\,eagﬁ;gﬂ%h'rm
auf ,Direct Model 0 0 antippen oder
é\CCGSS [Dlrel\k/}:e{j ” Model Adjust Model Setup System Settings Bl dSChIrm ﬂaCh |IHKS
ugang zum Model] oder rechts wischen

ZU gelangen Spektrum AirWare-Navigationsschaltflachen



04:16:04 & 55% i 3.73V

Dashboard Monitor

THR  AIL ELE RUD GER AX1 AX2 AX3 AX4 AXS AXe  AX7

- - - - = = = - - - - -
)

- ] = = - - - = = = = =
| e el e - = - . el e el -
-08 0 0 0 100 100 100 63 2 0 0 0
My List Model Adjust Model Setup System Settings

e Monitor: Zeigt in grafischer Form alle aktuellen Steuereingaben in Echtzeit an.



Timber

01:20:51 @D5MX

56% @ 3.74V .1l

96%

FlightLog
Holds

0

Model Adj

Trans. Batt. %

ust

Dashboard Monitor Telemetry  Flight Log Min/Max Rx Pa
RX Voltage FlightLog
Frame Loss
Model Setup System Settings

e Telemetrie-Dashbord™*: Zeigt Tele

wahlen im Telemetrie-Setupmer

Weitere Telemetrieseiten sind im

U di
aktivierten Telemet

metrieinformatio
e gewunschten

nen fur jeden Sensor an. Anwender
“lemente zur Anzeige auf dieser Seite aus.

ie-Setupmend verfugbar.



——— 01:21:19  ©DSMX  56%@3.74V 4.l

T Telemetry Hight Log Min/Max Hx Pack Capacity Volts, R
Min: Manx: Min: Max:
Volts oV 0 V| Altitude — ft — ft
RPM 0 0 | Speed: - MPH - MPH
Temp: 95 °F -31 °F | Current: — A — A
Model Adjust Model Setup System Settings

e Telemetrie Min/Max™*: Protokolliert die von jedem Telemetriesensor erfassten Mindest- und
Hochstwerte.

* Nur verfugbar, wenn Telemetrie aktiviert ist und der Sender an einen Telemetrie-Empfanger
gebunden ist.



LAUTSTARKEREGLER

o Auf das Lautstarkesymbol ( =)} ) oben in der Ecke rechts auf einem beliebigen der
Hauptbildschirme tippen, um auf das Lautstarke-Menu des iX20 zuzugreifen.

e Den Schieber nach oben und unten bewegen, um die Lautstarke zu regulieren.

e Die Stumm-Schaltflache («><), um alle Tone innerhalb der Spektrum AirWare-Anwendung
auszuschalten.
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Wenn ein neues Modell erstellt wird, weist der iX20 diesem eine Basiskonfiguration

ZU, die Warnhinweise, Timer, Kana emgabekonf'guration (Schalterbelegungen),
Empfangeranschlussbelegungen (Kanalbelegungen), Flugmodi und Menuoptionen, alle jewells
auf dem ausgewahlten Modelltyp basierend, einschlief3t.

/U den vier verfugbaren Modelltypen gehoren:
o
o

-lugzeug (Acro)
qubschrauber (Heli)
® Segelflugzeug (Sail)
e \ultirotor (Multi)

Lesen Sie auch die Bedienungsanleitung des Luftfahrzeugs fur weitere Informationen zu den
spezifischen Vorgaben bei der Einrichtung des Luftfahrzeugs.




e (Gaspositionswarnung bei 10 %.
e Timereinstellung von 5:00 Minuten fur Countdown bei Gashebelbewegung von uber 25 %.

Schalterbelegungen Kanalbelegungen

A- Getriebe R Knopf —Aux 3 1. Throttle [Gas] 7. Aux 2
B- N/A Schieber links —Aux 4 2. Querruder g Aux 3
C- N/A Schieber rechts —AuX 3 Hahenruder 0 Aux 4
D- Aux 1 J 4. Seitenruder 10. Aux 5
32 N/A Linker Trimmer — N/A 5 Fahrwerk 11 Aux 6
- AUX 2 Rechter Trimmer — N/A PO
-2- N/A Trimmer oben links — 0. Aux 1 2. AUX 7
-- N/A N/A

G- N/A Trimmer oben rechts —

H- N/A N/A




e (Gaspositionswarnung bei 10 %.
e [imereinstellung von 5:00 Minuten fur Countdown bei Gasabgabe von uber 25 %.

e Die Flugmodi werden beim Heli als Stunt Modes bezeichnet. Flugmodus O ist Normal,
Flugmodus 1 ist Stunt 1 und Flugmodus 2 ist Stunt 2.

Schalterbelegungen Kanalbelegungen

A- N/A R Knopf — Aux 3 1. Throttle [Gas] /. Aux 2
B- Flugmodus: Schieber links —Aux4 2. Querruder 3 Aux 3
C- N/A Schieber rechts —AuX 3 Hohenruder 9 Aux 4
D- Getriebe H g .

N2- N/A Linker Trimmer — N/A g Eege” " 10U
- . . Fahrwerk 1. Aux 6
- Aux 2 Rechter Trimmer — N/A . .

- /A Trimmer oben links — O+ St€19UNg 2. AUX 7
-- N/A N/A

G- N/A Trimmer oben rechts —

H- N/A N/A




e (Gaspositionswarnung bei 10 %, wenn die Motoroption im Menu Sailplane Type
[Segelflugzeugtyp] in Model Setup [Modell-Setup] aktiviert ist.

e Ein Timer von 5:00 Minuten ist zur Aktivierung mit Schalter | eingestellt.

e Die Flugmodi werden Launch [Start], Cruise [Fliegen] und Land [Landen] genannt, wenn
Flugmodi zugewiesen sind. Keine standardmabige Flugmodizuweisung.

Schalterbelegungen Kanalbelegungen

A- Getriebe R Knopf —Aux 3 1. Sperren /. Aux 2

B- N/A Schieber links —Aux 4 2 Querruder 3 Aux 3

g' X/A 1 Schieber rechts —AUX5 3 Hshenruder 0 Aux 4
- AUX - - ,

o N/A Linker Trimmer — Speren 4 geitenruder 10. Aux 5

- Rechter Trimmer — Sperren .

C- Aux 2 . . 0. Fahrwerk 1. Aux 6

oo N/A Irimmer oben links —N/A 6 AU - 19 Aux 7

= N/A Timmer oben rechts —N/A |

G- N/A

H- N/A



e (Gaspositionswarnung bei 10 %.
e Timereinstellung von 5:00 Minuten fur Countdown bei Gashebelbewegung von uber 25 %.

Schalterbelegungen Kanalbelegungen

A- Getriebe R Knopf — Aux 3 1. Hohe /. Aux 2
B- N/A Schieber links —Aux 4 2 \Wanken g Aux 3
C- N/A Schieber rechts —AuX S - 3 Steigung 0 Aux 4
- Aux 1 Linker Trimmer — N/A 4 Gier 10. Aux 5
32 N/A Rgchte Tan. — N/A 5 Fahrwerk 11 Aux 6
- AuX 2 Trimmer oben links — N/A 6 Aux 1 19 AUy 7
=0~ N/A Trimmer oben rechts — /A O+ UK AW
- N/A

G- N/A

H- N/A



Der Zugrift auf
Modellnamens |
HF eingeschaltet
gedruckt halten, um

ie Model Utilities [Modell-Dienstprogramme] erfolgt durch Bertuhren des
N der oberen linken Ecke der Startbildschirme der Spektrum AirWare-App. Wenn die
st, erscheint ein Dialogfenster zum Ausschalten der HF

mit dem Menu Model Utilities [Modell-Dienstprogramme] fortzutahren.

Das Menuband oben auf dem Bildschirm berthren, um die verfugbaren Modelle nach Typ
geordnet oder alle Modelle zusammen anzeigen zu lassen.

WARNUNG:
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die HF niemals
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aus. Ander

verlieren Si

Kontrolle U
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e die
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ot Acro > I f * mcpxBI2 2 ‘
L Heli >



Der Bildschirm mit den Model Utilities [Modell-Dienstprogrammen] wird fur Folgendes verwendet:
e £in anderes Modell auswahlen * \odelle exportieren

e £in neues Modell hinzufugen * \odell-Liste zu sortieren

e Modelle importieren

DN [

Menuoptionen

ALL MODELS AIRPLANE HELICOPTER SAILPLANE wmMull Sort Model list

i OTe 3 ,f mep» Import Models

Iig’* Heli h ‘ Export Models
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1. Auf das Erweiterungssymbol ( =) in der oberen rechten Ecke des Bildschirms Model Utilities
[Modell-Dienstprogramme] tippen.
2.

[Ein neues Modell hinzufugen] aus dem Dropdown-Menu auswahlen.

3. oder aus dem Popup-Menu auswahlen. Default
[Standard] zur Erstellung eines Modells mithilfe von Standardwerten fur alle Modell-Setups

nutzen. Template [Vorlage] nutzen, wenn mit einer Modellvorlage, die fur den iX20-Sender
gespeichert wurde, begonnen werden soll.

4, Die gewunschte Modelloption auswahlen und dann zum Fortfahren
auswanhlen.

5. Der iX20 wird zum Bildschirm Model Utilities [Modell-Dienstprogramme] zuruckgehen, und

das neue Modell wird ausgewahlt. Auf das neue Modell tippen, um den Bildschirm Model
Details [Modellinformationen] aufzurufen, oder auf den Zuruck-Pfeil links auf dem Bildschirm
tippen, um zum Dashboard zuruckzukehren.




TIPP: Es sollte fur jeden Modelltyp ein generisches Modell mit den gewunschten
Schalterbelegungen, Raten, Kurven und weiteren Einzelheiten eingerichtet werden; das
Modell benannt und als eine Vorlage gespeichert werden. Spatere Einrichtungsschritte konnen

erfolgen, indem die gespeicherte Vorlage aus Template [Vorlage] wahrend des Vorgangs zum
Hinzufugen eines neuen Modells ausgewahlt wird.




MODELLE IMPORTIEREN

Fur den Import von Modellen:

1. Auf das Erweiterungssymbol (= ) in der oberen rechten Ecke des Bildschirms Model Utilities
[Modell-Dienstprogramme] tippen.

2. Import Models [Modelle importieren] aus dem Dropdown-Menu auswahlen.
3. Die gewunschte(n) Datei(en) offnen.



Fur den Export mehrerer Modelle:
1. Auf das Erweiterungssymbo

[Modell-Dienstprogramme] tippen.

2.
3. Der Dateierweiterungstyp

aus dem D
wird auf festgelegt.

anderen Android-basierten, mit Spektrum AirWare au
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nreren Optionen erscheint fur den Expo
. die von anc

' von den installierten Apps

r'opdown-Menu au

Die exportierten M

swa
ode

ern oder mithilfe der Optionen, die eine

sgestatteten Senc

erm

KOIM

nlen.
le s

(=) In der oberen rechten Ecke des Bildschirms Model Utilities

nd nur mit
patibel.

dlll

ippen.

't der Modelldatel. Diese
eren Anbietern stammen,
n Dateitranster erlauben,




/ur Sortieru
1. Auf das

ng der Reihenfo

Crwelterungssym

Modell-

2. Auf
3. Entwede

drucken,

unten im BI
verschieben.

4, Auf den schwarzen Pfeil (

ge, mit 0

er die Mode

bol (¢ )

N der oberen

Dienstprogramme] tippen.

r die Option

oder die

Option

) oben links auf dem Bildscr
Model Utilities [Modell-Dienstprogramme] zurtickzugeher
um wieder zum Hauptbildschirm zuruckzukehre

le in der Modellliste erscheinen:
rechten Ecke des Bildschirms Model Utilities

tippen.

Zur alphabetischen Sortierung der gesamten
Modellliste auswahlen oder ein Modell auswahlen, das verschoben werden soll. Die Pteile
dschirm nutzen, um das ausgewahlte Modell auf gewunschte Listenposition zu

Irm drucken, um auf den Bildschirm
~und dann ein weiteres Mal

.



Der Zugriff auf die Modellinformationen erfolgt durch das Antippen eines ausgewahlten Modells
in der Menuliste Model Utilities [Modell-Dienstprogramme]. Das ausgewahlte Modell muss
ein aktives Modell sein, damit sich das volle Menu offnet. Wenn es kein aktives Modell ist,

auf tippen, um das Modell zu

a(“VIeren | . | ) < Model Utilities Model Details

Das Menu Modellinformationen wird fur

Folgendes verwendet: - Acro ‘
g y ' !‘ ___ﬁhﬂl ) Total Active Model Time: 00:28:07

e Zur Anderung des Modellnamens - o @ Active

 Zur Anderung des Modellbilds 1 T 2

e /ur Anderung der Monitorkanalanzahl

o ZJ 1 A(‘Cefu "g aer Category Airplane
Luftfahrzeugkategorie




Das ausgewdahlte Modell muss das aktive Modell sein, damit die Option zur Anderung des

vocernamens axviert st
-Ur die Anderung des Namens eines

ausgewahiten Modells: el vt
1.In das Namensfeld des Modells tippen. Der | "o~ ¥ &aciwe

Texteingabebildschirm erscheint. " Monitor Channel Count 12
2. Geben Sie bis zu 20 Zeichen ein. - prE——
3. Auf tippen, um zum Menu

Model Details [Modellinformationen]

zuruckzukehren.




Das Modellbild kann fur jedes Modell in der Model Utilities-Liste geandert werden, das gilt auch
fur nicht aktive Modelle.

Zur Anderung des Modelbilds

1. Das Modellbild antippen.

Acro /
2. Ein vorhandenes Archivbild auswahlen, = 00:28.07
' e C} Active
- Monitor Channel Count T -
auswahlen, um eine Datel aus dem Android- ey r—
Galerieordner auszusuchen, oder
auswanhlen,

um die integrierte Kamera zu verwenden.

TIPP: Bilddateien sollten 266 x 164 Pixel
haben, jedoch kann das System die Bilder
streckm damit diese passen. Bilddateien
sollten im .jpg-Format gespeichert sein.




Zur Aufnahme eines Bildes mit der integrierten Kamera fur das Modellbild:

1. Das Modellbild antippen.
2. auswahlen.

Die Kamera auf das Objekt richten und das Bild am Bildschirm einrichten.

Das Kamerasymbol zur Aufnahme des Bildes beruhren.
Das Hakchen (v ) auswahlen, um das Bild zu akzeptieren und zum Menu Model Details
[Modellinformationen] zurtickkehren. Den Zuruck-Pfeil ( &) auswahlen, um das Bild

erneut aufzunehmen. ( XX ) auswahlen, um die Kamerafunktion zu beenden.

o1 B W




MONITOR CHANNEL COUNT [MONITORKANALANZAHL]
Zur Festlegung der auf dem Hauptmonitorschirm angezeigten Anzahl an Kanalen.

Manitor Channel Count




MODEL CATEGORY [MODELLKATEGORIE]

Die gewunschte Modellkategorie auswahlen.

Category Airplane ¥




Auf das Erweiterungssymbol ( =) in der oberen rechten Ecke des Bildsc
Modellinformationen] tippen, um auf die scrollbare Liste zusatzlicher O
Diese Optionen betreffen das ausgewahlte Modell und variieren je nach
ISt oder nicht.

/U den Optionen |
e Reset Model Ti

e Duplicate Mod
¢ Reset Model [Modell zurtic
¢ Delete Mode

e Export Moc

c

e Save As Te

il

)

Moo

Modell loscr

m Dropdown-Menu gehoren:
mer [Modelltimer zurticksetzen]

el [Modell duplizieren]

Ksetzen]
en|

ell expo

ate

tieren]

Als Vorlage speichern]

e \lodel Note [Anmerkung zum Modell]

<= Model Utilities

nirms Model Detalls
ptionen zu gelangen.

dem, ob das Modell aktiv

Model Details Reset Model Timer

ACro

: Duplicate Model

Total Active Model Time:

) Active

Monitor Channel Count

Category

Reset Model

Delete Model

Export Model

Save As Template

Model Note




RESET MODEL TIMER [MODELLTIMER ZURUCKSETZEN]

Auf Reset Model Timer [Modelltimer zurticksetzen] tippen, um den Timer fur das
ausgewanhlte Modell zurtuckzusetzen.

DUPLICATE MODEL [MODELL DUPLIZIEREN]

Auf Duplicate Model [Modell duplizieren] tippen, um eine Kopie des ausgewahlten Modells
als ein neues Modell abzuspeichern.

RESET MODEL [MODELL ZURUCKSETZEN]

Auf Reset Model [Modell zuricksetzen] tippen, um alle Werte des ausgewahlten Modells auf
die Standardwerte zurtickzusetzen.

DELETE MODEL [MODELL LOSCHEN]

Auf Delete Model [Modell [oschen], um das Modell von der Modellliste zu loschen.



EXPORT MODEL [MODELL EXPORTIEREN]

FUr den Export der ausgewahlten Modelldateieinstellungen, wenn diese mit einem anderen
Sender verwendet werden sollen:

1. Auf Export Model [Modell exportieren] tippen, um die Modelldatei auszuwahlen.

2. Die .ispm-Dateierweiterung wurde ausgewahlt. Das Dateiformat ist mit anderen Android-
basierten, mit Spektrum AirWare ausgestatteten Sendern kompatibel. In diesem Format
werden mit Ausnahme des Modellbilds alle Einstellungen der Datei kopiert.

3. EXPORT antippen. Eine Liste der Konnektivitatsoptionen erscheint.
4. Die Datei fiir die Ubertragung zu einem anderen Sender auf einer Speicherkarte speichern.




SAVE AS TEMPLATE [ALS VORLAGE SPEICHERN]
Save As Template [Als Vorlage speichern] auswahlen, um das ausgewahlte Modell als eine

Standardmodellvor
Zugegriffen werder

te ein

TIPP: Es sol

ZU-Sprache-Funkt

allgemein fur

eine

kann

N beliebigen Modelltyp gen

Standard fur jeden Modell
jonen, Telemetriekonfigurationen,

Utzten

age zu speichern, auf die jederzeit bei der Erstellung eines neuen Modells

yp etabliert werden, um Schalterpositionen, Text-

Raten und Kurven sowie alle sonstigen,
-unktionen zu definieren.



Nutzen Sie diese Funktion, um Notizen fur die Optimierung der Modellnutzung hinzuzuftgen.
Dazu konnen Angaben zur Einstellung, Flugprotokolle, Kraftstoffgemische usw. gehoren.

Zur Hinzufugung von Anmerkungen:

1. Die erweiterte Liste Model Details odsince
Modellinformationen] antippen und nach unten — — —
ziehen, um bis zum Ende der Liste zu scrollen. 7

2. Auf |

tippen.

3. Auf das Textfeld tippen, um zum

Texteingabebildschirm zu gelangen.
4. Auf tippen, wenn die
Anmerkung fertig ist.

5. Auf den Zuruck-Pfell () tippen, um die
Anmerkung zum Modell schlie3en.




Der iX20 ist mit originalen DSM2® und
-U-Version des iX20 unterstutzt keine
Der Zugang zum Menu ,,Bind" [Binden

3indung bezeichnet den Vorgang zum Verknupfen des iX20 mit einem Luftfahrzeugempfanger.

DSMX® Spektrum-Empfangerprodukten kompatibel. Die
DSM2-Emptangerprodukte.
erfolgt uber das Menu ,,Model Setup® [Modell-Setup]

oder durch direktes Antippen der Scha

tflache auf dem Dashboard-Bildschirm.

Telemetry Auto Config [Automatische

Konfiguration Telemetrie] aktivieren,

die Telemetrie nach erfolgreicher Bindung mit Put receiver into Bind Mode then long press Bind
einem Telemetrieempfanger automatisch zu BND
konfigurieren.

Weitere Informationen unter

Auf Alerts [Alarme] tippen, um einen wahrend

Um Acro

: Alerts >>
E__; Telemetry Auto Config

des Bindens auftretenden Alarm zu konfigurieren.



Spektrum-Empfanger verwenden zwei Typen von Failsafe-Modi: Smartsafe, das den

letzten Befehl aufrecht erhalt, und Preset. Diese werden fur den Empfanger wahrend des
Bindungsprozesses eingestellt.

e Der SmartSafe™ Failsafe-Modus verhindert, dass der Empfar
tet, wenn ein Luftfahrzeug vor

einschal
Wahrsch

wenn kel

Gaskana

andere Steuereingaben
und Empfanger wieder

Senders

* Preset-Failsafemodus stellt a
Es wichtig zu wissen, wie und wann jeder Failsafe-Modus zu verwenc

in die wahrend des Bin

nergestellt
einem anderen Kanal zL

Ist. Wenn di
gewiesen w

le Steuerbe

dem Sender eingeschaltet
einlichkeit, dass ein elektrisch betriebenes Modell verse

n Sendersignal vorhanden ist. Nach der Verbindung wird sofern e

dens definierte Posit

In der letzten bekannten Pos|

e (Gass

Empfangerhandbuch fur weitere Informationen.

ger den Gaskanal

wurde, und reduziert so die

urde, den Preset-Failsafe
‘ehle auf die voreinstell

modL

g Zwischen
Konfiguratio

nentlich eingeschaltet wird,

in Hold auftritt, der
jon verschoben. Der Failsafe-Mod
tion, bis die Verknupfu
euerung wahrend der

US belasst

Sender
N des

S verwende

ten Bir

.

dungswerte zuruck.
en ist. Lesen Sie das



1.Den G

2. Alle ande
3. Die Anleitung fur den Empfanger zum

Bel der Bindung eines Luftfahrze

unwahrscheinlichen Falle des Ab
ashebel auf die Position Low [r

'en Steuerungen in die gewunschte Failsafe-Positio

4.1m iX20 Sender-Menu Bind [Binden]
Bindevorgang meldet.

5. Wenn der Sender anzeigt, dass die Bindung erfolgreich war, den Sender gemaf der Anleitung

-unksign
jeweils In

Abhang

-allsafe-

fur den Empfanger ausschalten.
Nachdem der Ser

-ailsafe wird konfiguriert, wenn der Sender und Empfanger den
Ugs immer diese Schri
oruchs der Funkverbir

ledrig] oder Off [aus] bri

Bindungsprozess durchlaufen.

tte einhalten sodass Failsafe im
dung, wie erwartet, funktioniert:

ngen.
N stellen.

Einschalten des Empfa

ngers im Bindemodus befolgen.

gedruckt halten, bis der Sender den

der und Empfanger gebunden wurden, stellt d

alverbindung jemals unterbrochen
gkeit mit dem wahrend ¢
Positionen bzw. halt die Position.

er Empfanger, sofern die

werden sollte, die Luftfahrzeugsteueroberflachen
er Bindung eingestellten Failsafe-Modus in die




ACHTUNG: Es muss sichergestellt, dass das Luftfahrzeug umfassend am Boden sicher

pbefestigt is
Luftfahrzeug sic
Failsafe-Test, m
getrennt weraden.

HINWEIS: Fa

. Sollte der Failsafe nicht ordnungsgemal eingestellt worden sein, kann das
N mit mittlerer oder voller Kraft vorwartsbewegen. Fur die Durchfuhrung von
Ussen stets die Propeller abgenommen bzw. die Motoren vom Antriebssystem

Isafe-Funktionen variieren je nach Empfanger. Lesen Sie stets das

Empfangerhandbuch fur weitere Informationen zu den Failsafe-Funktionen. Vor dem Flug muss

IMMER ge

Das Luftfa

oruft werden, ob das Failsafe funktionstuchtig ist.
hrzeug muss konfiguriert und die Bindung vor dem Testen der Failsafe-Konfiguration

abgeschlossen worden sein.

/um Teste

1.Den Se
kontroll

N der Fun

nder und
leren.

Ktionen fur die Failsafe-Einstellungen:

-mpfanger einschalten und die Steuerfunktionen ordnungsgemal



2. Das HF-Signa
die a
unverzuglich |

gemal dem wahrend der Bindu g einges
eingestellt werden, dass auf wenig Gas zL

3. Das HF-Signal am Sender durch Doppelkl

am Sender durch Doppelklicken der Ein-/Aus-Schaltflache ausschalten,
nschalten und OK gedruckt halten. Die Gas- und Steueroberflachen sollten

N die erwarteten Failsafe-Positionen geschoben werden oder die Position

ellten Failsafe-Typ halten. Gas sollte immer so
ruckgeschaltet wird.

icken der Ein-/Aus-Schaltflache wiederherstellen

und RF On [HF ein] auswahlen und OK gedruckt halten.



AUTOMATISCHE SCHALTERWAHL

Schalter, Schieber, Timmungen und der Drehregler am iX20 konnen alle nach Wunsch belegt
werden.
Schaltern konr

Ratenschalter

Fur d

1. AU

en verschiedene Funktionen zL
Und Aktivierung der Gasabscha

e Belegu

f das Auswahlkastchen ,Switch [Schalter

Ng eines Schalters mit einer Fu

i

Model Adjust Throttle Cut
THR =@ =1 .99
L ; - Switch
ELE Em (1] . ()
RUD (1] . ()
GER 1 =l 100
AX1 =l 100
Vel = =3 1100
AX3 o s JT
AX4 = g3
Axs5 == . = og
AXe (1] . ()
A7 (1] )

gewiesen werden, beispielsweise Dualer
tung (unten gezeigt).
Ktion:

" tippen.

Schalterauswahl



2. Den gewunschten Schalter aus dem Popup-Menu auswahlen. Eine schnellere Alternative
zur Auswahl des Schalters aus dem Popup-Menu ist das Umschalten des gewunschten

tatsachlichen Schalters, wenn das Popup-Menu aktiv ist. Der Schalter wird mit der
ausgewahlten Funktion belegt.

Switch

Please select a switch or toggle the
switch itself

Inhibit

Flight Mode

Switch A

Switch B

Switch C




/ahlreiche iIX20-Menus enthalten aktive Felder. Diese Felder reprasentieren Schalterpositionen,
wenn der angezeigte Wert bzw. die angezeigte Bedingung aktiv oder inaktiv ist.
Das aktive Feld erscheint standardmafig grau und zeigt an, dass die Kurve oder Bedingung bei

dieser Schalterposition aktiv ist. Die Schalterposition entsp
Bel Schalterposition O ist Kurve O aktiv. Bel Schalterpositio

Switch Position: 0
125

Switch

Curve

Custom Setup [_]

0 «

0%

icht direkt der Kurve oder Bedingung.
N 1ist Kurve 1 aktiv usw.

Aktive Felder



Custom Setup [Benutzerdefinierte Konfiguration] auswahlen, um die Schalterposition auf aktive
Kurveneinrichtung anzupassen.

Switch Position: 0
125

Switch

0%

Wurde Custom Setup [Benutzerdefinierte Konfiguration] ausgewah
hilfe von Custom Setup [Benutzerdefinierte KonfigL
r die einzelnen Kurven/Bedingunge

jeder Kurve orangefarbe
sich auszuwahlen, welcr

N. M

e SC

nalterposition fu

Ist. Die Kurve auswahlen

“dan

n die gewunscr

te(n), aktive(n) Schaltflache(n) bertr

Benutzerdefiniert
Konfiguration

c

t, erscheint das aktive Fela

ration] lasst
N ZU verwenden

ren, um die zu



verwendenden Schalterpositionen der ausgewahlten Kurve zuzuweisen. Jede der Kurven allen
oder keiner der Schalterpositionen zugewiesen werden, aber jede Schalterposition kann mit nur
einer Kurve belegt werden.



Switch Position: 0
we Switch SwitchB

Curve 0D w KU rve

i 0%

Eine Kurve auswahlen, um die am Bildschirm angezeigte Kurve zu andern. Durch die Auswahl
der Kurve wird die aktive Schalterposition fur diese Kurve angezeigt. Dies lasst sich durch
Auswahl oder Aufhebung der Auswahl des aktiven Schalterfelds andern.

Die Kurvenform durch Erhohen oder Verringern der Prozentwerte jedes Punktes entlang der Kurve
andern oder Kurvenpunkte hinzufugen und loschen, wie im Abschnitt Mixing [Mischen] beschrieben.

WICHTIG: Durch die Abschaltung von Custom Setup [Benutzerdefinierte Konfiguration] werden
die Kurvenschalterbelegungen auf die Standardeinstellungen zurtickgesetzt.




MY LIST [MEINE LISTE]

M
ha

ufigsten verwendeten Funktionen zu gelangen.

/U

1.In Mode! Setup [Modell-Setup] die Schaltflache Menu Setup [Menti-Setup] antippen.

2.

m Erstellen einer Liste mit Verknupfungen:

=My List [Meine Liste] kann der Nutzer eine Liste mit Verknupfungen erstellen, um zu den am

My List

Receiver

Channel Count

Forward Programming O .'

XPLUS: )

Die Option My List [Meine Liste] aktivieren.

3. Auf den Dashboard-Hauptbildschirm zurtuckkehren.



4. Auf den Reiter

auf dem Hauptbildschirm tippen.

[C] Servo Setup

["] Dual Rates and Expo

] Mixing

[] video Tx

] Sequencer

' | [] Frame Rate

[J Range Test

[] Sailplane Type

[] Timers

[] Telemetry

5. Die Schal
ist” [Mel

ne
0. /U

Die au

nen dem Namen aufweisen.

m Speichern der

_iste die Sc

sgewanhlten Funktionen sind n

nalt

Un G

lache ,Save” [Speichern] tippen.
irekt auf dem Bildschirm

flache ,Configure® [Konfigurieren] tippen und wahlen, welche Funktion zu ,My
ne Liste] hinzugetugt werden soll. Die Funktionen werden bei Auswahl ein Hakchen

verfugbar.




TIPP: Die Funktionen im Reitermenu

Das Rel

entsprechend ne
1. Den zu verschi
gedruckt halte

konnen den Anforderungen

U geordnet werden.
ebenden Menupunkt bei geoffnetem Menu

.

2. Der Sender vibriert, um die Auswahl anzuzeigen.
3. Den Menupunkt in die gewunschte Position verschieben.

itermenu

werden.

kann fur jedes Modell konfiguriert und uber
im Menu Menu Setup* [Menu-Setup] ein- oder ausgeschaltet



Das Menu ,,Model Adjust” [Modell anpassen] enthalt Funktionen und Anpassungen, die fur die
-ertigstellung der Einstellungen fur eine Modell-Konfiguration verwendet werden. Die Optionen
im Menu ,Model Adjust® [Modell anpassen] variieren je nach dem wahrend des erstmaligen
Modell-Setups ausgewahlten Modelltyp sowie entsprechend dem im Menu ,Model Setup®
Modell-Setup] ausgewahlten Luftfahrzeugtyp.

/U den allgemeinen Funktionen fur
Modelltypen im Menu Model Adjust

[MOde” dl paSSGH] gel" (ljren: Servo Setup > Dual Rates and Expo )
° SerVO Setup [SerVO‘SetUp] Throttle Cut > Throttle Curve b
° I\/“Xlng [M|SChen] . Mixing > Forward Programming )
¢ Duale Raten und Exponential

Sequencer > Video Tx >

e \/orwartsprogrammierung
e Sequencer [Sequenzer
e \/ideo IX




/U den spezifischen Menuoptionen in Model Adjust [Modell anpassen] bestimmter Modelltypen
gehoren u. a.:

Flugzeugtyp Segelflugzeugtyp

e Differenzierung e Kammervoreinstellungen

e Fap System [Klappensystem] e Kammersystem
Hubschraubertyp e \/orkonfigurierte Mischungen
e Pitchkurve Multirotortyp

® (3yros e \lotorabschaltung

¢ Drehzahlregler e \lotorkurve

e Heckkurve



Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] auf

Die folgenden Setup-Untermenus si

e Ruckwarts

e \lerfahrweg

e Frsatztrimmung
Auf die gew

Eines der
ziehen, um d
Auf das Menu
kann jederzel
[Servo-Se
Zuruck-Pfell (
Den Zuruck-Pfell (

unschte Fu
oben auf dem Bildschi
entsprechende Setup-L
Untermenus antippen und nach u
urch die Kanalli
U Model Adjust [Modell an
t von den Untermenus Se
upl aus o

nd verfugbar:
® (Geschwindigkeit
e Absoluter Verfahrweg
¢ Balance

nktion im Menuband

'm tippen, um das

ntermenu aufzurufen.

nten

sten zu scrollen.
nassen|
Vo Setup
urch das Tippen auf den

) Z

uruckgegriffen werden.
) gedruckt halten, um

zuruck zum Dashboard zu gelangen.

< Model Adjust

REVERSE

7~ THR Throttle
b, I l

™y ELE Elevator
e |

~ GER Gear
=l 4 |

f ‘“'? AXZ2 Aux 2
e [ '

tippen.

Servo Setup

AIL Aileron 0 M
| 1 1 |

AX1 Aux1
| |

AX3 Aux 3
| |

ACHTUNG:

Servo-Setu

Empfanger erneut bin

Positionen einzu

Nac
NS 1M

N dem Anpassen des
mer den Sender und

den, um die Failsafe-

ichten.

RUD Rudder 0o
| | I | -




Mithilte des Menu Reverse [Umkehren] lasst sich die Verfahrwegsrichtung jedes Kanals andern.

Wenn beispielsweise sich das Hohenruder nach oben bewegt und es sich nach unten bewegen

soll, muss die Verfahrwegsrichtung des Hohenruderkanals umgekehrt werden.

Zum Umkehren der Vertfahrwegsrichtung eines Kanals:

1. Im Menuband Servo Setup [Servo-Setup] auswahlen.

2. Die Schaltflache neben dem Kanal beruhren, den Sie umkehren mochten.
Wenn der Gaskanal umgekehrt wird, erscheint ein Bestatigungsbildschirm. Wahlen Sie , YES® (Ja),
um den Kanal umzukehren. Ein zweiter Bildschirm erscheint, der dazu auffordert, Den Sender
erneut an den Empfanger zu binden und bei niedrigem Gas das Gas-Failsafe zurtickzusetzen.

ACHTUNG: Binden Sie immer den Sender und Empfanger nach der Umkehr des
Gaskanals erneut. Wird dies unterlassen, so kann dies dazu fuhren, dass sich Gas auf

Vollgas bewegt, wenn sich Failsafe aktiviert.

Fuhren Sie immer einen Steuertest nach dem Durchfuhren von Anpassungen durch, um zu
bestatigen, dass das Modell korrekt reagiert.




Das Menu Travel [Verfahrweg] legt den Weg oder die Endpunkte der Servoarmbewegung fest.

Model Adjust Servo Setup

REVERSE TRAVEL SUB TRIM SPEED ABSOLUTE TRAVEL
THR Throttle 99 Low -100

— I l 1

AIL Aileron 0 Right -100
1 0 1

ELE Elevator 0 Up -100
RUD Rudder 0 Right -100

| [ (1] I |

GER Gear 100

-100

BALANCE

High 100

Left 100

Down 100

Left 100

100




Zum Anpasser

1. Im Menuba

Servo-Seti

tippen.

2. Die hohe oder niedrige Kanalseite auswanhlen.

3. Auf das Schlosssymbol (57) tippen, um, wenn
gewunscht, beide Richtungen gleichzeitig
anzupassen, oder aber niedrige und hohe
Werte unabhangig voneinander anpassen.

4, Anpassungen durch Schieben der
markierten Kreise und Beruhren der Schaltflachen + oder — vornehm

der Verfahrwegswerte:

nd oben im Menu Servo Setup
p] auf

< Model Adjust

Servo Setup

TRAVEL

ADSOLUTE TRAVEL
Low -100 11:‘]

—

e 8

-99

THR Throttle
|

High 100
| | 4

g 150 1 @' I 150

Reset 0K Cancel

AlL Aileron 0

Right-100 Left 100

en.

5. Auf OK tippe
WICHTIG: Die

1, Um zum Hauptmenu Travel [Ver
_abel ALT, ROL, PIT und YAW erse!

ahrweg] zu

RUD, um die Fl

ugachse des Multirotor-Luftfahrze

‘uckzukeh

zen in Multl
QS genauer

en.

Is THR, AlL, ELE und
widerzuspiegeln.

rotor jewe



ERSATZTRIMMUNG

Das Menu Sub Trim [Subtrim] passt den Mittelpunkt des Servo-Verfahrwegs an.

Model Adjust

REVERSE TRAVEL SUB TRIM

THR Throttle
0 I

AlL Aileron
I I '

ELE Elevator
[ 1 g 1 1

RUD Rudder
== (1] I

0

100

GER Gear

Servo Setup

SPEED

Model Adjust Servo Setup
ABSOLUTE TRAVEL BALANCE REVERSE TRAVEL SUB TRIM SPEED ABSOLUTE TRAVEL BALANCE
i THR Throttle -39
0 I =

0 0

- 450 1 I . I 1 430 -+
0
0 Reset OK Cancel
0 AIL Aileron 0 0

-Ur die Anpassung der S
1. Im Menuband oben i
2. Die Zahl rechts neben

ubtrim-Werte:
Menu Servo Setup [Servoeir
dem gewunschten Kanal an

zu 6ffnen. Anderunge
Schaltflachen + oc

N konnen du
er — vorgenorm

stellu
tippe

'ch Schieben de
men werden.

Cmar

ng] auf SUB TRIM [Subtrim] tippen.
1, um das Subtrim-MenU des Kanals

Kierten Kreise oder Beruhren der




GESCHWINDIGKEIT

Das Menu Speed [Geschwindigkeit] verlangsamt die Reaktionszeit auf jedem Kanal, wie

beispielsweise Fahrwerk oder Klappen.

Model Adjust Servo Setup

REVERSE TRAVEL SUB TRIM SPEED ABSOLUTE TRAVEL
THR Throttle -99 Normal
| . | 1

1 ] 1

ELE Elevator 0 Normal
RUD Rudder 0 Normal

| [ (1] I |

BALANCE

Mormal

Normal

Normal

Normal

NMormal




< Model Adjust Servo Setup

REVERSE TRAVEL SUB TRIM SPEED ABSOLUTE TRAVEL BALA
THR Throttle -99 il
| 1 —
prma Low | | | | @ Dg]a}r (_") | | | | High +
Reset OK
AIL Allerﬂn U A TP
n .

Zum Anpassen der Gescrvv|nd|gke|tsvverte

1. Im Menuband oben im Menu Servo Setup [Servo-Setup] auf tippen.

2. Auf den Wert entweder auf der rechten oder

inken Seite des gewunschten Kanals tippen, um

das Menu Speed [Geschwindigkeit] des Kanals zu offnen.

3. Die Kanalreaktion durch Schieben der markierten

+ oder — zur Anderung des Zeitwerts verlangsam
unabhangige Geschwindigkeitsanpassungen.

Kreise oder Beruhren der Schaltflachen
en. Jede Seite des Servo-Verfahrwegs hat



ABSOLUTER VERFAHRWEG

Das Menu Absolute Travel [Absoluter Verfahrweg] begrenzt die Wegstrecke auf einen Kanal unter

IX20 wi
Wert fU
der Ste

Berucksichtigung a

'd mit seine
" den absolu
Jerobertlach

ler Kombinationer
N Ausgabewerten

dl’

Einstellungen: Verfahrweg, Trimmung, Raten usw. Der

NIC

Nt uber das absolute Verfahrwegslimit hinausgehen. Den

passen, um die Servosbindung bzw. eine Ubersteuerung

SUB TRIM SPEED ABSOLUTE TRAVEL BALANCE

ten Verfahrweg ar
e zu verhindern.
— Model Adjust
THR Throttle 99
— I 1
AIL Aileron 0
1 ] 1
ELE Elevator 0
| 1 (1] I |
RUD Rudder 0
| 1 (1] | |
GER Gear .'Icu:i

Servo Setup

Low 1 High 4096

Right 1 Left 4096
Up1 Down 4096

Right 1 Left 4096

1 4096




/Zum Anpassen des absoluten Verfahrwegslimits:
1. Im Menuband oben im Menu Servo Setup

2. Die niedrigen oder hohen Werte antippen,
die Grenzwerte in dem gewunschter
anzupassen. Der niedrige Wert
er hohe Wert kann auf

Um
Kana

2049 b
unabha

Servo-Setup

auf 1 b

auf

s 2048 und ©

tippen.

s 4096 angepasst werden

das Sch
3. Auf

[Absoluter Verfa

losssymbol (

NQig voneinander anpasse

Kl

. Die Werte
N oder auf

) tippen, U

< Model Adjust

THR Throttle
— |

= 1@

Reset

AlL Aileron

-99

Servo Setup

ABSOLUTE TRAVEL

(aovs  +

High 4096

I 2048 |

QK Cancel

Right 1 Left 4096

m beide Werte zusammen anzupassen.
tippen, um die eingegebenen Werte zu speichern und zum Untermenu Absolute Travel

nrweg] zuruckkehren.




Balance ist eine anpassbare Kurve in allen Kanalen zur Feineinstellung der Servoposition an bis

ZU 7 Punkten entlang der Kurve.

Balance wird fur Folgendes verwendet:

e /ur Reduzierung der Effekte runder Servohorner, sodass die Bewegung starker linear
ausgerichtet ist.

e \/erhindert Bindung, wenn mehrere Servos auf einer einzelnen Steueroberflache verwendet
werden.

¢ Angleichung der Gasreaktion bei zweimotorigem Luftfahrzeug.

e Sicherstellen, dass die Taumelscheibe an einem Hubschrauber uber den Verfahrweg

waagerecht bleibt.
Balance ist nicht zur Einstellung von Weg oder Trimmung bzw. zum Zurucksetzen von
Anderungen gedacht, sondern zur Feineinstellung des Verfahrwegs, nachdem diese
Einstellungen definiert wurden.




Zur Balancierung der Servoausgabe in einem bestimmten Kanal:

1. Im Menuband oben im Menu Servo
Setup [Servo-Setup] auf ' Ausgewahlter
tippen. Thotte ~ Kanal

2. Den gewunschten Kanal fur die T T Kurve
Anpassung auswahlen. »

3. Auf einen der sieben, unterhalb der l. — Punktwerte
Kurve angezeigten Werte tippen. Der

Zahlenwert wird zusammen mit dem dazugehorigen Punkt auf der Kurve hervorgehoben.

4. Den Wert mithilfe der + oder —-Schaltflachen anpassen. Die Werte fur jeden Punkt liegen
innerhalb des Bereichs zwischen -74 und 74. Auf tippen, um alle
Werte auf O zuruckzusetzen.

5. Den Zuruck-Pteil ( <) antippen oder eine andere Option im Menuband
Servo Setup [Servo-Setup] auswahlen, um Balance zu verlassen.

Das Balance-Menu skaliert mit Verfahrweg oder Trimmung und die Punkte befinden sich an
festen Stellen auf dem Vertahrweg.




TRIMMUNGSFUNKTIONEN ON THE FLY (OTF) (SPONTANE ANPASSUNG)

Fur viele Funktionen des iX20 sind beim Fliegen Feineinstellungen moglich. Dazu stehen
folgende Trimmschalter zur Verfugung:

¢ Duale Geschwindigkeit e Differenzierung

e Exponential e Differential des V-Leitwerks

e Programmierbare Mischungen (des kombinierten Hohen- und Seitenruders)
e \lorkonfigurierte Mischungen  Kammervoreinstellunger

e Flap System [Klappensystem] * Kammersystem




Zur Aktivierung der OTF-Funktion fur eine bestimmte Funktion:
1. Zum gewunschten Funktionsbildschirm navigieren.

Model Adjust Dual Rates and Exponentials

Switch Position: 0 urve (]
+125
Dual Rate Trimmer

Dual Rate + OTF Inhibit >

Dual Rate - OTF Inhibit >
Expo Trimmer

Expo High OTF Inhibit >

Expo Low OTF Inhibit >

Der Bildschirm Dual Rate [Duale Rate] und Expo [Exponential] wird angezeigt



2. Inhibit [Sperren] antippen, um den Bildschirm OTF Configuration [OTF-Konfiguration] aktivieren.

OTF Configuration

Trimmer Inhibit

Min / Max 0% 0%




3. Inhibit [Sperren] antippen, um das Popup-Fenster Switch Selection [Schalterauswahl]
auszuwahlen.

Switch

Please select a switch or toggle the
switch itself

Inhibit

Left Trim Digital

Right Trim Digital
L Top Trim Digital

R Top Trim Digital

4. Den gewunschten Trimmschalter auswahlen, der dem Trimmwert zugeordnet werden soll.
Jeder Trimmschalter kann nur jeweils einer einzigen Funktion zugeordnet werden. Wird
ein Trimmschalter bereits anderweitig verwendet, erscheint eine Warnmeldung, die dazu
auffordert, den Wechsel zur neuen Funktion zu bestatigen.




5. Auf die Min/Max-Werte tippen, um dem Trimmer einen Mindest- und einen Hochstwert zuzuweisen.
Der Minimalwert ist der niedrigste Wert, auf den sich der Trimmschalter einstellen lasst. Der
Maximalwert ist der hochste Wert. Auf OK tippen, wenn die Min/Max-Werte eingestelit sind.

OTF Configuration

Trimmer Inhibit

Min / Max 0% II::II

U

Reset Cancel OK

ACHTUNG: Niemals einen Mindest- oder Hochstwert zuweisen, der den Verfahrweg einer
Steueroberflache blockiert, wie beispielsweise bei dualen Raten. Die Einstellung einer

dualen Rate von 0 % verhindert, dass sich die Steueroberflache bewegt, und kann zum Verlust
der Kontrolle uber das Flugzeug fuhren.




DUALE RATEN UND EXPONENTIAL

Duale Raten und Exponentiale sind in den Querruder-, Hohenruder- und Seitenruderkanalen verfugbar.

Model Adjust Dual Rates and Exponentials

Switch Position: 1
+125 Channel Aileron ¥

Dual Rates 100% 100%

Expo 0% 0%

Dual Rate Trimmer

Dual Rate - OTF Inhibit +

Dual Bate + OTE Inhihit W
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Duale Raten und Expo programmieren:
1. Im Menu Model Adjust [Modell anpassen]

auf Dual Rates and Expo [Duale Raten s oo
und EXpO] tppen switch itself

2. Auf die Schaltflache Channel [Kanal] T
tippen, um die gewunschte Steuerung fur die Switch A

Anpassung auszuwanhlen. Switch &

3. Zum Ende des Menus scrollen und auf die
Schaltflache Switch [Schalter] tippen,
um den gewunschten Schalter auszuwahlen
On [Ein] fur die Schalterauswahl auswahlen,
um nur eine Raten- und Expo-Einstellung fur
die ausgewahlte Steuerung zu definieren.




4.Die Dual Rates [Duale Raten]-\Verte
antippen, um zu den Werteschiebern zu
gelangen.

5. Die Verfahrwegsraten fur jede
Schalterposition anzupassen. Jeder
Ratenwert wirkt auf eine Seite des

\Ve
na
-0
KO
SC

DEN €
ge. b

fahrwegs jeweils ab Mittelpunkt. 100%

inen kompletten Verfahrweg zur

iIne Rate von 50% haben 50% des

mplet

en Verfahrwegs zur Folge. Auf das

nlosssymbol ( 57) tippen, um beide Werte
zusammen oder unabhangig voneinander
anzupassen.

6. Zum Speichern der Werte auf OK tippen.

Switch Position: 1

Dual Rates and Exponentials

Channel

Dual Rates

on Lon

Aileron -

Reset

Cancel

OK




/. Die Expo-Werte fur jede Scr
beide Werte zusammen oder u

Expo verringert die Em

negativem Expo erhoht die Em

pfindlict

kelt 0

nfindli

er Steuerung um den Mittelp

alterposition anzupassen. Auf das Schlosssymbol (57 ) tippen, um
nabhangig voneinander anzupasser

. Die Hinzugabe von positivem
unkt herum. Die Hinzugabe von

chkeit der Steuerung um der

8. Zum Speichern der Werte auf OK ti

npen.

Dual Rates and Exponentials

Mittelpunkt herum.

9. Weltere Informationen z

Switch Position: 1

Expo

Reset Cancel

Dual Rate Trimmer

..l..

OK

Ur Aktivierung der Funktionen der OTF-Trimmanpassung zur Ratenanpassung

beim Hliegen sind dem Abschnitt Trimmungsfunktionen On The Fly zu entnehmen.



THROTTLE CUT [GASABSCHALTUNG]

Die Funktion Throttle Cut [Gasabschaltung] programmieren, um sicherzustellen, dass der Motor

ausgeschaltet ist, wenn die Gasabschaltung aktiviert wird.

Model Adjust

THR =0
AlL T
ELE !
RUD ©
GER !
AX1 !
AX2 |
AX3 !
AX4 |
AX5 !
AX6 !
AX7 &

Throttle Cut

Switch Inhibit +




Zur Programmierung der Gasdrosselung:

1. Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] aut
Throttle Cut [Gasabschaltung] tippen.

Switch

2. Einem Schalter die Gasabschaltung als Fleaeseeta s or gl e
Belegung zuweisen, indem der Schalter
aus dem Popup-Menu ausgewanhlt oder Fight Mode
die automatische Schalterauswahl genutzt Switch A
wird. Die nummerierten Kastchen bilden ol

Switch C

eine visuelle Reprasentation davon, welche
Schalterposition die Gasabschaltung aktivieren
wird. Das schattierte Kastchen zeigt an, dass die Gasabschaltung aktiv ist. Diese Kastchen
konnen durch einmaliges Tippen auf Ein oder Aus geandert werden. Die graue Leiste unter den
Kastchen zeigt die aktuelle Position des aktiven Schalters an.

WICHTIG: Es sollte fur die Gasabschaltung immer mindestens eine Schalterposition ,ein® und
mindestens eine ,aus” sein, um in der beabsichtigten Form zu funktionieren.




¢ Model Adjust Throttle Cut

T,:f: T ; i :g,: Switch SwitchH ~
- 1] -

e o
GER "1 1 B 100 —_—
A1 B 100
AX2 === 1 qgg  POSition 130%
AX3 B B
Ei : : '. : Zi Delay 0.00s
AX6 1 [ mm
AX7 B 0 =1 g

. Die Gasabschaltungsposition zuweisen. Die Standardeinstellung ist -130.

. Den Verzogerungswert zuweisen. Die Standardzeit betragt 0,00 s, sodass bei Aktivierung eine
unmittelbare Gasabschaltung erfolgt.

. Die Funktionalitat der Gasabschaltung uberprufen durch Beobachtung des Gaskanals auf dem
Monitor links auf dem Bildschirm uberprufen.




Die Erstellung und Feineinstellung einer Gaskurve ist einer der letzten Schritte in der
Flugvorbereitung fur ein neues Luftfahrzeug. Es ist darauf zu achten, dass alle anderen
Steuerungen eingerichtet sind und korrekt funktionieren und dass das Modell ausreichend
gesichert ist, bevor der Motor gestartet wird.

Fine Modelle kdnnen rasche Anderungen des U/min-Werts beim Schalten von niedriger auf
halbe Gaszufuhr und nur sehr geringe Anderungen des U/min-Werts beim Schalten von halber
auf volle Gaszufuhr aufweisen. Die Gaskurve wird verwendet, um eine lineare Gasreaktion auf
die Steuereingabe uber den ganzen Bereich der Gashebelbewegung zu erreichen.




Zur Erstellung einer Gaskurve:

1. Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] WSO
auf Throttle Curve [Gaskurve] tippen. Switch Positon: — pue
2. Einen Schalter antippen oder On [Ein]

Switch Inhibit ~

auswanhlen, um Kurvenanpassungen zu
ermoglichen. Es konnen an einem Schalter
mehrere Gaskurven konfiguriert werden,
Um verschiedene Gaskurvenoptionen
nereitzustellen. On [Ein] auswahlen, um nur
eine Kurve auszuwanhlen.

In dem Diagramm reprasentiert die
Horizontalachse die Bewegung des
Gashebels. Die Vertikalachse reprasentiert
die Gasabgabe. Ein schwarzes +

im Diagramm zeigt die aktuelle
(ashebelposition an.




3. Auf die rechte Bildschirmseite tippen und nach unten ziehen, um den Wert fur jeden Punkt
auf der Kurve anzuzeigen. Die Punktwerte erscheinen nicht, bis die Kurve in Schritt 2 aktiviert
wurde.

Model Adjust Throttle Curve
Switch Position: 1 T 0%
100
i i
3: 50%
4: 75%
o 100%

4. Gashebel nach oben und nach unten bewegen. Eine graue Leiste erscheint links neben dem
Punktwert, der zur Gashebelposition gehort.



5. Das Kastchen jedes Punktwerts beruhren, der einer Anpassung bedarf. Ein Schieber und +
bzw. - erscheinen zum Anpassen der Punktposition nach oben bzw. nach unten im Diagramm.

Model Adjust Throttle Curve
Switch Position: 1 _ .
100 i b 0%
7 25%
= o
Reset Cancel OK

6. OK antippen, wenn der ausgewahlte Kurvenpunkt sich in der gewunschten Position befindet.
/. Expo einschalten, um die Kurve zwischen den Punkten zu glatten.



HINZUFUGEN UND LOSCHEN VON KURVENPUNKTEN

FUr die Gaskurve sind maximal 7 Punkte mit einem Mindestabstand von jeweils 10 % verfugbar.
Zur Hinzufugung von Kurvenpunkten:

1. Den Gashebel in die gewunschte Position fUr |y Throttle Curve

einen neue

N Punkt bringen.

2. Die rechte Seite des Bildschirms antippen

und nach u
der Kurven

3. Die Schaltf

nten ziehen,

Um bis zum Ende

ounkteliste zu

scrollen.

ache Add Pt [Punkte

hinzufiigen] gedruckt halten, bis diese
orangefarben wird, dann loslassen.

Switch Position: 1
100

Add Pt

25%

20%

75%

100%




/ur Loschung eines Kurvenpunkts:

1. Den Gashebel in die Position des zu
oschenden Punkts bringen.

2. Die rechte Seite des Bildschirms antippen
und nach unten ziehen, um bis zum Ende
der Kurvenpunkteliste zu scrollen.

3. Die Schaltflache Add Pt [Punkte hinzuftgen]
gedruckt halten, bis diese orangefarben wird,
dann loslassen.

Model Adjust Throttle Curve

Switch Position: 1

33%

50%

75%

100%

Del Pt




Im Heli Modelltyp sind Gaskurven an besti
uber eine andere Gaskurve, die jewelils ir
Gaskurven werden in Segelflugzeug- unc

bezeichnet.
fur das Men

HELI-, SAIL- UND MULTIROTOR-GASKURVE

anpassen| zu erscheinen.

M

divio

te Flugmodi gebunden. Jeder Flugmodus verfugt
uell eingestellt werden muss.

Multirotormenus als Motor Curves [Motorkurven]
m Falle des Modelltyps Segelflugzeug muss der Motor einem Hebel oder Schalter
U Motor Curve [Motorkurve] zugewiesen worden sein, um in Model Adjust [Modell




als eine der Flugmodusoptionen in den Menus
Throttle Curve [Gaskurve] und Pitch Curve

(flache Kurve) etabliert die Lee
Ausschalt-Einstellung. Die Pitc
Zweckbestimmte Kurve, die eir

KLU

ge

um Autorotation zu ermogliche

.

Pitchkurve]. Der ,Gas halten”-Flugmodus
nesitzt zwel Hauptkomponenten, die Gaskurve
und die Pitchkurve. Die Einstellung der
Hold-Gaskurve auf einen konstanten Wert
lauf- oder

rve ISt eine

richtet wird,

¢ Model Setup

Mode:;

Enabled Flight Modes:

Throttle Hold [Gas halten] muss in Model Setup [Modell-Setup], Flight Mode Setup [Flugmodus
einrichten] durch Auswahl eines Hold Switch [Halte-Schalters] aktiviert werden.
Nach der Aktivierung erscheint Hold [Halten]

Flight Mode Setup

4

Normal

Switch 1: SwitchB
Switch 2: Inhibit
Hold Switch: SwitchH
- [N
I
Reassign current flight mode




Die Einstellung Throttle Hold

auf kein Gas fur elektrische

drei Zwecke:;

Motor im Leerlauf fur mit Kraff
Modelle programmiert werden.
Throttle Hold [Gas halten] di

1. Modellhubschrauber konnen extrem
gefahrlich sein, wenn die Gaszufuhr

unbeabsichtigt erhoht w
nalten] wird wahrend der
Hold [Gas halten] erst zL
sicherer Entfernung bet

ird. |
FIL

VEr

‘hrottle Ho
gvorbereit
assen, we

indet.

ient Heli-Piloten fur

O

(Gas halten] sollte  [PEEE"=
Hubschrauber und
stoff betriebene

Hold
100

[Gas b

Throttle Curve

] i

EXPO @

Switch Flight Mode ~

Curve Hold =+

- 0%

i

Ung angewendet. Die allgemeine Regel ist, Throttle

n das Modell flugbereit ist und der Pilot sich in

2. Throttle Hold [Gas halten] wird fur beabsichtigte Autorotationen verwendet, bei denen der Pilot
das Landemanover ohne Energiezufuhr allein mit Hilfe der potenziellen Energie des Modells

uben kann.

3. Throttle Hold [Gas halten] ist eine Schutzvorrichtung, wenn Dinge schieflaufen.



TIPP: Fliegen Sie immer mit einem Finger am Throttle Hold-Schalter und seien Sie darauf
vorbereitet, diesen jederzeit zu aktivieren, wenn ein Modell auBer Kontrolle gerat und

ein unerwartetes Hindernis die Flugbahn kreuzt. Die Aktivierung von Throttle Hold stoppt
augenblicklich die Energieversorgung der Rotorblatter. Aktivieren Sie Throttle Hold stets vor einem
Absturz, um die durch die Komponenten des Luftfahrzeugs verursachten Schaden zu minimieren.




Im Folgenden findet sich ein detailliertes Beispiel fur die Erstellung einer Gaskurve fur ein mit
(3as betriebenes Flugzeug. Fur deren Einrichtung in anderen Luftfahrzeugen sind vergleichbare
Schritte auszufuhren.

1. Den Motor starten.

2. Mithilfe eines Tachometers den U/min-Bereich finden. Den U/min-Wert im Leerlauf vom U/
min-Wert bei Vollgas abziehen, um den U/min-Bereich zu ermitteln.

3. Den U/min-Bereich durch zwei dividieren. Den halben U/min-Wert zum U/min-Wert fur den
_eerlauf hinzufugen, um den halben U/min-Drehzahlwert zu ermitteln.

4. Den Gaswert finden, der den halben U/min-Drehzahlwert ergibt.
U

5. Den Mittelpunkt der Gaskurve an den halben U/min-Drehzahlwert anpassen.

Jeder Punkt entlang der Kurve kann gleichermal3en angepasst werden, um den exakten Gaswert
fur jeden Punkt in dem Bereich zu finden. Es ist darauf zu achten, dass die Kurve gleichmalig
durch den Mittelpunkt verlaufen, um eine ruckfreie Reaktion durch den U/min-Bereich hindurch
ZU erreichen.
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Fur die Verknupfung der beiden Steuerausgange mit einem Steuereingang eine der verschiedenen
vorkonfigurierten Mischungen verwenden oder eine offene, programmierbare Mischung, P-Mix genannt
auswanhlen.

¢ Model Adjust

RUD = AIL/ELE >
AlL > RUD b
P-Mix 1: INH = INH : Inhibit >
P-Mix 2: INH > INH : Inhibit p
P-Mix 3: INH > INH : Inhibit )
P-Mix 4: INH > INH : Inhibit b

Mischfunktionen unterstutzen:
e \lischen eines Kanals mit einem anderen Kanal. e \Verknupfen der Hauptkanaltrimmung mit

e Mischen eines Kanals mit sich selber. sekundarer Kanaltrimmung.
e \/ersatz einem Kanal zuweisen.




Diese vorkonfigurierten Mischungen sind fur jeden Modellspeicher verfugbar:

e Seitenruder zu Querruder/Hohenruder (ACRO) e Querruder>Seitenruder (SAIL)*

e Querruder zu Seitenruder (ACRO)* e Querruder>Klappe (SAIL)*

e Hohenruder zu Klappe (ACRO)* e Hohenruder>Klappe (SAIL)”

e Jaumelscheibe (HELI) e Klappe>Elevator (SAIL)

e Steuerknuppel zu Gas (HELI)

/usatzlich den vorkonfigurierten Mischungen sind 24 programmierbare Kombinationen

verfugba

* Trimmungsanpassungen On The
Informationen zur Konfiguration ¢
ZU entnehmen.

[.

-ly (OTF) sind in diesen Mischungen verfugbar. Weitere
ieser Funktion sind dem Abschnitt



Zur Aktivierung einer vorkonfigurierten Mischung:
1. Aus dem Menu Mixing [Mischen] die gewlnschte Jesess AIL > RUD
vorkonfigurierte Mischung auswahlen. T e 35
2. Einen Schalter und eine aktive Position zur ~— [as cvgrs ¢
Steuerung der Mischung auswéhlen oder [ % .0 ¢
die Option auswahlen, sodass die ~ |»o 4 e
Mischung immer akitiv ist. e — ]~
3. Eines der Wertfelder antippen, um die x5 e Reset Cancel 0K
Optionen zu Gffnen. o —— .
4. Die Mischungswerte durch Schieben des

Kreises nach rechts oder links auf der Leiste
nzw. durch Tippen auf + oder — anpassen.
Auf das Schlosssymbol ({57) tippen, um
beide Werte simultan anzupassen.

5. Auf OK tippen, um die Werte zu speichern,
wenn die Anpassungen abgeschlossen wurden.




/Zum Aktivierung eines P-Mix:
1. Aus dem Menu Mixing [Mischen] den gewunschten vertugbaren P-Mix auswahlen.

2. Entweder den Mischungstyp oder auswanhlen.
Jie -Mischung verwendet einen Ratenwert zur Definition einer linearen,
proportionalen Mischung.
Jie Mischung ist ein Verhaltnis, das auf einer flexiblen Kurve mit

durch den Nutzer zugewiesenen Punkten basiert.

NMormal

Curved




3. Einen Kanal fur Eingabe und Ziel auswahlen. Mit THR > ELE beispielsweise wird Gas zum
Eingabe- und Hohenruder zum Zielkanal.

Eingang—{™ 8 o o 2 R LG Ziel
ELE 18— 0
RUD | 0= o Rate: 0% 0%
GER B 100
Ax1 EEEEmmEm——E 100
ax? = I = 00 Offset: 0%
Ax3 =1 =T
e O3l Switch inhibit v
AX5 T 2
AXe g 0 :
AX7 T (] g Trimmer
4. Einen Schalter antippen oder zur Aktivierung der Mischung auswahlen. Nach der

Auswahl des Schalters erscheinen die Ratenwerte.



5. Wenn der Normal-Mischungstyp verwendet

wird, die Ratenwerte eingeben (d. h. die
vorkonfigurierten Mischungen). Wenn der =
Curved [kurvenformige] Mischungstyp 1 0%
verwendet wird, auf das Wertefeld jedes : N
Punkts tippen, um die Kurvenpunktposition

ZU andern. ® i

0. Den Kreis den Balken entlang auf den
gewunschten Wert schieben.

7. Zum Speichern der Einstellungen fur jeden Switch Posiion

Punkt auf OK tippen.
- @




Um auf der Kurve mehr Punkte hinzuzufugen:
1. Zum unteren Teil der Optionen auf der rechten Bildschirmseite wischen.

2. Die Eingabeachse verschieben, bis das schwarze + sich im Diagramm in der gewunschten
Punktposition auf der Horizontalachse befindet.

Back P-Mix 1 Acro
1 0%
ra 0%
3 0%
Add Pt
3. Auf die Schaltflache tippen. Der Mischungstyp Curved
[Kurvenformig] unterstutzt bis zu sieben Punkte auf der Mischungskurve.



VERSATZ

Den Wert Offset [Versatz] andern, um die effektive Mittelpositionen des Zielkanals zu
verschieben. Ein positiver oder negativer Wert legt die Versatzrichtung fest. Versatz ist fur
Kurvenmischungen nicht verfugbar.

TRIMMUNG

Trim [Trimmung einschalten, um den Trimmungswert des Zielkanals mit der Trimmungseingabe
des Eingangskanals zu steuern.



KOMBINATIONSMISCHEN

Schemakombination erzeugt UND/ODER-Kombinationen. UND-Mischen erfolgt, wenn zwel

Bedingungen zur Aktivierung der Mischung erfullt sein mussen. ODER-Mischen erfolgt, wenn zur
Aktivierung jeweils eine von zwei Bedingungen erfullt sein muss.

Zur Programmierung des Kombinationsmischens:
1. Eine programmierbare Mischung aktivieren.

2. Gombo Sw. [Kombinationsschalter] im
Popup-Menu Switch Selection [Schalterauswanhl]
auswahlen. Die Combo-Optionen erscheinen.
\Wenn erforderlich, die rechte Seite des
Bildschirms antippen und nach unten ziehen, um
die Combo-Optionen anzuzeigen.

3. Den gewunschten Schalter und die
aktive Schalterposition fur Schalter 1
auswahlen. Die Mischung ist aktiv, wenn das
Schalterpositionsfeld ausgefullt ist.

Switch

Please select a switch or toggle the
swilch itself

Left Top Trim Analog

Right Top Trim Analog

Throttle Out

Spoiler Stick

Combo Sw.




4. Die Relation [Beziehung] (ODER, UND)

auswahlen

5. Den gewunschten Scr
aktive Schalterposition

auswahlen.

das Schalterpositionsfe
Der Statusschalter unten im
nietet eine visuelle Methode, um den
Mischungsstatus mit verschiedenen

Schalterpos
6. Auf den Zur

alter und die
fur Schalter 2

Die Mischung ist aktiv, wenn

tfionen auszupro
ck-Pfeil (<) d

Kombinatior

smischung zu s

d ausgefullt ist.

Bildschirm

nieren.

rucken, um die
neichern.

Status:




MISCHEN VERSTEHEN

0,5 %-Mischwerte und Ruckmischen sind in die Programmierung des Mischens integrierte
Funktionen und konnen nahtlos fur die verschiedenen Typen verfugbarer Mischvorgange
verwendet werden.

0,5 %-MISCHWERTE

WICHTIG: Diese Funktion ist nur in der Standardmischung RUD > AIL/ELE im Luftfahrzeug-
Modelltyp verfugbar.

Wenn die Mischungswerte nahe am Mittelpunkt angepasst werden (zwischen 10 und -10) sind
0,5%-Mischwerte fur die Feineinstellungsfunktion verfugbar.



Ruckmischen findet fur alle dazugehorigen Servos in einem Multiservo-Querruder/Flugel mit
Wolbklappen oder einem geteilten Multiservo-Hohenruder Anwendung. Die Erstellung einer Mischung
fur RAL (Rechtes Querruder) oder LAL (Linkes Querruder) fuhrt zu unterschiedlichen Ergebnissen, und
Sie mussen weniger Mischungen zum Erreichen der gewunschten Reaktion einsetzen.

Beispiel 1: Die Erstellung eine Mischung AlL > RAL bewegt die Querruder in zueinander
entgegengesetzte Richtungen. Die Erstellung eine Mischung AIL > LAL bewegt die Querruder in
die gleiche Richtung.

Beispiel 2: Die Erstellung einer Mischung ELE > REL bewegt die Hohenruderhalften zusammen.
Die Erstellung einer Mischung ELE > LEL bewegt die Hohenruderhalften in zueinander
entgegengesetzte Richtungen (Tailerons).

WICHTIG: Achten Sie darauf, dass die Querruder und/oder Hohenruder in den korrekten
linken/rechten Anschluss eingesteckt sind, damit diese Funktion betriebsbereit ist.




Wenn Segelflugzeug als Modelltyp ausgewahlt wurde, konfiguriert der iX20 vier allgemein
verwendete Mischungen vor. Fur die folgenden Mischungen ist es bedingt durch die Geometrie
der Servogestange an den Segelflugzeugklappen normal, den Versatz nahe zum oder am
Endpunkt einzustellen. Es ist ebentalls normal, Trimmung in erheblichem Umfang an den
Klappenkanalen nutzen, um die Steueroberflachen mit diesen Konfigurationen zu zentrieren.

Querruder zu Seitenruder ( )

Die Mischung Querruder zu Seitenruder wird im Allgemeinen fur koordinierte Wendungen
eingesetzt. Wenn sie aktiv ist, wird bei eingesetzten Querruder sich das Seitenruder im Falle
einer Wendung in die gleiche Richtung bewegen (Eingabe beim rechten Querruder fuhrt zur
Ausgabe beim rechten Seitenruder). Wenn Switch [Schalter] dem Flugmodus zugeordnet
ist, ermoglicht eine zweite Switch-Option die Zuordnung eines zusatzlichen Schalters fur die
Aktivierung von bis zu drei Querruder-Seitenruder-Mischungen fur jeden Flugmodus.




Querruder zu Klappe ( )
Die Mischung Querruder zu Klappe ermoglicht den Einsatz der gesamten Flugelhinterkante
(Querruder und Klappe) als Querruder.

Querruder auch die Klappen. Dabei mU

sie sich bei einer Wendung in die gleic
bewegt die Klappen als rechte Querruder).

Hohenruder zu Klappe ( )
Die Mischung Hohenruder zu Klappe erzeugt zusatzlichen Auftrieb und ermoglicht so eine
scharfere Wendung. Die gesamte Flugelhinterkante (Querruder und Klappe) fungiert als Klappen

(Kammerzunahme), wenn das Hohenru
Ein Versatz wird gegeben, der typische
wird. Mit Snap Flap erfo

erreic
Bel e
unten

gt die Mischun

Wen

ne R

nt wurde. Typischerweise liegt der

der ange
weise fur
g Hohen

chtung

N sie ak
ssen die Kla

v I1St, bewegen sich bel angelegtem
open immer so programmiert werden, dass

pewegen (Eingabe beim rechten Querruder

egt wird.

Snap Flaps [Klappen einrasten] verwendet
ruder zu Klappen erst, wenn der Versatzwert
Versatz bei dem zu 70% hochgestellten Hohenruder.
nem zu mehr als 70 % hochgestellten Hohenruder aktiviert sich die Mischung mit nach

gestellter Klappe und erzeugt zusatzlichen Auftrieb fur gewagte Wendungen (d. h. in engen

thermische Stromungen oder fur Wendung bei Wettkampffltigen).



Klappe zu Hohe

Die Mischung Klappe zu Hohenruc
auftreten, wenn die Crow- oder Bu
Regel nur mit dem Kamme
als eine Kurve, sodass die

des Landeklappenhebels ir
gewahrleisten, dass der HO

Bel Segelflugzeugen mit Querrudern/Spitzen/Klappen

Auswahl des richt
LAIL erscheinen.

nruder (

igen Sege
Den Verfar

nenruderausgleich

)

tterfly-Misch
'system verwendet.
Hohenruderreaktion

er verhindert tendenzielles
UNg angewenc
Die Mischung Klappe zt
mit spezifischen Punkte

Ubereinstimmung gebrach

> RAIL verringerr

oder verg

oBern.
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t wird. Das befar

nach oben gerichtete Nicken, das
et wird. Diese Mischung wird in

Hohenruder fungiert
N des Verfahrwegs
igt den Piloten zu

N gesamten Klap

in Model Setup [Modell-Setup] auf die
flugzeugtyps achten, sodass die Spitzen im Sender als RAIL und
rweg an den Spitzenquerrudern durch Erstellung einer Mischung AlL

nenbereich korrekt ist.




FORWARD PROGRAMMING [VORWARTSPROGRAMMIERUNG

Vorwartsprogrammierur

und Verwendung sinc

Das Menu Forward P

rogra

g ist nur mit spezifischen Spektrum-Produkten kompatibel. Funktionen

produktspezifisch. siehe das Handbuch des verbundenen Gerats fur
weitere Informationen zur

Programmierung.

mming [Vorwartsprogrammierung] wird auf dem Bildschirm

Model Setup [Modell-Setup], Menu Setup [Menu-Setup] aktiviert.

— Model Adjust Forward Programming

Connect

Connecting...




al
-

Innerha

Der Seq

nktion
rwe
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1
b einer Seq
dieser in einer best
Drehung des Getrie

nzer kann zwel Vo

en regulieren. Beispi

appen und des el

nziehbaren

Uenz hinzugefugt we
mmten Geschwindig

neinander unabhangige, durch einen einzelnen Schalter aktivierten
elsweise kann dem Getriebeschalter als Belegung der Betrieb der

-ahrwerks zugewiesen werden. Zeitverzogerungen konnen

'den, um

neschalters die Regl

Kelt stattt

lierung o

es Offnens und SchlieBens der Fahrwerkklapper

richtigen zeitlichen Abstimmung, um zu verhindern, dass diese gegen die Rader schlagen.

= Model Adjust

# Switch

1 nhibit

2 nhibit

% Inhibit

4 nhibit

5 Inhibit

Sequencer

Name

Doar Cycle / Wheels b

beide anzupassen, wenn ein bestimmter Vorgang und
indet. Der Sequenzer ermoglicht durch eine einzi

ge
mit der



/wei eingebaute Sequenzer sind fur zwei verschiedene Stile an Getriebeklappen eingerichtet. Ein

dritter Sequenzer ist fur die Nutzung mit einer beliebigen Anwe

e TUrzyklus/Rader: fur Getriebeklappen im P-51-Stil, bei denen di
offnen, fahrt das einziehbare Fahrwerk ein oder aus und die

ndung vorhanden.

e Getriebeklappen sich zuerst

Klappe schlieft.

e binfache Klappe/Rader: Getriebeklappensysteme, bei denen die Klappen mit dem Fahrwerk

offenbleiben muss.

Ausgangskanalposition wird auf der Vertika
im Menu Servo Setup [Servo-Setup] vorger

Diese Werte sollen nur als Ausgangsbasis dienen u
jeder der drei Sequenzen umbenannt und vollstandig neu konfigu
Die Gesamtzelt fur die Sequenz wird an der Ho

ach
om

nd sind Standardeinstellungen, jedoch kann

riert werden.

izontalachse des Diagramms angezeigt. Die

se gezeigt. Die Ve
menen Anpassung

100 skaliert. Jeder Kanal hat seine eigene

UlNa

tikalachse ist basierend auf der

des Verfahrwegs von -100 bis

bhangige Zeitachse.



Zur Einstellung eines Sequenzers:
1. Festlegen der Gesamtzeit fur die Getriebesequenz, vorwarts und ruckwarts.

2. Weisen Sie einen Schalter zu, um die Sequenz zu aktivieren.
3. Sequenzzeiten dafur zuweisen, wie lange die Sequenz vorwarts und ruckwarts dauern soll.

Sequencer

Switch SwitchA

Reverse: 10s Forward: 10s

Channel A: INH +




4. Nach oben wischen und relevante Kanale zuweisen. Die Namen der Kanale konnen geandert werden.
Diese zugewiesenen Namen erscheinen in dem Menus Servo Setup [Servo-Setup] uno

Channel Assign [Kanal zu
9. Jeden Kanal entweder au

weisen].
f Proportional oder Step [Schrittweise] einstellen.

Proportional ermoglicht e

Beil Step kommt es zum augenblicklichen Wechsel von einem Punkt zum nachsten.

inen glatten Ubergang zwischen den Punkten.

Sequencer
Channel A: INH +
Door Cycle # DOR P4
Proportional Step
Channel B: INH
Wheels # WHL V4




6. Nach oben wischen, um die Zeitachse anzuzeigen.

/. Auf die Prozentwerte oberhalb der Zeitachse entlang tippen, um die Ausgabepositionen
entlang der Zeitachse fur jeden Kanal einzustellen.

Sequencer

Forward: RESET
-100% =100% 100% 100%
'S +100 b
ook
=100
_ 5% 25% 50% 75% 95% +

+100
wWHE

MIN -100 MAX




Sequenzer ko
bel Anwendun
werden, wenn

nnen auch zur Regulierung einer Mischung konfiguriert werden. Zum Beispiel kann
gen mit einziehbarer Bugfahrwerkslenkung die Lenkungsmischung deaktiviert
die Rader eingezogen sind, und wieder aktiviert werden, wenn die Rader

ausgefahren sind. Wahrend des Ubergangs sollten, wenn die Rader ausgefahren werden, sollte

die Bugfa
Weisen Si

nrwerklen
e zuerst ¢

Sequenz |

Kung deaktiviert sein, bis das Getnebe vollstandig ausgefahren ist.
ie entsprechende Sequenz zu. Wenn die Mischung konfiguriert ist, kann die

n der Dro

ndown-Liste fur die Schalterauswahl konfiguriert werden.



Zur Nutzung dieser Funktion muss das Menu Telemetry [Telemetrie] zuerst fur die
Verwendung mit der AS3X Technologie in Model Setup konfiguriert werden und der iX20 an
einen kompatiblen AS3X-Empfanger gebunden sein, der fur Remote-Gain konfiguriert ist.
Die Empfangerkonfiguration erfolgt separat aus dem iX20-Setup. Siehe das Handbuch des
Empfangers zu weiteren Informationen.
Wenn ein kompatibler AS3X-Empfanger
verwendet wird, ist mit dem AS3X-Menu

¢ Model Adjust AS3X Gains

) FM: Flight Mode 1
Folgendes moglich: Axis Rate: Heading Actual
e Uber den Sender aus anzupassender Gain o . P e

. y . . Pitch: 00.00% 00.00% 00.00%
¢ Auswahl Eingabeschalter fur die Gain-Anpassung Yaw: 00.00% 00.00% 00.00%
e Auswahl des Kanals durch den die Gain- Gams; o

Anpassungen vorgenommen werden.
Input Inhibit

e Auswahl des Flugmodusschalters

e Fchtzeitanzeige der Gain-Werte fur Roll, Pitch
und Yaw [Roll, Nick und Gier]




Das Menu AS3X Gains zeigt Folgendes fur jeden Flugmodus an:

Achse: Wanken, Pitch und Gier
Geschwindigkeit: \Werte der Ratenverstarkung
Heading [Kurs]: Werte der Kursverstarkung

Actual [Effektiv]: Der augenblickliche Gain-Wert unter Berucksichtigung der

Gain: Reprasentiert die Ausgabeposition des Gain-Kanals. Die

Prioritatsverstarkung und der Hebelposition dieses Kanals.

/anl ist der Prozentwert fur den

durch den Empfanger verwendeten, voreingestellten Gain. Mit 100 als Einstellung wird der
volle Gain durchgegeben, ein Wert von 50 bedeutet, dass der Empfanger 50 % des in der
Empfangerkonfiguration eingestellten Gains nutzt. Die Werte fur Gains haben Einfluss auf

alle Achsen-, Heading-Hold- und Rate-Gains, die als RE

Wert kann nur den Gain des in der Empfangerkonfigurat

ATV zugewiesen werden. Dieser
jon eingestellten Werts reduzieren,

er kann den Gain nicht uber den voreingestellten Wert b

Inaus anheben.

Input [Eingabe]: Erlaubt die Auswahl des L-, LTT-, R- oder R
des Gains.

[-Trimmschalters zur Anpassung



Channel [Kanal]: Muss mit dem Kanal entsprechen, der in der AS3X Anwendung auf dem

Bildschirm FM Channel Assignment [FM-Kanal

Switch [Schalter]: Wahlt den Schalter am Sender aus, der zur Auswahl! der Flugmodi
im AS3X-System verwendet. AS3X und Flugmodus teilen sich eine
Schalterbelegung. Mit dem Zuweisen e

die Schalterbelegung fur den Fl
dem Zuweisen eines Schalters

ugmodus e
im Men

J Fli

Schalterbelegung im AS3X-Menu eingeste
Relativ (REL) muss im Gain-Bildschirm der AS3X-Anwendung ausgewahlt werden, um einen

anpassbaren Gain vom Sender aus zu gestatten.

nes Schalters im AS3X Menu

ingestellt. Umgekehrt wirc

ght Mode [Flugmodus] w
t.

nelegung] ausgewahlt wurde

Wird
mit
ird die



Zur Konfiguration des AS3X-Funktion:

1. Den Empfanger fur Remote-Gain mithilfe der AS3X Anwendung konfigurieren. In der
-mpfangerkonfiguration muss jede Achse in jedem Flugmodus auf RELATIV (REL) eingestellt sein, um
jenen Gain-Wert mit dem Remote Gain-Kanal zu verbinden. Wenn die Gain-Einstellungen als wahrend
des Setups als ABSOLUT (ABS) gelassen werden, bedeutet das, dass die Gain-\Werte fest sind und nicht
durch den Remote Gain-Kanal beeinflusst werden.

2. \Wenn das Luftfahrzeug eingeschaltet und an den iX20 gebunden ist, das Menu Telemetry
[Telemetrie] in Model Setup aufrufen und auswahlen,
um die Telemetrie zum Arbeiten mit AS3X einzurichten.

3. \on Model Adjust [Modell Anpassen] aus das AS3X-Menu aufrufen. Dieses Menu ist [asst sich durch
Antippen und Ziehen zum oberen bzw. unteren Rand scrollen, um zusatzliche Informationen anzuzeigen.

4, Wenn das bereits im Menu Flight Mode [Flugmodus] geschehen ist, Switch [Schalter] dem
gewunschten Schalter zuweisen.

5. Den geeigneten Gain-Kanal in Ubereinstimmung mit der Zuweisung wahrend des Empfanger-Setups auswéhlen.

0. Als Input-Schalter entweder den L- oder R-Trimmschalter auswahlen. Dieser Schalter fuhrt die
tatsachlichen Anderungen des Gains aus.
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Das Differential-Menu lasst einen Zunahme oder Abnahme beim Betrag des
Differentialverfahrwegs zwischen den Querruder-Steueroberflachen zu. Durch die Reduzierung
neim Betrag des Differentialverfahrwegs fur Querruder in eine Richtung hilft das Differential bel
der Eliminierung storender Gierung durch die Anwendung Querrudersteuerung zu.

Die Menuoption Differential erscheint nur, wenn ein Querruder-Multiservo-Flugeltyp als
Luftfahrzeugtyp im Menu Model Setup [Modell-Setup] ausgewahlt wurde.

¢ Model Adjust Differential
THR -129
REL | 0
1
RUD ! Rate OTF Inhibit >
GER ! 100
LAL !
A2 ! 100 Pos 1: 0%

AX3 |
LEL °
AXSE |

AX6 !
AX7 !

BE e E - B - s -




Zum Anpassen des Differentials:
1. Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] auf Differential tippen.

2. Switch [Schalter] auf stellen, wenn [V =S
ein Einzelwert als Differential verwendet werden [r.; ae——s 1
soll, oder einen Schalter aus dem Popup-Mend =3 ¢ ™00 e
ZUWeisen. e [
3.Das Wertefeld zum Anpassen des o o — 0
Differentialwerts antippen. Ein positiver e :
Differentialwert senkt den Betrag des nach e ——— - +
unten gerichteten Querruder-Verfahrwegs fiir -~ [a g ¢ Rosst | Cancal oK
neide Querruder. Ein negativer Differentialwert

senkt den Betrag des nach oben gerichteten Querruder-Vertahrwegs fur beide Querruder.
Eine Einstellung auf 100 eliminiert den nach unten gerichteten Verfahrweg vollstandig. Eine
Einstellung auf -100 eliminiert den nach oben gerichteten Verfahrweg. Die Wahl von 50 oder
-50 reduziert den jeweils nach unten oder oben gerichteten Verfahrweg um die Halfte.




4.\Wenn der Wert eingestellt wurde, auf OK tippen.

Die OTF-Einstellungen erlauben die Verwendung der verfugbaren Trimmschalter, um eine

-eineinstellung der Differentialeinstellungen des Luftfahrzeugs beim Fliegen vorzunehmen. Weitere
nformationen sind dem Abschnitt ZU entnehmen.




DIFFERENTIAL DES V-LEITWERKS (DES KOMBINIERTEN HOHEN- UND SEITENRUDERS)
Das Menu V-Tail Differential [V-Leitwerkdifferential] 1asst eine Zunahme oder Abnahme beim

Bet
Ve

rag des Differentials zwischen den Ausschlagen der Leitwerk-Steueroberflachen zu. Diese
nuoption erscheint nur, wenn V-Tail A [V-Leitwerk A] oder V-Tail B [V-Leitwerk B] im

Ve

U Model Setup [Modell-Setup], Aircraft Type [Luftfahrzeugtyp], ausgewahlt wurde.

Model Adjust V-Tail Differential
THR tl===——= 9
RAL =1 1] - Switch On
REL S 1] g
| | - |
LEL - °  Rate OTF inhibit >
GER 1 I B 100
LAL 1] I
Ax2 =l qq0 Pos 1: 0%

AX3 =1 0
AX4 == 1
AX5 1] e Y
AX6 == 0
AX7 el




/Zum Anpassen des V-Leitwerkdifferentials:
1. Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] auf

tippen.

2. Switch [Schalter] auf stellen, wenn ein Einzelwert als Differential verwendet
werden soll, oder einen Schalter aus dem Popup-Menu zuweisen.

3. Das Wertefeld zum Anpassen des ¢ Model Adjust V-Tail Differential
Differentialwerts antippen. Ein positiver e S ——
Differentialwert senkt den Betrag des - e (| e T
nach unten gerichteten Verfanrwegs fur (L e—f— ||
heide Leitwerkoberflachen. Ein negativer il ——— .
Differentialwert senkt den Betrag des nach e .
oben gerichteten Verfahrwegs fur beide e il - +
Leitwerkoberflachen. Eine Einstellung auf 100 JA— : e —— =
eliminiert den nach unten gerichteten Verfahrweg 12—

vollstandig. Eine Einstellung auf -100 eliminiert den nach oben gerichteten Verfahrweg. Die Wahl von
50 oder -50 reduziert den jeweils nach unten oder oben gerichteten Verfanrweg um die Halfte.




4. \Wenn der Wert eingestellt wurde, auf OK tippen.

Die OTF-Einstellungen erlauben die Verwendung der verfugbaren Trimmschalter, um eine

-eineinstellung der V-Leitwerk-Differentialeinstellungen beim Fliegen vorzunenmen. Weitere
ZU entnehmen.

nformationen sind dem Abschnitt
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Zur Programmierung des Klappensystems
1. In Model Adjust [Modell anpassen] auf tippen.

2. Auf das Eingabefeld Switch [Schalter] tippen, um den gewunschten Schalter oder
Flugmodus auszuwahlen.

TIPP: Wenn ein analoges Eingabegerat ausgewahlt wird (Hebel, Schieber, Regelknopf) reagieren
die Klappen nicht in direkter Reaktion auf die Eingabebewegung. Die Verwendung einer analogen
Eingabe fur das Klappensystem dem Setup eines analogen Schalters vergleichbar.

3. Die Wertefelder POS antippen, um die 2 ol dpast Flap System

Klappen-Vertahrwegswerte fur jede e —

Schalterposition zuzuweisen. e " Switch —
LEL == 1]
Lp| 1 E Flap Elev
LAL 0 0 | poso: 0% 0%
RFL 1 (/] 0
AX3 = 0 0
AX4 T gq POS T 0% 0%
AX5 T 0 0
axg el 0 Pos?2: 0% 0%
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4. \Wenn erforderlich, eine etwaig ol Adie i System
erforderliche Hohenruder-Mischung fur THR B Fap
jede Schalterposition durch Antippen S L ) I[P
des Wertefelds Elev [Hohenruder] e ®
und Schieben des Kreises an der Leiste Lo g A
entlang hinzufligen. Diese vordefinierte ot e—— -
Mischung gleicht Pitchanderungen aus, die  |axe=®#+ s = ¥
heim Finsatz der Klappen auftreten. Der i g o Reset  Cance oK
Hohenruderausgleich sollte so eingestellt  E————
sein, dass das Modell einen horizontalen

Flug in jeder Klappenposition aufrechterhalt.
Zum Speichern des Werts auf OK tippen.




5. Die Klappengeschwindigkeit anpassen, um die Klappenbewegung fur einen starker den realen
Bedingungen entsprechenden Betrieb oder einen schnellen Wechsel der Flugeigenschaften
beim Einsatz der Klappen zu verlangsamen. Der Optionsbereich fur die Klappengeschwindigkeit
liegt zwischen 0,0 und 360 Sekunden. Der ausgewahlte Wert die Zeit, die erforderlich ist, damit
sich die Klappe von einer Schalterposition zur nachsten bewegt. Wenn die gewunschte Zeit
eingegeben wurde, zum Speichern des Werts auf OK tippen.

¢ Model Adjust Flap System
THR "8 : =129
RAL 0
REL = (] 1 Speed.
LEL e 0
LFL e 0 @
LaL g 0
RFL 1 1] 0
Ax3 ) 0 B =
AX4 e 93
A5 = 0 5 Reset Cancel OK
AXE 0 B—1 ¢
AX7 Emrmm=fEmm—== 9 Flap OTF Inhibit >

Die OTF-Einstellungen erlauben die Verwendung der verfugbaren Trimmschalter, um eine Feineinstellung
der Klappenstellungen beim Fliegen vorzunehmen. Weitere Informationen sind dem Abschnitt
ZU entnehmen.



PITCH CURVE [PITCHKURVE]

Das Menu Pitch Curve [Pitchkurve] ist standardma
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/um Einrichten einer Pitchkurve:

1. Im Model Adjust [Modell anpassen] auf Pitch Curve [Pitchkurve] tippen und so das scrollbare
Menu offner

2. Das Wertefeld fur jeden Punkt zum Anpassen des Werts antippen. Den Wert erhohen oder
reduzieren, um die gewunschte Pitchausgabe an dieser Hebelposition zu erreichen.

3. Nach dem Andern jedes Punktwerts zum Speichern des Werts auf OK tippen.

Model Adjust Pitch Curve

MNormal




4. Um Punkte zur Kurve hinzuzufugen, den Gashebel in die gewunschte Position entlang der
Kurve schieben. Auf die Schaltflache Add Pt [Punkt hinzufiigen] unten im Menu tippen.

(3asposition




5. Um Punkte in der Kurve zu loschen, den Gashebel tuber die Position des zu loschenden

Punkts bewegen. Auf die Schaltflache unten im Menu tippen.
Model Adjust Pitch Curve Heli
Normal
100 ‘2: 25%
=k 50%
4 75%
9 100%

(asposition

0. EXpo aktivieren, um, we
der Pitchreaktion zu verhindern.

/. Den Zuruck-Pfell (

) anti

Del Pt

n gewdinscht, die Kurve zu glatten und so abrupte Anderungen in

open, um zum Menu Model Adjust [Modell anpassen] zurtickzukehren.



ugmodus zugewiesen werden.
Zur Aktivierung des ACRO-Pitchkurve:

1. In Model Setup [Modell-Setup] auf

ine Pitchkurve ist auch fur ACRO-Modelle verfugbar. Die ACRO-Pitchkurve funktioniert auf
e gleiche Weise wie die Hubschrauber-Pitchkurve, kann jedoch jedem Hebel, Schalter oder

tippen.

2. AIRCRAFT OPTIONS [Luftfahrzeugoptionen] in der oberen Menuleiste antippen.

3. Den Schalter hin- und herschalten, um Pitch
Curve [Pitchkurve] zu aktivieren.

Aircraft Type

3-Axis Gyro
Gyro 1: &5
Gyro 2:

Gyro 3:

Pitch Curve (Z_:‘




4. Den Zuruck-Pfeil ( <) antippen, um zum Menu Model Setup [Modell-Setup] zurtickzukehren.
. Auf tippen.
6. RX PORT ASSIGNMENT [Empfangeranschlusszuweisung] in der oberen Menuleiste antippen.

¢ Model Setup

Channel Assign

CHANNEL INPUT CONFIG RX PORT ASSIGNMENT
1 THRO: Throttle = 2 AILE: Aileron
3 ELEV: Elevator ¥ 4 RUDD: Rudder
5 GEAR: Gear ¥ 6 AUXT: Pitch
7 AUXZ: Aux2 ¥ BAUX3: Aux 3
9 AUX4: Aux4 ¥ 10 AUXS: AuX 5
11 AUX6E: Auxb ¥ 12 AUX7: Aux /




/. Die Pitchausgabe durch Auswahl eines offenen Empfangeranschlusses und die \Wahl von
Pitch auf der Popup-Liste zuweisen.

Please select a function to apply to
Rx Port

Aux 4

Aux 5

Aux 6

Aux 7

Pitch

8.In Model Adjust [Modell anpassen] auf Pitch Gurve [Pitchkurve] tippen. Mithilfe der

gleichen Schritte wie in der vorstehenden Heli-Programmierung einen Schalter zuweisen und
die Pitchkurve zuweisen.




Das Menu Swashplate [Taumelscheibe] betrifft Modelle, fur die am Sender Taumelscheiben
gemischt werden mussen. Swashplate [Taumelscheibe] ist verfugbar, wenn der Modelltyp
Hubschrauber ist und der Taumelscheibentyp auf eine andere Option als Normal in Model Setup
Modell-Setup] eingestellt ist. Das Menu verwaltet die Taumelscheibenmischungen, die nicht
allgemein mit Steuersystemen ohne Paddelstange verwendet werden, die das Mischen am
Modell durchtuhren.

A WARNUNG: Vor Anpassung der Taumelscheibeneinstellungen den Motor vom
Geschwindigkeitsregler trennen oder Throttle Cut [Gasabschaltung] unter
einrichten und aktivieren, um sicherzustellen, dass das

Antriebssystem sich wahrend des Setups nicht einschalten kann.




Unten findet sich ein ubliches 3D-Taumelscheibensetup fur Modelle die
Taumelscheibenmischungen verwenden:

1. In Model Setup [Modell-Setup] auf " vodel Seton washplate Type
tippen, um den =—

korrekten Taumelscheibentyp auszuwahlen. ® 35em0120°
2. Die Servohornpositionen so anpassen, dass | Osseerss:

sie am Mittelnebel neutral sind (Null Pitch). | 25
3. Das Gestange mit dem gemeinsamen O 45erv090°

zentrierten Pitchhebel (Null Pitch) verbinden. | ©2severe -
4. Den Servo an das Taumelscheibengestange SIS Normal -~

anpassen, sodass die Taumelscheibe
waagerecht Ist.

5. Die Rotorkopfgestange anpassen, sodass die
Mischarme neutral und die Blatter bei Null
Pitch sind, wenn der gemeinsame Pitchhebel
zentriert ist.




0. Servoumkehr verwenden, um die korrekte Bewegung der Taumelscheibe fur jede

Steuereingabe zu gewahrleisten. Bei diesem Schritt muss die Taumelscheibe nicht die richtige
Richtung reagieren, aber es ist wichtig, dass sie sich in der korrekten Weise mit Pitch und Roll
neigt sowie sich mit Pitch hoch und runter bewegt.

/. Die Werte in dem Taumelscheiben-Menu zur e PSR S
Regelung der Taumelscheibenrichtung andern.

I .59 AlL : 60%

Den Wert ins Negative dndern, um die Funktion | 2% wgvver o
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den Verfahrweg. Eine Trimmung von geringer | er =g s |
> empemmmemmmen 10| PITCH: 60%

Hohe ist akzeptable, um den neutralen Punkt | g

jedes Servos zu finden. Die Feineinstellung et o [ =

der Trimmungsanderungen fur neutral bei Null | axs == r..

Pitch mechanisch vornehmen. Das Menu Servo
Setup [Servo-Setup] sollte fur Trimmungs- und
Verfahrwegsanderungen sollte bei aktivierten
Taumelscheibenmischungen nicht verwendet
werden.




ELEKTRONISCHER E-RING

Flectronic E-Ring [Elektronischer E-Ring] verhindert das Ubersteuern der Servos durch die

Begrenzung des Servoverfahrwegs, wenn die Summe |hrer Steuer- und Pitcheingaben die
Servobegrenzungen ubersteigt.



ELEVATOR COMPENSATION [HOHENRUDERAUSGLEICH

Die Einstellung Elevator Compensation [Hohenruderausgleich] ermoglicht das Anpassen
der Reaktionszeit der Querruder- und Pitch-Servos in einem 120°-Taumelscheiben-Setup. Auf
diese Weise konnen alle drei Servos gleichzeitig den vollen Verfahrweg erreichen. Eine Zahl

aus dem Popup-Menu auswahlen, um die Verzogerung der Querruder- und Pitch-Kanale bel
Hohenruderzugabe anzupassen. Das Menu bietet eine Skala von 1 bis 30, wobei 1 die geringste
Verzogerung und 30 die groBte Verzogerung darstellt. Die Effekte der Mischung mithilfe des
Monitors auf der linken Seite des Menubildschirms Swashplate [Taumelscheibe] prufen.




KREISEL
Die Gyrooptionen fur Heli- und Acro-Modelltypen unterscheiden sich erheblich.

Das Menu Gyro wird zur Regelung des Gains des Heckgyros, wenn als Modelltyp Hubschrauber eingestellt wurde.
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Anders als Heli-Konfigurationen verwenden die Acro-Gyro-Menus eine Kurvenmischung, damit
der Pilot die erwartete Flugreaktion erreichen kann. Es ist ublich, das Gyromenu zum Mischen
von Gain-Werten zu nutzen, sodass das Ablenken des Steuerhebels den Gain reduziert und
damit verhindert, dass das Gyro mit Flugbefehlen in Konflikt gerat. Gyromenus fur den Acro-
Modelltyp mussen im Menu . Aircraft Type [Luftfahrzeugtyp],
unter dem Reiter AIRCRAFT OPTIONS [Luftfahrzeugoptionen] aktiviert werden. Zu den
Auswahlmoglichkeiten zahlen ein 3-Achsen-Gyro oder bis zu 3 einfache Achsen-Gyros.

Aircraft Type

AIRCRAFT OPTIONS

3-Axis Gyro ‘:Z:

Gyro 1:
Gyro 2:
Gyro 3:

Pitch Curve




st die Funktior
Luftfahrzeugty

Wahlen Sie eine

0,
in Model Adjust

3-AXIS GYRO [3-ACHSEN-GYRO]

Modell anpassen] a

3-Axis Gyro [3-Achsen-Gyro] in Model Setup [Modell-Setup], Aircraft Type
Aircraft Options [Luftfahrzeugoptionen] aktiviert, 3-Axis Gyro [3-Achsen-Gyro]

Ntippen.

N Schalter, um die Funktion Gyro zu aktivieren.
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\Wahlen Sie einen Schalter, um die Funktion Gyro zu aktivieren.

¢ Model Adjust 3-Axis Gyro
L e ) | SwitchB
AL T 0
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RUD e POS 0 0%
GER ™ ==l 100
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AXE I I | I 3
Axe T g _ .
o) e—— o | TOMMEr Inhibit

Den Prozentwert fur die einzelnen Schalterpositionen auswahlen, um die Gyroverstarkungs-
Werte anzupassen.
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SINGLE AXIS GYRO [EINFACHER ACHSEN-GYRO]
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Gyro Type [Gyrotyp] definiert, wie die Kurve in Abhangigkeit von der Gyrofunktionalitat reagiert.




Der Heli-Gyrotyp wird verwendet, wenn als
Steuereingabemethode ein Heading Hold- S
Gyro im Hubschrauberstil verwendet wird.
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Der Pilot wird haufig den Wert im Mittelpunkt der Kurve auf einen hohen Gain-Wert einstellen.
Der Gain wird durch die vollstandige Eingabe an beiden Enden des Verfahrwegs in der Regel auf
Null reduziert. Mit der Verschiebung der Eingabe reduziert sich der Gain schnell. Auf diese Weise
gewahrt der Gyro Stabilitat am Mittelhebel und nimmt weniger Korrekturen vor, wenn der Pilot
Steuereingaben vornimmt. Dieses Konzept sorgt dafur, dass sich Gyrokorrekturen naturlicher uno

weniger roboterartig anfuhlen.
Kurven fur jeden Flugmodus und jede Gyroachse zuweisen.

Flight Mode: 1 1: 0%

100

2 70%
3: Q0%
4; 70%




Das Menu Governor [D
er und Um
SWEISe vor
er-Betriebsanleitung.

nzahlregler geben die Rotorkopfdrehzahl
tzen dazu ausschlieBlich das

Das ist allgemein ublich fur

e Hubschrauber. Das Menu Governor
regler] ist fur diese Konfigurationen nicht
erforderlich. Die Gaskurven und Flugmodi geben

gen Funktionen vor.

)

)

)

rehzahlreg
Ktion
rehzahlreg
e tinige Dre
Vor und nu
(assignal.
elektrisch
[Drehzah

e Fun

Rotor

die notwendl
e Ande

'e Drehzah
Kopfdrehza

Menu

(Governor

regler geben
Nl vor und nt

Drehzahlreg
-lugmodus (Stunt-Modu

die
tzen dazu das Gassigr

rehzahlregler] ist verfugbar, wenn als Modelltyp |-
Kehrbegrenzer versuchen die Rotordrehzahl des
Drehzahlreglern kann stark variieren. \Weitere In

<~ Model Adjust

ubsch
Hubsc
ormati

Governor

rauber eingestellt wurde.
nraubers zu regulieren.
onen finden Sie in der

THR =l g9

AL Err—l L

[LE (1] g

RUD V0 (1] g
I

GER B 100
PIT =i ! = .99

Gov === g
Ax3 g =0 .25
AXq EEIEEmfEm——
Axs el |
e e e e
Ax7 0

Switch

Normal

Stunt 1

Stunt 2

Chan:

Flight Mode

0%

0%

0%

AXZ2 ¥

al sowie ein Fugmodus- oder Gain-Signal. Das

er] reguliert dieses Gain-Signal. Den Gain-Kanal auswahlen, und jeder

s) hat einen Wert, der dem Gain-Kanal zugewiesen werden kann.




Bei Hubschrauber ohne einen Heading Hold-Gyro ist Heckleitwerkf

Nk

on oft unbestandig. \Wenn Gas

gegeben wird, schwingt das Heck mit reduzierter Energie in eine Richtung und dann in die andere.

Heckkurven werden zur Redu

eingesetzt. Die Hec

mit jedem Modus ubereinstin

Heckkurvenmischu

Zlerung des Drehmoments an verscr
Kkurven sind im Allgemeinen an Flugmodi gekn

ng ist bel den meisten modernen Hubschraube

men, nachdem Pitch und Gaskurver

ede
Upft

nen Punkten im Gaszufuhrbereich
und so eingestellt, dass sie

eingestelit worden sind. Die
flug

steuersystemen nicht erforderlich.

Model Adjust Tail Curve

MNaormal
100

Expo

Curve

Switch

Flight Mode ~

R
|

20%




Das Menu Camber Preset [Kammervoreinstellung] wird aktiviert, wenn Segelflugzeug als Modelltyp
eingestellt ist und einer der Multiservo-Flugeltypen fur den Segelflugzeugtyp im Menu Model Setup
[Modell-Setup] ausgewahlt wurde. Die Funktion Camber Preset [Kammervoreinstellung] erlaubt
zudem das Programmieren der Querruder, Klappen (wenn zugewiesen), Flugelspitzen (wenn
zugewiesen) und Hohenruder fur eine spezifische Position in jedem Flugmodus. Wenn Flugmodi
nicht aktiv sind, ist nur eine voreingestellte Position verfugbar, die immer aktiv ist.

< Model Adjust Camber Preset

LAL ! 0
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RAL = [} 0
RUD [} 0
Ail: 0% 0%
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LFL | ] ' D
AX2 1 ! B 100 Flaps: 0% 0%
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AXE | 1] 1 0
AXT ! i} 0 Flap OTF Inhibit >

Den Flugmodus-Schalter zur gewtnschten Position bewegen, um die voreingesteliten Kammerwerte zu andern.



¢ Model Adjust Camber Preset
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Die OTF-Einstellungen erlauben die Verwendung eines Trimmschalters, um eine Feineinstellung
samtlicher Kammereinstellungen des Luftfahrzeugs beim Fliegen vorzunehmen. Weitere
nformationen sind dem Abschnitt ZU entnehmen.

Die Einstellung Speed [Geschwindigkeit] befahigt die Steueroberflachen zum Ubergang
innerhalb eines bestimmten Zeitraums, der bis zu 120 Sekunden dauern kann, wenn der
-lugmodus geandert wird.
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Jeder Flugmodus kann eine unabhangige Konfiguration mit verschiedenen Versatzen
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Das Bremsen wahrend des Flugs erfordert den simultanen Einsatz von Klappen und Querruder,
um einen Luftwiderstand zu erzeugen und das Luftfahrzeug zu verlangsamen. Diese
Komplizierten Mischfunktionen werden haufig als Crow oder Butterfly bezeichnet. Crow ist ein
-lugmodus, bel dem die Klappen eingesetzt werden und die Querruder sich nach oben stellen.
Das Segelflugzeug wird in den Sturzflug gebracht, bevor Crow eingesetzt wird, und selbst

die schnellsten, sehr stromlinienformigen Segelflugzeuge konnen langsam und mit Prazision
gelandet werden.

Um Crow-Funktionalitat zu erreichen, wird die vorkonfigurierte Klappe-zu-Querruder-Mischung
zum Hochstellen der Querruder wahrend des Klappeneinsatzes verwendet. Achten Sie darauf,
dass die Mischung korrekt konfiguriert ist. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt

1]

,Mischung, Ruckmischen®.




/Zum Beispiel kann ein einfaches 3-Flugmodi-Setup in einem elektrischen Segelflugzeug mit
einem 4-Servo-Flugel so konfiguriert werden, dass:

e |m Startmodus:

Der Landeklappenhebel steuert den Motor als ein Gashebel fur den Motor.
Die Kammer wird uber einen Schieber gesteuert und wird mit Querrudern gemischt, sodass
die Klappen und Querruder zusammen als Klappen arbeiten.
Der Bereich der Kammerbewegung wird von neutral auf wenige Grad der Kammer begrenzt.
* Im Fliegenmodus:
Der Motor wird mithilfe des Menus Motor Cut [Motorabschaltung] deaktiviert, dass in den
-lugmodus gestellt ist.
Der Landeklappenhebel steuert die Kammer.

— Die Klappen werden mit den Querrudern gemischt, sodass sie zusammen agieren.
— Die Kammer ist am Mittelhebel neutral.

— Bel hochgezogenem Hebel werden einige Grad an Reflex erzeugt, um die Geschwindigkeit
ZU erhohen, wenn Sinken auftritt.

— Ein heru wtergezogene Hebel moderiert die Kammer, um den Auftrieb zu regulieren.

In diesem Modus sorgt das Querruder-zur-Klappe-Mischen fur Querruder auf voller

Spannweite und das Hohenruder-zu-Klappe-Mischen erzeugt eine aggressive
Hohenruderreaktion.




e Im Landemodaus:
Der Motor wird mithilfe des Menus Motor Cut [Motorabschaltung] deaktiviert.

Der Landeklappenhebel setzt die Crow ein.

— Bel hochgezogenem Hebel ist die Kammer neutral.

—\Wenn der Hebel nach unten bewegt wird, werden die Klappen abgesenkt und die Querruder
nach oben gestellt.

— Ein Klappe-zu-Hohenruder-Mischen sorgt fur ein nach unten gerichtete Hohenruder,
wahrend die Crow zum Ausgleich von Pitchanderungen angewendet wird.

— Bei heruntergezogenem Hebel befinden sich die Klappen ggt. fast in einer Position von

90 Grad und die Querruder sind vollstandig hochgestellt.




Zur Programmierung des Kammersystems:
1. Alle der Flugmodi konfigurieren, bevor die Kammersystemprogrammierung begonnen wird.
2.Im Menu Model Adjust [Modell anpassen] . Moot Adion Camber Syoten
aul e ——T'T Launch
tippen. R A N
3. Den Flugmodus zum Programmieren o et o | P T
auswahlen. Das Bewegen des FL Cor—ger= o Offset 0%
Flugmodusschalters andert den oben im P 0"
Menu angezeigten Flugmodus. o 0 = 1 e
AX6 ] 0
Ay7 EmEmj o Al 0% 0%
4. Eine Eingabe fur den ausgewahlten Flugmodus auswahlen.
5. Falls gewunscht, eine Versatzwert einstellen. Versatz kann zum Ausgleichen der Geometrie

VO

N Klappenservos bei Segelflugzeugen erforderlich sel

1.



. Die Nach-oben- und Nach-unten-Werte fur die Steueroberflachen festlegen.
Der Nach-oben-Wert definiert die obere Seite des Oberflachenverfahrwegs.
Der Nach-unten-Wert definiert das untere Ende des Oberflachenverfahrwegs.

¢ Model Adjust Camber System

LAL ° 0

RAL £ 0 a0 Up Down

ELE G 1] i T

Rup =0 O Flaps: 0% 0%

RrL vl 0

LFL = 1] 0

| AL 0% 0%

AX3 s g

AX4 = @ 1  Flap OTF Inhibit >
AXE - . KT

AxE 1] =3 p Aileron OTF Inhibit >
AX7 = 1]

. Den nachsten Flugmodus auswahlen und diesen gemal den Schritten 4—6 programmieren,
nis alle Flugmodi programmiert sind.
.In den OTF-Einstellungen einen Trimmschalter programmieren, um beim Fliegen
-eineinstellungen vorzunehmen.

Weitere Informationen sind dem Abschnitt ZU entnehmen.




MODEL SETUP [MODELL-SETUP]

Die Funktionen im Menu Model Setup [Modell-Setup] werden zur Konfigurationen von einfachen

Luftfahrzeug-Setups genutzt. Die Menuliste variiert je nach Modelltyp.

Frame Rate
Aircraft Type
Telemetry

Audio Events
Flight Mode Setup

Analog Switch Setup

Madel Start Warninas

Model Setup

b

b

D

Range Test

Timers

Trainer

Trim Setup

Channel Assign
Digital Switch Setup

Serial Port Setun

>

>

>
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Rate [Bildfrequenz

zeugtyp (ACRO, MULTI)
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Bindung bezeichnet den Vorgang zum Verknupfen des iX20 mit einem Luftfahrzeugemptanger.
Der iX20 ist mit originalen DSM2® und DSMX® Spektrum-Empfangerprodukten kompatibel.
Der Zugang zum Menu ,Bind” [Binden] erfolgt uber das Menu ,Model Setup® [Modell-Setup]
oder durch direktes Tippen der Schaltflache BIND [Binden] auf dem Dashboard-Bildschirm.

Acro

Put receiver into Bind Mode then long press Bind

BIND

Alerts >>
() Telemetry Auto Config




Auf tippen, um einen Alarm, welcher wahrend des Bindens auftreten konnte, zu
konfigurieren.

Binding Alerts
Binding: Voice ¥ BINDING ,f_ - @
Bind Type: Voice ¥ BIND COMPLETESBIND 7/ &
Telemetry: Voice ¥ TELEMETRY s/ . @
Bind Failed: Voice ¥ BIND FAILED s/ @)




TIMERS [UHREN]

Das Timer-Menu bietet kon
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Der integrierte Timer zeichnet die Zeit auf, die das Modell gemessen hat, sowie die Gesamtzeit, die
das iX20-System gemessen hat. Diese mit der Schaltflache zZurucksetzen.

£~ Model Setup

TIMER 1 TIMER 2 INTEGRATED

Model: 02:01:04 RESET

System: 00:49:.07 RESET




Zur Konfiguration eines Timers:
1. In Model Setup [Modell-Setup] auf tippen.
2. Auf oder 2 am Menuband tippen. Die Menuoptionen fur diese zwei Timer sind identisch.
¢ Model Setup Timers
Fnabled: &)
Timer Name; Timer 1 Vd
Mode: () stopwatch (@) Countdown:
Minutes am
seconds Os

3. Die Schaltflache Enabled [Aktiviert] auf On [Ein] stellen, um den ausgewahiten Timer zu aktivieren.
4. Falls gewunscht, den Timer benennen.



5. Stopwatch [Stoppuhr] oder Gountdown auswahlen.
Stopwatch [Stoppuhr]: zahlt von null an beim Starten.
Countdown: zahlt die Zeit von einem benutzerdefinierten Zeitpunkt bis zum Start herunter.
6. Wenn Countdown ausgewahlt wurde, kann die Startzeit (Minuten und Sekunden) geandert werden.
Die Standardeinstellung ist 5 Minuten.

/. Auf die Auswahlschaltflache

¢~ Model Setup Timers

Switch [Schalter] tippen. Wenn ein — s
analoges Eingabegerat ausgewahnlt wurde,

auf die Auswahlschaltflache Over Under OverUnder over =
[Uber Unter] tippen. Over Under [Uber Unter] | mmoge -

definiert fur den laufenden Timer, wann das

Eingabegerat oberhalb oder unterhalb des One Time (don' stop timer affter it starts) O
Trigger-Werts [Auslosewerts] liegt. Auf die

Trigger-Auswahlschaltflache tippen, um den Auslosewert einzustellen. Beispielsweise ist Throttle
Stick [Gashebel] der Standardschalter fur Acro und ist so eingestellt, dass er ausgelost wird,
wenn das Gas uber 25% liegt. Wenn Gas auf unter 25 % bewegt wird, stoppt dies den Timer.




8. One Time [Eine Zeit] kann ausgewahlt werden, wenn der Timer, nachdem er gestartet
wurde, ungeachtet der Eingabe weiterzahlt.

9. Auf die Schaltflache zur Einstellung von Audio- und
Vibrationsalarmen tippen.

£~ Model Setup Timers

TIMER 1 TIMER 2 INTEGRATED

| Trigger 25%
One Time (don't stop timer after it starts) L
Timer Clear Inhibit

Timer Alerts:




Timer Control Alerts [Timersteuerungsalarme]: Teilt mit, wenn der Timer startet, stoppt

oder sich zurucksetzt.

Alerts [Alarme]: Kann so eingestellt werden, dass ein Bericht in festgelegten Inte

erstellt wird. Diese Alarme sind mit Makros fu
vorkonfiguriert. Die gesprochenen Alarme kon
Texts verandert werden. Weitere Informatione
Verwendung von Makros sind dem Abschnitt

" grundlegendes Text-zu-Sprache-Be

Va
*igr

ler
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nen an diesen Auslosepunkten durcr

Ar

derung des

N zur Anderung des gesprochenen Textes und zur

ZU entnehmen.

Timer Alerts:

Timer Control Alerts

Timer Start;
Timer Stop:

Timer Reset.

Alerts:

Every Minute (Down):

ThMinute:

Voice

Voice

Voice

Voice

v Timer Start 4
* Timer Stop 4
v Timer Reset 4
¥ Time Remaining $TIMER1_MIN r g
*_ STIMFR1 MIN rd




TIPP: Eines der Unhrensymbole ( @) ) in der Timeranzeige auf dem Dashboard antippen, um

direkt ins Timermenu zu gelangen. Die Timeranzeige im Dashboard gedruckt halten, um den
Timer zuruckzusetzen.

Trim Timer 1 @
0 0
Toise 900
I ﬂ
Of §0 . >
]—l ]-l {4
O ¢ 0O .
I:I:l- (I —
0 0
Model Adjust Model Setup System Settings




FRAME RATE [BILDFREQUENZ

Das Menu Frame Rate [Paketfrequenz] bietet Optionen fur Paketfrequenzen und DSM-Typen.
Die Paketfrequenzoptionen sind entweder 22 ms oder 11 ms. Verwenden Sie immer 22 ms mit

Analogse
11 msm

VOS.

Spektrum

-Signal erfordern (z. B. ein Flight Controller).

it Einstellungen, die digitale Servos oder Direktkommunikation mit dem seriellen

— Model Setup Frame Rate

Frame Rate:

Mode:

DX18 Compatibility:

XPLUS:

! [When 11ms is selected, digital servos must be used]

Auto (DSM2/DSMX) ~




Modus: Verwenden Sie immer DSMX, wenn der Empfanger mit der DSMX-Technologie

kompatibel Ist.

DSM2 darf nur mit DSM2-Empfangern eingesetzt werden. DSM2-Technologie ist in der
europaischen Version des iX20 nicht verfugbar.

A ACHTUNG: Niemals in einem Gebiet mit mehr als 40 aktiven 2,4-GHz-Sendern fliegen,
wenn die DSM2-Technologie eingesetzt wird.

DSMX-Technologie ist kann, wie auch getestet,
Funksteuerungssysteme gleichzeitig unterstutzen.

DX18 Compatibility [DX18-Kompatibilitat]: Diese Option aktivieren,
Sender erstellt oder durch einen DX18-Sender verwendet wurde. Dadurch

mit einem DX18-

andert sich die Belegung der Senderkanale auf die alleinige DX18-Konfi

XPLUS: Durch di
eingestellt. Dadu

(SPMXP8000) o0

e Aktivierung von XPLUS wird die Frame Rate [Bildfreq

mindestens 100 eingesetzte DSMX-

wenn die Modelldatel

guration.
uenz|] auf 22 ms

'ch werden die acht zusatzlichen Kanale des 1X20 durc

n das XPLUS 8-Modul

er den Spektrum-Empfanger AR20310T (SPMAR20310T) aktiviert.



SPEKTRUM-TELEMETRIE

Die Telemetrieoptionen in iX20 erfordern kompati
bietet begrenzte Telemetrieoptionen. DSMX L
verfugt aber uber keine weiteren Telemetrieo

Telemetry Acro

Auto-Config

1: Empty
2. Empty
3: Empty
4. Empty

9. Empty

GaugePanel Setup

>

5

7

7 Empty
8: Empty
9: Empty
10: Empty

11:Rx V

Dashboard Setup

>

b

?

Telemetry

nle Telemetriegerate. Einige Telemetriegerate
tra Micro Aircraft wird die Leistungen melden,
ptionen.

2. Empty
3: Empty
4: Empty
5: Empty

6: Empty

Settings

> 8. Empty
p 9: Empty
v, 10: Empty
> || TRV

> 12: Flight Log

Flight Data Reset

File Settings




Entweder den iX20 die Telemetriesensoren automatisch konfigurieren lassen oder jeden Sensor
manuell einrichten. Der Empfangerspannung ist standardmaBig immer der elfte Slot und den
-lugprotokolldaten immer der zwolfte Slot zugewiesen.

Zur Konfiguration des Telemetriesystems:
1. Die Telemetriesensoren installieren und an einen kompatiblen Spektrum-Telemetrieempfanger
oder an entsprechendes Modul gemal den Anweisungen, die den Sensoren und Empfanger-

Modul beigefugt sind, anschlief3en.

2. Den Empfanger an den iX20 binden. Das Menu Bind [Binden] enthalt eine Option zur
automatischen Konfiguration der Telemetrie. Weitere Informationen sind dem Abschnitt
ZU entnehmen.

3. Die angeschlossenen Sensoren konfigurieren.
Damit der iX20 die verbundenen Sensoren ermitteln kann: Die Auto-Config-
Schaltflache antippen. Der Modus muss gebunden, eingeschaltet und alle Sensoren mussen
angeschlossen sein.



Zur manuellen Eingabe der angeschlossenen Sensoren: Den gewunschten Telemetrie-
Slot auswahlen. Den relevanten Sensor aus der scrollbaren Popup-Liste auswahlen. Nach der
Auswahl eines Sensors offnet sich das Untermenu fur diesen Sensor.

4. Den Schwellenwert zur Auslosung der Warnung auswahlen und die Sprachalarme sowie die
Frequenz der Warnungen definieren.

D. auswahlen, um den ausgewahlten Sensor aus der Telemetrieliste zu
loschen.

O. auswdahlen, um im Untermenii vorgenommene Anderungen zu
ignorieren.

/. auswahlen, um die Anderungen zu behalten und zum Telemetrie-Men(l
zuruckzukehren.

8. auswahlen, um zu definieren, welche Telemetriedaten auf der Telemetrie-

Dashboardanzeige erscheinen sollen. Aut den Bildschirm mit der Telemetrieanzeige durch
Wischen im Dashboard zugreifen.



TELEMETRIEBILDSCHIRM CONFIGURATION [KONFIGURATION

Setup Messgerattafel Die Schaltflache Gauge Panel [Messgerattafel] oben in der
Telemetrieliste antippen, um die Messgeratanzeige zu andern.

1. Auf - tippen, um eine neue Tafel hinzuzufligen.
2. Auf (> ) tippen, um das Konfigurationsmenu der Tafel zu offnen.
3. Ein Layout auswahlen und auf - tippen, um einen aktiven Telemetriesensor hinzuzufiigen.

Panel Name Gauge Panel 1 4

Layout




Dashboard-Setup: Die Schaltflache Dashboard Setup oben in der Telemetrieliste antippen, um

die Anzeige ¢
1. Die aktuel

2.AUf ()t

3. Ein Layout auswahlen. Sam
4. Auf die Erweiterungsschaltf

Einstellur

es Telemetrie-Dashbords zu andern
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ippen, um das Konfigurationsmenu der Tafel zu offnen.

Panel Configuration Acro

Panel Na

Layout

Transmitter Battery
Percentage

me

d

RX Voltage Frame Loss

liche aktiven Sensoren werden unten am Bi
ache (=) bei sdmtlichen aktiven Sensoren ti

gen zu andern, oc

Layout el

O
)

er auf = tippen, um samtlichen freien Plétze
nen Sensor hinzuzuftgen.

SC
)€

nen, um eine neue Tafel hinzuzutugen.

nirm angezeigt.
N, um die

N

m ausgewanlten



TELEMETRIESENSOREN

Fine Vielzahl an Spektrum-Telemetriesensoren ist verfugbar. Diese konnen mit jedem
Kompatiblen Telemetriegerat verbunden werden. X-Bus-Sensoren konnen verkettet werden, um
mehrere Sensoren mit X-Bus-Anschluss des Luftfahrzeugempfangers oder des Telemetriemodul
anzuschlie3en.
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ANALOG SWITCH SETUP [ANALOGSCHALTER-SETUP]
Analog Switch Setup [Analogschalter-Setup] erlaubt die Nutzung aller Hebel,

naloge Eingabegerate, die Potentiometer verwenden) als Kickpunkte zur
N Funktionen, wie Mischungen oder duale Raten.

nat zwei Kickpunkte zwischen -100% und 100%. Dieser Bereich reprasentiert

ahrweg, wobei O

ahrwegsbereichs reprasent

% den Mittelpunkt bildet. Jeder Abschnitt innerhalb des
lert eine ,Schalterposition®,

Pos 1-2 Pos 0-1
Kickpunkt Kickpunkt
-100% | 0% | 100%
- .
Schalter Schalter Schalter
Position 2 Position 1 Position O



Im Standardzustand liegt der Kickpunkt fiir den Ubergang zwischen den Positionen O und 1 bei
75 %. Der Kickpunkt fir den Ubergang zwischen den Positionen 1 und 2 liegt bei -75 Prozent.
Die Eingabe liegt in Schalterposition 1 bei neutral (0%). Das Verschieben der Eingabe auf uber
75 % andert dies auf Position 0 und das Verschieben unter -75 % andert es auf Position 2.
Kickpunkte konnen jedem Werte zwischen -100 % und 100 % zugewiesen werden, wobei die
Zuweisung von Kickpunkten so nahe bzw. entfernt voneinander, wie gewunscht, moglich ist. Die
Werte der Kickpunkte legen fest, an welcher Stelle den Verfahrweg entlang sie zur Auslosung
fuhren. Wenn die Werte gleich sind, lasst die Schalterausgabe Position 1 aus und springt

Zwischen den Positionen 0 und 2.




Zur Programmierung der Schalterkickpunkte:
1. Eine des Wertefelder fur die analoge Steuerung antippen.

2. Die Anordnung der Kickpunkte durch Ziehen der markierten Kreise oder mithilfe der
Schaltflachen + oder — anpassen.

3. Zum Speichern der Werte auf OK, zum Verlassen des Menus Kickpoint Adjust [Kickpunkte

anpassen] auf oder zur Ruckkehr auf die Standardeinstellungen auf
tippen.
¢ Model Setup Analog Switch Setup
Pos 0-1 Pos 1-2 Now
Thro: 75%  75% Eal o
Aile: 75%  -75% Pos 1 0
Elev: 75%  -75% Pos 1 0
Rudd: 75%  -75% Pos 1 U




SLEEP MODE [RUHEMODUS]

Das MenU Sleep Mode [Ruhemodus] erlaubt dem Nutzer die Anderung des HF- und des
Bildschirmstatus. Auf das Menu entweder aus dem Menu Model Setup [Modell-Setup]
nerauszugreifen oder zweimal auf die Ein-/Aus-Schaltflache tippen.

Spektrum RF off () ) ON
Screen orFf @ ) on
WiFi off () ) ON
Bluetooth oFf () ) ON

CANCEL APPLY : QUICK SLEEP




WARNUNG: Die HF niemals in den Ruhemodus versetzen, diese mit einem

eingeschalteten Mode!
schweren Verletzungen ko

verbunden. Andernfalls kann es zu Kontrollverlust und/oder
men.

/um Versetzen des Senders oo

er Bildschirms in den Ruhemodus:

1. Entweder zweimal auf die Ein-/Aus-Schaltflache tippen oder Im

Menu Model Setup [Modell

-Setup] antippen.

2. Die EIN/AUS-Schaltflache(n) antippen, um samtliche Kombinationen aus Spektrum RF [Spektrum-

HF], Screen [Bildschirm],
3. gedruckt halten, um das/die ausgewahite(n) Element(e) in den Ruhemodus

ZU versetzen oder

Eine alternative Methode, um sowonhl die HF als auch den Bildschirm in den Ruhemodus zu versetzen,

besteht im Gedruckthalten von
Sleep Mode [Ruhemodus].

WiFi [WLAN] und Bluetooth auszuschalten.

berthren, um zum vorherigen Bildschirm zurtickzukehren.

im Menu

\Wenn sowohl die HF als auch der Bildschirm im Ruhemodus sind, blinkt die LED langsam fur rund eine
Minute, um anzuzeigen, dass der iX20 noch eingeschaltet ist.

Um i1X20 aus dem Ruhemodus

ZU aktivieren, einmal auf die EIn-/Aus-Taste tippen.



TIPPS:

e Das einmalige Tippen auf die Ein-/Aus-Taste schaltet den Bildschirm in den Ruhemodus, wenn der
IX20 eingeschaltet ist. Der Bildschirm kann wahrend des Flugs in Ruhemodus geschaltet werden.

o \\enr

diese
eDie H

® SOWO0

N zu aktivieren.

nicht mit einem Modell ver
Nl HF als auch den Bildschir

0

wahrend des Ladevorgangs in de

i

der Bildschirm sich im Ruhemodus befindet, einmal auf die Ein-/Aus-Taste tippen, um

- In den Ruhemodus schalten, um die Nutzungsdauer des iX20 zu verlangern, wenn
dieser

unden ist oder aufgeladen wird.

m wahrend der Leerlaufzeiten zwischen den Fluigen oder

Ruhemodus versetzen.



SPEKTRUM LED-ANZEIGE

e Fine langsam orangefarben blinkende Spektrum-LED zeigt an, dass die HF ausgeschaltet und
der Bildschirm im Ruhemodus ist. Das Betriebssystem bleibt eingeschaltet und bereit mit sich
durch einmaliges Antippen der Ein-/Aus-Schaltflache zu aktivieren.

e Fine stabil orangefarben leuchtende Spektrum-LED zeigt an, dass die HF sendet.




DIGITAL SWITCH SETUP [DIGITALSCHALTER-SETUP]

Digital Switch Setup [Digitalschalter-Setup] bietet flexible Ausgabeoptionen fur einen Kanal, der
durch einen Schalter oder Flugmodus angetrieben wird.

Model Setup Digital Switch Setup

SWITCH SETUP SWITCH STATUS SWITCH ASSIGNMENTS

Switch Select




Zur Programmierung von Digitalschalter-Setup:
1. Kanalbelegungen konnen nicht Digitalschalter-Setupmenu vorgenommen werden. Den Schalter
oder Flugmodus dem gewunschten Ausgangskanal im Menu Channel Assign [Kanal zuordnen].
2. 1m Menu Digital Switch Setup

Digitalschalter-Setup] die Schaltflache —
Select [Auswahlen] antippen, um das e slcta i r oo
Menu Switch [Schalter] anzuzeigen. S

3. Switch [Schalter] (oder Flight mode Fight Mode
[Flugmodus]) aus der Liste auswahlen oder JadiA

Swilch B

den gewunschten Schalter kippen.

Die Kanalbelegung wird unterhalb des
Schalters angezeigt. Wenn kein Kanal dem
Schalter zugewiesen wurde, bleibt die Kanalbelegung leer.

4. Die Werte an den Schalterpositionen anpassen, um die Ausgangspositionen zu definieren.

Switch C




SCHALTERSTATUS

Auf den Reiter Switch Status [Schalterstatus] im Menuband oben im Bildschirm tippen, um alle

verfugbaren Schalter und ihre Positionen anzuzeigen.

SWITCH SETUP

Switch A

Switch B

Switch C

Switch D

Switch D2

Switch E

Digital Switch Setup

SWITCH STATUS

Pos 0

100%

100%

100%

100%

100%

100%

SWITCH ASSIGNMENTS

Pos 1

-100%

0%

0%

0%

-100%

0%

-100%

-100%

-100%

-100%

Pos 2




SCHALTERBELEGUNGEN

Auf den Reiter Switch Assignments [Schalterbelegungen] im Menuband oben im Bildschirm
tippen, um alle verfugbaren Schalter und ihre Belegungen anzuzeigen.

Digital Switch Setup

SWITCH SETUP SWITCH STATUS SWITCH ASSIGNMENTS

Switch A
Servo 5, Gear

Switch B
Mot Used

Switch C
Mot Used

Switch D
Servo 6, Aux 1

Switch D2
Mot Used




Audiovorgange am iX20
zU melden. Das Menu Au

Audioberichte im Syste

Telemetriedaten usw. el

Sprache-Engine im Anc

Konnen eingerichtet werden, um |
dio Events [Audiovorgange] soll a
m dienen. Beric

M Prinzip jed
s der eine O

en Vorgang am Sender
1 zum Auffinden etwaiger

ngerichtet werd

nte konnen auf Grundlage von Ti
en. Der iX20 verfugt uber eine leistungsfahige Text-zu-

mern, Hebeln, Schaltern,

roid-Betriebssystem. Auf viele der in diesem Menu aufgelisteten Optionen
kann auch uber das dazugehorige Funktionsmenu zugegriffen werden.

Audio Events

Switch Change Reports
Touch Switch Reports
Telemetry Warnings
Trainer State Reports
Model Start Alerts

System Sounds

___Rindinn Alerts

> Custom Reports

b Trim Reports

> Stepping Reports

b Center Tone

> Pre-Flight Checklist

> Spoken Flight

h Timer Rennris

Mode




Allgemeine Menuelemente:

e Schaltflache Voice [Stimme]: Die Schaltflache antippen, um Tone [Ton, Voice
[Stimme], Vibe [Schwingung], Tone/Vibe [Ton/Schwingung], Voice/Vibe [Stimme/Schwingung] oder
None [Keine] auszuwahlen.

* Spoken text editor [Editor fur gesprochenen Text]: Die Zeile mit dem Stiftsymbol ( /) antippen,

um den

gesprochenen Text zu bearbeiten. Mithilfe der Tastatur die gew{inschten Anderungen

vornehmen. Alternativ das Mikrofon (8 ) auf der Tastatur antippen und den gewunschten Satz
sprechen. Dank der Sprache-zu-Text-Funktion von Android wird der gesprochene Text eingefugt. Das
blaue Hakchen (@@ ) unten in der rechten Ecke antippen, um die Anderungen anzunehmen.

e Tonwahimoglichkeiten: Der standardmafige ausgewahlte Ton fur Berichte ist ein ,Beep”-Ton. In
den iX20 hochgeladene Audio-Dateien (.mp3 oder .wav) von fremden Quellen konnen anstelle des
Standardtons verwendet werden.

1. Eine der fur den Alarmton auswahlen.

.Das Ve

. Das St

ftsymbol () antippen. Ein Dateiauswahlmenu erscheint.
Zeichnis auswahlen, in dem sich die Tondatei befindet, und auf tippen.

7
3
4. Die Da
5

el auswahlen

antippen. Der Link zur Audiodatel erscheint im Text-zu-Sprache-Feld.



e MAKROS: Die Schaltflache MACROS [MAKROS]
antippen, um eine Liste zusatzlicher Makros fur

gesprochenen Text aufzurufen. Eine Option in B e | [ FET | [owemaox
diesem Menu zum Einfugung einer auswahlen e [wm | [omar | [ oronr
Textfolge auswéahlen, mit die ausgewahlten Daten i o] | OM | |urouons
ausgesprochen werden. Zu den Makros genort — i —
ein Dollarzeichen ($) und eine Beschreibung —— .
ohne Leerstellen. Die Makros sollten mit einem

<

Leerzeichen auf beiden Seiten eingestellt werden,
damit sie ordnungsgemal3 funktionieren. Mehrere
Makros konnen in einer einzigen Zeile verwendet
werden, solange sie voneinander durch ein
Leerzeichnen getrennt werden.

/usatzlich gesprochene Worter konnen vor

oder nach dem Makro mit einem Leerzeichen
dazwischen fur den gewunschten Effekt
hinzugefugt werden.




Das Menu Switch Change Reports [Schalterwechselmeldungen] erstellt eir

n Schalter verschoben wird. Auf das Plus (+) drucken, um el
viert die Meldu

wenn el
Der Scf
(® ) wird die Me
Berichts zu off
Schalterposition ¢

Switch Change Reports

Inhibit
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€.
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ne Me

ng. Du
U zum

m ein Untermen

Den Schalter aus dem Popup-Menu auswahlen. Die Audio

'ch Hinzufugen von Text und/oder

U

Acro |8

Fo

Pos 0:

Pos 2:

Makros zur Texteingabezeile e

e Audiomeldung,
dung hinzuzufugen.
'ch Tippen auf
Konfigurieren des
meldung fur jede
rstellen.

Switch Change Report Details

Switch

Voice
s1: Voice «

Voice




BENUTZERDEFINIERTE MELDUNGEN

Das Menu Custom Reports [Benutzerdefinierte Meldungen] erstellt eir
eine Wiederholung in benutzerdefinierten Intervallen eingestellt werde
[Frequenz] ausgewahlte Zeitspanne legt fest, wie lange das System

Meldung wiederholt wird.

Switch

Frequency:

Voice

en Audiovorgang, das fur
n kann. Die in Frequency

npausiert, bevor die

Custom Report Details Acro

Inhibit

Inhibit

Voice ¥ i




Das Menu Touch Switch Reports [Meldunger
tern A-H am Sender zugewi

die den Kippscha
einer akustischen

Zur Erstellung el

[Meldung zum Touch-Schalter]:

1. Im Menu Audio Events [Audiovorgange] aiieh SwitchE >
auf Touch Switch Reports [Meldungen zum | | )
Touch-Schalter] tippen. B il &

2. Auf (+) drucken, um eine Meldung hinzuzufugen. | ees: Voice ’

3. Auf () tippen, um die neue Meldung zu | |
bearbeiten. it voice 4

4. Auf Inhibit [Sperren] tippen, um zur Liste on Release @) On Touct

Kontro
nes 1o

le einer Schalterpos

der verfugbaren Schalter zu gelangen.

5. Durch die Liste scrolle

am Sender betatigen. Die verfugbaren

Textfeld pro Position a

zum Touch-Schalter] erstellt Audio Events [Audiovorgange],
esen werden. Das Event [Vorgang] ermoglicht die Erstellung

ition durch Antippen des Schalters.
uch Switch Reports

Touch Switch Report Details

N, Um den gewunschten Schalter zu finden, oder einfach den Schalter

Schalterpositionen werden gemeinsam mit einem

M Bildschirm angezeigt.



b. De
Ein
umn

[. AUl

N gewunschten Text fur die Schalterposition durch Antippen von ( /) eingeben. Zur

gabe des Textes die Tastatu

die Sprache-zu-Text-Funkii

(@) tippen, um die Ande

Meldungen] zurtckkehren.

8.,,0n Release [An loslassen] oder ,,0n Touch® [An-Touch] auswahlen, um festzulegen,
nn eine Meldung ein Tonsignal abgibt. ,0n Touch® [An-Touch] ist die Standardeinstellung.

9. Den Zuruck-Pfeil ( <) antippen, um zum Menu Touch Switch Reports [Meldungen zum

Wad

Touch-Schalter] zurtickz

" verwenden oder auf das Mikrofon ( 8 ) auf der Tastatur tippen,
On zu nutzen.

‘ungen zu akzeptieren und zum Menu Report Details [Detall-

ukehren, oder gedruckt halten, um zum Dashboard zurtuckzukehren.



TRIMMMELDUNGEN

E
Vi

Im Menu Trim Reports [Trimmmeldungen] kann eingestellt werden, wie die Systemsignale

ngaben trimmen. StandardmaBig als Ton eingestellt, konnen Trimmmeldungen als Ton,

oration, Ton und Vibration ohne keine eingestellt werden.

Trim Reports

Throttle TONE | TONE | TONE @)
Aileron TONE | TONE | TONE &
Elevator TONE | TONE | TONE @
Rudder TONE | TONE | TONE &
Trim Left TONE | TONE | TONE (@
Trim Right TONE | TONE | TONE &




Fiir die Anderung der Trimmmeldungen:
1. Einen Kanal aus dem Menu Trim Reports [Trimmmeldungen] auswahlen.

2. Die Schaltflache fur das Dropdown-Menu antippen, um den Meldungstyp auszuwahlen: Tone
Ton], Vibe [Vibration], Tone/Vibe [Ton/Vibration] oder None [Keine

3. Wenn einer der Tonmeldungstypen ausgewahlt wird, wird der Standardton verwendet. Alternative
kann das Stiftsymbol (#) angetippt werden, um eine externe Audiodatei auszuwahlen.

4. Den Zuruck-Pfell ( <) antippen, um zum Menu Trim Reports [Trimmmeldungen] zuruckzukehren.

Trim Reports Details - Throttle Acro m
Up: Tone ~ V4

Center: fone ~ 7

Down: Tone - rd

Trim Release Report Voice ¥ STHROTTLETRIM g




® T D DD

folgenr
ugsteue

rungskana
ngestellt

ur, wenn ¢

er Verschiebung des Trimmschalters abgeben. Die Trimmaus
ie Verschiebung des Trimmschalters stoppt. Nur die primarer

e mit verfugbaren Trimmanpassungen konnen auf Trimmaus

werden. Trimmauslosemeldungen sind standardmaliig deaktiviert.

Trim Reports Details - Throttle

Up: Tone ~ 4

Center: Tone ~ '

Down: Tone V4

Trim Release Report Voice ¥ STHROTTLETRIM 7

im Release Reports [Trimmauslosemeldungen] informieren den Piloten, dass die Trimmung
ntfernt wurde. Normale Trimmmeldungen funktionieren nicht mit Sprachmeldungen, weil sie
In Tonsignal mit jec

0osemeldungen

0semeldungen



Zur Aktivierung einer Trimmauslosemeldung:

1. Im Menu Mixing [Menu Trim Reports [Trimmmeldungen]] den gewunschten Kanal auswahlen.
Zum unteren Seitenrand wischen, um auf Trim Release Report [Trimmauslosemeldung]
Zuzugreifen.

2. Den Typ der Meldung aus dem Dropdown-Menu auswahlen. Nur die Optionen

uno sind verfugbar.

3. In das Text-zu-Sprache-Feld ist standardmafig ein Makro eingefugt, dass die Trimmposition
melden wird. Dieses Feld kann entweder so gelassen oder ja nach gewunschtem Bericht
geandert werden.

4. Auf den Schalter tippen, um den Bericht zu aktivieren.




TELEMETRIEWARNUNGEN

Telemetriefunktionen, die in dem Menu Model Setup, Telemetry [Modell-Setup, Telemetrie]
aktiviert wurden, konnen verfeinert oder mit den Standardeinstellungen belassen werden.

Telemetry Warnings

ﬁ?nvmtage — ¥ Receiver SRxVoltage y | - - ®
RANCIatel — Receiver SRxVoltage S| — - O
Max

FrameLoss _ - Frames SQOS.F | »
Max

Holds Max — ™~ Holds $Q0S H | _ - ®
rSdt:':ngth — ¥ Signal Strength $SignalStren / — ~ )




Das Menu Stepping Reports [MaBnahmenmeldungen] ermoglicht die Verknupfung verschiedener
Alarme mit einem einzelnen Schalter.

Eine Meldung wird zu den ausgewahlten Schalterpositionen eingesprochen. Die Meldungen

konnen jeden Schalter ungeachtet aller sonstigen ZL
werden. Auto-Cycle? [automatischer Zyklus?] a
Ausfuhrung des letzten Schritts wieder oben auf die
[automatischer Zyklus?] ausgeschaltet ist, wird d

weisungen mit jedem Schalter verknupft
Ktivieren, damit die Meldung nach der

iste gesetzt wird. Wenn Auto-Cycle?

ie MaBBnahmenmeldung nach dem Ende des

letzten Schritts nicht neu gestartet, bevor nicht das ganze Modell gestartet ist.

Switch

Auto-Cycle?

Step1 Voice *

-+

Stepping Report Details

SwitchB




TRAINERSTATUSMELDUNGEN

Das Menu Tr

Audiomeldu
anzeigen. Di

ainer State
ngen, die de
e Meldunge

Sender im Tr

N aktuellen Steuerungs- u
N auswahlen, welche bei ¢

alnermodus oder dann zu aktivieren s

Signal des Schuler-Funkgerats verliert.

Trainer State Reports

Reports [Trainerstatusmeldungen] erlaubt die Anderung der

nd Verbindungsstatus des Irainersystems
er Ubermittlung von Befehlen durch den
ind, wenn der Sender des Ausbilders das

Instructor: Voice ¥ Instructor Control / &)

Student: Voice ¥ Student Control / . @

No Signal: Voice ¥ No Student Signal 7 &)




ZENTRIERUNGSTON

Das Menu Cen

dass eine best

in jeder Steuer
\Wenn Voice [S

ter Tone
mmie ar
ung fur d

/entrierungston] erlaubt die Hinzuftigung eines Audioalarms, um anzuzeigen,
aloge Steuereingabe zentriert ist. Auf die Schaltflache des Dropdown-Menus
e verfugbaren Optionen tippen.

imme] ausgewahlit wurde, die Texteingabe antippen, um Text-zu-Sprache hinzuzufugen.

Center Tone

Thro: None w 4
Ail: None rd
Ele: None V4
Rudder: None + rd
L Lever:; Tone ~ Ve




Das Menu Model Start Alerts [Modellstartalarme] umfasst drei Optionen:
und , welche im Menuband oben im Bildschirm
erscheinen. Diese Optionen konnen zur Warnung in Bezug auf den Status spezifischer Modi oder
Funktionen verwendet werden, die aktiv sind, wenn HF eingeschaltet ist, wie beispielsweise hohe
(Gaszufuhr oder eingezogenes Fahrwerk. Die Konfiguration diese Funktionen wird im Menu Model Setup,
Model Start Warnings [Modell-Setup, Modellstartwarnungen] definiert. Das Menu Model Start Alerts
[Modellstartalarme] steuert nur die durch jene Funktionen aktivierten Audioalarme.

Model Start Alerts

ANALOG AabERVO OUTPUT SWITCH

THR Voice ¥ Throttle High 4
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SYSTEMTONE

Das Menii System Sounds [Systemtone] gestattet die Anderung der wéhrend der

Senderakkuwarnung und der Warnmeldungen bei Senderinaktivitat gesprochenen
Formulierungen.

Back System Sounds

Transmitter Battery Warning . Voice ¥ Transmitter Battery Low

Transmitter Inactivity Warning : None ~ 4




Alle gewiinschten Flugmodi sollten vor der Vornahme von Anderungen im Men(i Spoken Flight
[Gesprochener Flugmodus] mithilfe des Menus Model Setup, Flight Mode Setup [Modell-Setup,
Flugmodus-Setup] eingerichtet worden sein. Die Zahl der anzeigten verfugbaren Flugmodi
stimmt mit den im Menu Flight Mode Setup [Flugmodus-Setup] erstellten Modi uberein.
Standardmafig wird der ausgewahlte Flugmodus mit einem Makro gemeldet. Der Text ist

ebentfalls frei bearbeitbar.

Spoken Flight Mode

Flight Mode 1 Voice ¥ SFMODE s




BINDUNGSALARME

Das Men(i Binding Alerts [Bindungsalarme] ermdglicht Anderungen an den wahrend der Bindung

gegebene
FUr die Ar

N Alarmen.
derung der

1.Den zu

2. Den Alarmtyp ande
3. Den gesprochenen Text andern.

4. Jeden Alarm du

bearbeitende

o,

ndungsalarme:

N Bindungsalarm auswahlen.

.

Binding Alerts

rch Antippen des Schalters auf dem Bildschirm aktivieren/deaktivieren.

Binding: Voice

Bind Type: Voice

Telemetry: Voice

Bind Failed: Voice

BINDING

BIND COMPLETE SBIND

g

TELEMETRY

BIND FAILED




TIMERMELDUNGEN

Der Menu Timer Reports [Timermeldungen] ermoglicht die Bearbeitung von in aller durch die
Timer gegebenen Alarme. Einen der aufgelisteten Timer auswahlen, um auf das Menu Timer
Alerts [Timeralarme] fur diesen Timer zuzugreifen.

Timer Reports Acro

Timer1 >

Timer2 >




Im Menu Timer Alerts [Timeralarme] einen der Timer Gontrol Alerts
[Timersteuerungsalarme] auswahlen, um sowohl den Alarmtyp als auch die gesprochene
Sprache fur die Funktionen des ausgewahlten Timers zu andern.

Einen der Alerts [Alarme] auswahlen, um sowohl den Alarmtyp als auch die gesprochene
Sprache fur die Alarme mit festgelegten Intervallen des ausgewahlten Timers zu andern.

Timer Alerts:

Timer Control Alerts

Timer Start; Voice ~ Timer Start 4
Timer Stop: Voice ¥ Timer Stop 4
Timer Reset: Voice ¥ Timer Reset 4
Alerts:

Every Minute (Down): Voice ¥ Time Remaining STIMER1_MIN g
1 Minute- Voice = STIMERT MIN rd




Das Menu Channel Assign [Kanal zuordnen] definiert, welcher Hebel oder Schalter jede Funktion

steuert. Kanaleingaben und Zuweisungen von Empfangeranschlussen konne beide uber dieses

Menu aufgerufen werden.

e Kanaleingabekonfiguration: Gestattet die Belegung jedes Kanals mit dem gewunschten
Hebel, Schalter, der Taste bzw. dem Schieber. Kanale konnen entsprechend ihrer Funktion
benannt werden. Beispielsweise sind Gas, Seitenruder, Hohenruder und Querruder Kanale.

e Empfangeranschlusskonfiguration: Ermoglicht die Belegung eines beliebigen Kanals mit
den nummerierten Anschlussen auf dem Empfanger. Zum unteren Seitenrand wischen, um auf
die Schaltflache zur Zuweisung von Empfangeranschlussen zuzugreifen.




m Menu Channel Input Configuration [Kanaleingabekonfiguration] sind alle mit Ausnahme der
Hauptflugsteuerungen fur eine Zuweisung verfugbar und mit einer Dropdown-Menu-Schaltflache

neben jedem Kanal gekennzeichnet.” ——_— Chmel Aeelon
1. Auf die Dropdown-Schaltflache neben
dem Kanal zu tippen, um das Menu fur die e i T R
2. Das gewunschte Eingabegerat auswahlen. : Elov. VA m—— —
Ein einzelnes Eingabegerat kann mehreren I P— yp— SUER B
Kanalen zugewiesen werden. oy YT e i
9 Aux4: Left Slider ~ 10 Auxa: Right Slider
11 Aux6b: Inhibit ~ 12 Aux7. Inhibit

* Die Hauptflugsteuerungen sind fur eine Zuweisung vertugbar, wenn ein Multirotor-Modelltyp mit der
ausgeschalteten FPV Racer-Option aktiv ist. In diesem Fall hangt die Kanaleingabekonfiguration von
der Flugmodus-Schalterposition ab, welche fur einen Flugmodus normale Hauptflugsteuerungen
gestattet, wahrend fur einen anderen Flugmodus beispielsweise der Gashebel zur Nutzung als
Neigungssteuerung fur einen Kamera-Gimbal freigegeben wird.
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TRAINER

Alle Optionen im Zusammenhang mit der Programmierung und Nutzung der Trainerfunktionen
werden mit dem Trainer-Menu gesteuert.
Drei Optionen sind im Trainermenu verfugbar:

e Wireless Trainer
¢ Traineralarme

Piloten in Wireless Tr
Spezialfunktionen, di
Anwendungen zur F
werden.

/usatzlich zum erweiterten Menu fur FPV-

ainer-Menu bieten
e spezifisch fur
P\/-Headtracking benotigt

Trainer

Wireless Trainer .

Trainer Alerts >




Wireless Trainer ermoglicht die Zusammenarbeit von Schuler und Ausbilder, ohne dass die
Sender uber Kabel verbunden sind. Wireless Trainer unterstutzt bis zu 20 Eingabekanale
in Abhangigkeit von der Zahl auf dem Sender des Schulers verfugbaren Kanalen oder
drahtlosen Headtracker. Es ist lediglich erforderlich, den Sender des Ausbilders in speziellen
Bindungsmodus des Wireless Trainer zu versetzten. Der Schulersender nutzt den normalen
Bindungsprozess. Wireless Trainer-Modi sind mit jedem Spektrum DSMX- oder DSM2-Sender,
Spektrum Focal Headsets und den kleinen MLP4- bzw. MLP6-Sendern von Horizon Hobby RTF-
Modellen kompatibel, die uber Spektrum-Technologie vertugen.




Wenn der Wireless Trainer-Modus ausgewahlt wurde, erscheint ein Dropdown-Menu mit den
folgenden Optionen:

aus u
Miscr

nd erfordert, dass de
ungen usw. vollstanc

Mode

" Send
g kor

I-Setup vollstandig a

Ngesc

Dieser Ausbildungsmodus weist den iX20 als den Ausbilder
er des Schulers, einschlieBlich von Umkehr, Verfahrweg,
figuriert ist. Dieser Modus ist hilfreich, wenn der Schuler das

nlossen hat.

Al

Switch

THR

Programmable Instructor

Instructor Over-Ride:

Bind

Switch| =

ra \I
L] I,
.\'- -

STUDENT ()

STIINENT (Y




o Dieser Ausbildungsmodus weist den iX20 als den Ausbilder aus und
erfordert, dass am Sender des Schulers noch keine Einstellungen erfolgt sind, dass alle
Umkehreinstellungen normal sind und Verfahrwegseinstellungen bei 100 % sind. Diese Option
soll die Verbindung von Schulersender mit einem Flugzeug so einfach wie moglich machen.

Trainer

Pilot Link Instructor b
Switch Switch| =
Instructor Over-Ride: QO
Binc
THR STUDENT ()
° Der Modus ist fur die Verbindung eines Headtrackingsystems mit dem iX20 zum FPV-

Einsatz vorgesehen. Diese Option wird ausfuhrlicher im Abschnitt ,FPV-Setup”.
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Die Bindung der iX20 Wireless Trainer-Funktion als ein Ausbildersender unterscheic
der Bindung des iX20 an das Luftfahrzeug. Der iX20 verfugt uber einen eingebaute
der ausschlieBlich fur den Wireless Trainer bestimmt ist. Der Wireless Trainer-Menu
schlieBt innerhalb des Menus eine Schaltflache ein
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HEAD TRACKING FPV SETUP

Wireless FPV-Modus: Die Nutzung eines
Spektrum Focal-Headsets mit Hacktracking

oder einem anderen DSMX- bzw.
ZUr Steuerung des in der Luft befi

DSM2-Sender
ndlichen

Kamera-Gimbal nutzen, ohne dass dieser mit
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Jeder einzelne Ausgangskanal kann vom Trainersignal aus jedem beliebigen Eingangskanal
zugeordnet werden, wobei alle anderen Steuerungen auf dem Ausbildersender verbleiben. Die
primaren Flugsteuerungskanale werden standardmabig durch den Ausbilder gesteuert. Alle
Kanale, mit den als Ausbilder eingestellten Flugsteuerungen verbunden sind, als diese belassen,
wenn ein Headtracker verwendet wird.

Zur Konfigurierung von FPV-Headtracking:

1. Wireless Trainer aus dem Trainermenu auswahlen.

2. Den FPV Trainermodus auswahlen.
. Den Schalter zur Aktivierung/Deaktivierung des Headtrackers auswahlen.

3
4. Den ersten Qutput Channel [Ausgangskanal] auswahlen, der zu steuern ist. Wenn
neispielsweise der Panservo in Kanal 5 eingesteckt wurde, ist Kanal 5 aus als Ausgang

auszuwahlen. Jede Achse des Gimbals wird einem separaten Ausgangskanal zugetellt.
5. Den Modus in andern. Diese Auswahl gilt nur fur den ausgewahlten
Ausgangskanal.

6. Den Input Channel [Eingangskanal] bei dem Trainer auswahlen, der den ausgewahlten
Ausgangskanal kontrolliert, wenn der Trainer aktiviert wurde. Der Focal V2 und DVR zum
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FOCAL-KANALBELEGUNGEN

Kanal Funktion

17 Frequenzsteuerung
(kompatible mit SPMVA2500 und SPMVA2510)
18 Pan
19 Neigung
Roll
20 (nur Focal DVR)




Das Menu Range Test [Reichweitentest] wird verwendet, um die Betriebsfahigkeit der
-mpfangerinstallation zu uberprufen. In Model Setup [Modell-Setup] auf Range Test
Reichweitentest] tippen. Den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen, um einen Reichweitentest
durchzutuhren. Dieser Test sollte mehrere Male fur verschiedene Modellausrichtungen durchgefuhrt
werden, um die Installation der Funkkomponenten zu uberprufen. Es ist Sorge zu tragen, dass s
bel dem Modell wahrend des Reichweitentests nicht zu einem Kontrollverlust kommt.

<~ Model Setup Range Test

1. Stand 30 meters away *ﬁ 30 meters
L —

+
2. Press button | at the top of the = Reduce Power:
transmitter to reduce power 100% — + 1%

3. Move sticks to see if model is still ﬁ ,,,,,,,, })) ! !

responsive

FULL POWER
Flight Log Data




/usatzlich zur Beobachtu

spezifische

der Installat

ng in Bezug auf einen moglichen Kontrollverlust uber das Modell sind

‘e Daten vom Empfanger verfugbar, die eine Beurteilung der allgemeinen Betriebsfahigkeit

jon ermoglicht.

sowie an el

konnen das Spektrum-Flug

Tippen und hochwischen,

nen lTelemetriebi

elemetrieempfanger melden die Empfangerleistung direkt an dieses Menu
[dschirm im Spektrum Airware-Dashboard; Empfanger ohne Telemetrie

protokoll (SPM9540) verwenden.
m bis zum Ende des Menus Range Test [Reichweitentest] zu scrollen, um

eine Anzeige der Telemetrieinformationen zu den Fugprotokolldaten, sofern vorhanden, aufrufen.

<~ Model Setup Range Test

transmitter to reduce power 100% — 1%

3. Move sticks to see it model is still

: : < ot o
responsive ﬁ

FULL POWER

Flight Log Data
A— | B:— | Signal Strength:No Telemetry
Lo | R | F e | H—




Die folgenden Informationen werden angezeigt:

¢ A: An der Antenne von Empfanger A treten Schwankungen der Empfangsfeldstarke auf (Fading)

e B: An der Antenne von Empfanger B treten Schwankungen der Empfangsfeldstarke auf (Fading)

e |: An der Antenne des linken Empfangers treten Schwankungen der Empfangsfeldstarke auf (Fading)
e R: An der Antenne des rechten Empfangers treten Schwankungen der Empfangsfeldstarke auf (Fading)
e F: Gesamtzahl von Paketverlusten

e H: Zahl von Holds [Verweilzeiten]
Fade [Schwund]: tritt auf, wenn der Empfanger nicht das gesamte Datenpaket erhalten hat. Ein
Datenpaket ist eine Zahlensequenz, die alle der Steuersignale fur einen Zeitpunkt reprasentiert.
Frame Loss [Paketverlust]: reprasentiert das simultane Fading an den Antennen aller
angeschlossenen Empfanger. Wenn Fading an einem Empfanger auftritt, kann ein anderer
ngeschlossener Empfanger immer noch ein vollstandiges Paket an den Hauptprozessor
permitteln. In diesem Fall fahrt das System ohne einen protokollierten Paketverlust fort.
nektrum-Empfanger onne Funkempfanger werden die gleichen Daten fur Paketverluste

nd Fading melden. Die Antennen A, B, L und R reprasentieren jeweils Funkempfanger, sie
permitteln keine Daten, wenn kein Funkempfanger verbunden ist.

cC:C UNH o™




Hold: tritt auf, wenn 45 aufeinanderfolgende Paketverluste auftreten. Wenn ein Hold wahrend
des Fliegens oder eines Reichweitentests auftritt, muss das System erneut uberpruft werden.
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LEITLINIEN FUR DSM2-INSTALLATIONEN

e Fs ist normal, wenn bei einem Flug zwischen 50 und 100 Antennen-Fadings auftreten.

e Bei optimaler Leistung des HF-Links sollten bei einem Flug weniger als 20 Paketverluste
erfolgten.

¢ Holds sind nicht akzeptabel. Falls es zu einem Hold kommt, muss das Problem vor dem
nachsten Flug untersucht und behoben werden.
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Modellstartwarnungen werden zur Warnung in Bezug auf den Status spezifischer Modi oder
-unktionen verwendet werden, die aktiv sind, wenn HF eingeschaltet ist.
Drei Triggeroptionen sind verfugbar:

e STICK INPUT [Hebeleingabe]: Lost den
Alarm basierend auf Verschiebungen bei der
einer analogen Steuereingaben aus.

e SERVO OUTPUT [Servoausgabe]: Lost den

Alarm basierend auf dem an den Empfanger
gesendeten Signalausgabebetehl aus.

e SWITCH [Schalter]: Lost den Alarm
basierend auf einer Schalterposition aus.

Model Start Warnings

STICK INPUT

SERVO OUTPUT

SWITCH




StandardmaBig warnt das System, wenn der Versuch unternommen wird, das HF-Signal mit dem
(Gashebel uber 10 % einzuschalten, indem es auf , Throttle High [Gas Hoch]* hinweist. Es konnen
mehrere Modellstartwarnungen konfiguriert werden. Wenn der Versuch unternommen wird, das

HF-Signal einzuschalten, listet das System alle festgestellten Probleme auf. Das System wird das
HE-Signal nicht einschalten, bis alle Probleme, zu denen eine Warnung gegeben wurde, behoben
worden sind. Im vorstehenden Fall muss das Gas auf unter 10 % reduziert werden, bevor das
System das HF-Signal aktiviert. Ahnliche Warnungen konnen fiir Funktionen wie das einziehbare

Fahrwerk genutzt werden, fur die eine bestimmte Schalter- oder Kanalausgabe als Trigger
eingestellt werden.




Hinzufugen einer Hebeleingabe-Modellstartwarnung:

1. 1m

Model Setup [Modell-Setup] auf

2. Den Triggertyp
3. Auf das +-Symbol tippen, um eine neue Warnung hinzuzufugen. Das (&), sofern verfugbar,

antippen, eine gegenwartige \Warnung zu entfe
4. Die gewunschte Eingabe aus dem Popup-Men

0.

und so definieren, welche Seite der
gegebenen Eingabeposition zur Auslosung
der Warnung fuhrt.

0. Den Trigger-Punktwert definieren. Werte
zwischen -100 und 100 konnen eingegeben

we
[.De

oder auswahlen

rden.
N Warnungstyp auswahlen und Text-zu-

auswahlen.

nen.

] wahlen.

THR Qver

v

tippen.

Analog Input Warning

10 ¢ Voice ¥ Throttle High g

Sp

rache eingeben, wenn

ausgewanhlt wurde.



Hinzufugen einer Servoausgabe-Modellstartwarnung:
1. Im Model Setup [Modell-Setup] auf fippen.

2. Den Triggertyp auswahlen.

3. Auf das +-Symbol tippen, um eine neue Warnung hinzuzufugen. Das (&), sofern verfugbar,
antippen, eine gegenwartige \Warnung zu entfernen.

4. Den gewunschten Ausgangskanal mit der ersten Dropdown-Schaltflache auswahlen.

o} oder in der Servo Output Warning
nachsten Dropdown-Schaltflache auswahlen [ . o « o« voce ~ /X
und so definieren, welche Seite der
gegebenen Ausgabeposition zur Auslosung
der Warnung fuhrt.

6. Den Trigger-Punktwert definieren. \Werte zwischen
-100 und 100 konnen eingegeben werden.

7. Den Warnungstyp auswahlen und Text-zu- <4
Sprache eingeben, wenn
ausgewanhlt wurde.




Hinzufugen einer Schalter-Modellstartwarnung:

1. Im Model Setup [Modell-Setup] auf Viodel Start
Warnings [Modellstartwarnungen] tippen.

2. Den Triggertyp Switch [Schalter] auswahlen.

3. Auf das +-Symbol tippen, um eine neue
Warnung hinzuzuftugen. Das (&), sofern
verfugbar, antippen, eine gegenwartige

Warnung zu entfernen.

4. Auf die Switch-Dropdown-Schaltflache tippen,

um den gewunschten Schalter auszuwahlen.

5. Auf das Feld Switch Position
Schalterposition], um festzulegen, welche
Position die Warnung auslosen soll.

6. Den Warnungstyp auswahlen und Text-zu-
Sprache eingeben, wenn Voice [Stimme]
ausgewanhlt wurde.

Switch

Please select a switch or toggle the
switch itself

Inhibit
Flight Mode
Swilch A
Swilch B

Switch C

Warn

Switch E2

Voice *

Switch E2




Das Menu Serial Port Setup [Setup Serieller Anschluss] reguliert die Verwendung des seriellen
Anschlusses an der Senderruckseite. Dieser Anschluss ist zur Kommunikation mit externen HF-
Geraten mithilfe digitaler Kommunikationsprotokolle vorgesehen Der iX20 schlieBt das CHFS-
Protokoll fur die Kompatibilitat mit dem TBS Cross Fire und Cross Fire 2 ein. Zudem ist das iX20 so
konstruiert, dass es als 9,5-V-Stromquelle fur externe Gerate fungieren kann. Alle in diesem Menu
vorgenommenen Anderungen werden erst (ibernommen, wenn die HF wieder aktiviert wurde.

Serial Port Setup

Protocol Inhibit -

Spektrum RF &)

O

Serial Port Power (9.5v)




PROTOKOLL FUR DEN SERIELLEN ANSCHLUSS

Auf die Schaltflache des Protokoll-Dropdown-Menus tippen. Inhibit [Sperren], Cross Fire
oder Cross Fire 2 auswahlen. Durch die Auswahl der Optionen Cross Fire oder Cross Fire 2 wird

der CHFS-Datenstrom aktiviert. FUr den Anschluss

des Cross-Fire-Systems ist der Cross-Fire-

Adapter fur serielle Anschlusse (SPMA3090, nicht im Lieferumfang enthalten) erforderlich. Lesen

Sie im Falle des Einsatzes etwaiger externer HF-Ge

Horizon Hobby gewahrt keinen Support fur externe
verbunden werden.

rate auch das jeweilige Herstellerhandbuch.
HF-Gerate, die mit dem iX20-Sender



SPEKTRUM-HF

Der Touch-Schal

er definiert, ob Spektru
Datenanschluss kommt, ubertragen wirc

Schalter schalten

m-HF zusammen mit dem Datenstrom, der aus dem

sich standardmafig au

Sperren] eingestellt ist.

. wenn andere Protokolle ausgewahlt werden. Die
f On [Ein], wenn Protocol [Protokoll] als Inhibit



Der serielle Anschluss bietet eine Stromversorgung von 9,5 V fur externe Gerate, wenn
der Touch-Schalter ausgevvah t wird. Diese Stromversorgung ist so ausgelegt, dass eine
Stromstarke von bis zu einer 1 A unterstutzt wird. Die Akku-Nutzung wird dadurch beeintrachtigt
und die zu erwartendes Nutzungsdauer verringert sich, wenn diese Option zur Versorgung
externer Gerate verwendet wird. Die Warnmeldung fur den Senderakku in System Settings
[Systemeinstellungen], System Configuration [Systemkonfiguration] auf 25 % setzen, wenn
externe Gerate durch den seriellen Anschluss mit Strom versorgt werden, um sicherzustellen,
dass eine ausreichende Akkureservezeit vorhanden ist, dass der Strombedarf gedeckt und ein
sicherer Betrieb gewahrleistet wird.




Der Luftfahrzeugtyp definiert, welchen Modellkonfi
einrichtet. Daher sollte dieses Menu der erste Sch
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des Flugzeugs fur den horizontalen Flug uber den gesamten Klappenbereich hinweg wesentlich
erleichtert. Option, die Mischungen aktivieren, kennzeichnen die standartmafig zugewiesenen
Kanale in anderen Menu, wie beispielsweise Servo Setup und Monitor.

In den Menuoptionen ein Bildschirmdiagramm auswahlen, das mit dem Steuerungsaufbau im
dem Luftfahrzeug ubereinstimmt.




Tragflache
Aus elf allgemeinen FHugzeugfltgel-
Steuerungskonfigurationen wahlen. Die

Standardkonfiguration ist Normal, welche eine
Servo-Einzelguerruder-Konfiguration darstellt. FUr
duale Querruderflugel gibt es sowohl die Option

Dual Aileron [Duales Querruder] und Flaperon

Zur Verwendung des eingebauten Menus Flap
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Wahl von Dual Aileron [Duales Querruder] wird das p

Menu Flap System [Klappensystem] nicht aktiviert.
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Zusatzliche Optionen

Mit der Aktivierung einer der Gyro- oder Pitchkurvenoptionen wird ein Menu in der Liste Model

Adjust [Modell anpassen] zur Regulierung jener Funktionen aktiviert.
Gasmodus: oder definiert, wie der Pilot die Gaszufuhr e

Die meisten Piloten verwenden Normal (wenig Gas an der Unterseite des Senders). Fur Pi

die Reverse Throttle [Gas umkehren] (wenig Gas an der Oberseite des Senders, Vollgas a

Insetzt.
loten,

i

der Unterseite des Senders) verwenden, kann der iX20 als solcher fur die korrekte Bedienung

konfiguriert werden.



Wenn als Modelltyp Hubschrauber eingestellt wurde, wird dieses Menu als Taumelscheibentyp
bezeichnet. Das Diagramm reprasentiert die Ansicht von oben auf die Taumelscheibe. Die
geeignete Mischung, die zur Hubschrauber-Taumelscheibe passt, auswahlen.

Hubschrauber mit Steuerungssystemen ohne . Model Setun —

Paddelstange verwenden in den meisten Fallen =
die Normal-Konfiguration ohne die Hinzunahme | o 3 seo 120+
von Mischungen. Weitere Informationen finden | Osseworsse

Sie in der Betriebsanleitung flr das System S
ohne Paddelstange. O 45ev090°

Aus sechs allgemeinen Taumelscheiben- O 250 180° ELE
Mischoptionen wahlen. Die Auswahl einer Collective Type: Normal
vorkonfigurierten Mischung (jede Option auB3er

Normal) aktiviert das Menu Swashplate [Taumelscheibe] in der Liste Model Setup [Modell-Setup]
zur Regulierung der verschiedenen Taumelscheiben-Mischungen.



Hohensteuertyp
Der Hohensteuertyp ermogliche die umgekehrte Operation von Gas/Pitchhebel und sorgt dafur,

dass Trimmungen, Kurven und alle anderen Kurven in der Umkehrfunktion ordnungsgeman
funktionieren. Reverse [Umkehren] auswahlen, um mit positivem Pitch bei gesenktem Hebel und

mit negativem Pitch bei hochgestelltem Hebel zu fliegen.




Das Menu Sailplane Type [Segelflugzeugtyp] . Model et
ist dem Acro-Modus ahnlich, verfugt aber uber
mehr erweiterte Funktionen, die auf speziell auf e

Segelflugzeugpiloten zugeschnitten sind. Dieses _— : T\ Wing }
Menu unterstutzt sowohl Segelflugzeuge mit
Antrieb als auch antrieblose Segelflugzeuge.
Anders als Piloten, die konventionelle Flugzeuge

steuern, Ist es bel Segelﬂugzeugp lot allgemein o T Tai >
iiblich den Gashebel zur Regulierung der S |
Geschwindigkeit in einem Segelflugzeug mit
Klappen, Querrudern und Landeklappen zu nutzen; der Gashebel wird als Landeklappenhebel in
den fur Segelflugzeuge spezifischen Menus bezeichnet.

Tragflache

Aus funf allgemeinen Flugelkonfigurationen, die zum Luftfahrzeug passen wahlen. \WWenn eine
Fligelkonfiguration mit zwei oder mehr Servo ausgewahlt wird, sind die Menus Camber Preset
[Kammervoreinstellung] und Camber System [Kammersystem] in der Liste Model Adjust [Modell
anpassen| enthalten.

Sailplane Type




Leitwerk
Fur V-Leitwerkanwendungen gibt es zwei Optionen. Probieren Sie eine zuerst aus, und wenn
keine Umkehrungskombination zur korrekten Reaktion der Oberflachen fuhrt, musst die andere
ausprobiert werden. Die Auswahl einer V-Leitwerkoption aktiviert das Menu V-Tail Differential
[V-Leitwerkdifferential] in Model Adjust [Modell anpassen].

Motor

Die Schaltflache des Motor-Dropdown-
Menus auswahlen, um die Motorfunktion
einem Steuerhebel oder Schalter zuzuweisen.

Die Option Motor im Segelflugzeugtyp ist

standardma

Vier Misc
[Mischen]

nunge
In de

anpasser

Segelflugzeug eingestel

| aktiv

3ig auf
N sind im Menu Mixing

ert, wer

eingestellt.

" Liste Model Adjust [Modell

n der Typ au
tist: Querruder >

Sailplane Type

HHHHHH

Maotor: Inhibit

Seitenruder, Querruder > Klappe, Hohenruder > Klappe und Klappe > Hohenruder.



Die Auswanhl von Multirotor als Modelltyp
wahrend eines neuen Modell-Setups
aktiviert das Multirotor-Menu Aircraft Type Rotor Type: Four Rotors ¥
[Luftfahrzeugtyp]. Dieses Menu definiert
die Zahl der Rotoren sowie der Achsen
an der Kamerahalterung und kann fur FPV Racer: «@©
Wettkampfdrohnen oder Luftbildaufnahmen
optimiert werden. Der AP-Modus verfugt uber
erweiterte Funktionen fur Luftbildaufnahmen,
um Piloten die Nutzung eines Steuerhebels auf dem iX20 zum Fliegen des Multirotors in einem
Flugmodus und die Nutzung eines anderen zur Kamerasteuerung zu ermoglichen.

Rotortyp: Die Anzahl der Rotoren am Multirotor wahlen.
Kamera: Die Anzahl der Bewegungsachsen am Kamera-Gimbal wahlen.

Aircraft Options

Camera: MNone




FPV Racer: In dieser Auswahl ermoglicht die Entscheidung zwischen dem FPV Racer-Modus
bzw. dem AP-Modus. Wenn der FPV Racer-Modus nicht aktiviert ist, befinden sich Multirotor-
Modelle im AP-Modus.
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*Die GPS-Technologie fur das Halten der Position gehort nicht zu den Funktionen des iX20. Diese
Funktion muss im Flight Controller an Bord des Luftfahrzeugs installiert werden.

A WARNUNG: Der AP-Modus schlie3t Moglichkeiten fur komplexe Kanalbelegungen ein. ES
muss unbedingt mit ausgekuppelten Motoren uberpruft werden, ob diese Operationen wie
erwartet funktionieren, bevor damit im Flug experimentiert werden darf.




Flugmodi ko
Zurechtzuko
Audioalar
kann der
maximieren,
verschieden
verknu
kann.

Kombir
Jede Model

ein, um zu C

men
Pilot ¢

nft sein, um me
-lugmodus-Setup gestattet denr
ation von belegten Schaltern z
ieB3t einen unterschied
efinieren, welcher Modus verwendet wird.

nen einem Piloten helfen, mit el
men. Der Pilot kann Flugmodi z
und weiteren Funktionen einse
ie Leistungstahigkeit des Luftf
ohne mehrere verschieder
e Flugmodi an einem Schalter einsc
nr als die drel Flugmodi z

N
1l

Ur Steueru
zen. Durc
ahrzeugs
e Schalter nutzen zL
nlieBen oder
J definieren,

mithi

Pi

typeinstellung schi

Flugmodus

kann mit der Text-z

oten zu konfigurieren,
ugewiesen wird.
ichen Satz an Standardnamen fur Flugmodi
Der gesprochene Name fur jeden

ng vo
N die

N Raten, Ex
Definition m

fe verschieo
1
;
i

U-Sprache-Funktion bearbeitet werden.

ussen. Flugmodi ko
ner andere Schalte
e ein Schalter allein bewa
welcher Flugmod

:

gIr

il

gu
Nne

m

tel

US jeder

ner groB3en Vielzahl an Schaltern und Funktion
00, Mischungen,

ehrere FlU
ener Konfi

odi
rationen
N mehrere

nander
tigen



Acro:
des Flu
Modellf

Flugmodus fur di
Hohenruderausg

-lugzeugpi
gs zu steu
lugzeug el

Hubschrauber:
KUrven,
fur den
und Expo einschli
-lugmodus 1 fur

Hubsch

eBBen. Mithilfe al
niedrige Rotorko

Rotorkopfdrehzah

nen Flugmodus fur
Hohenruderausgleich, mit ausgefah
-lugmodus kann fur einen Fliegenmr
In hochgestellter Position, hohe Rate
sodass es sich nicht mit der Sei
e Landung kan
eich und niedri

rauberpilot verwe
die fur Hubschrauber ublict
Drehzahlregler, el

fenru
n vol
gen Rate

N el

nde
sind. Die
ne Gain-Einstellung fu

dieser Funkti
nfdrehzahl un

| und mittlere Raten sowie Flu

r das
onen
d nied

gmod

loten konnen die Vorteile von Flugmodi nutzen, um versc
ern, statt verschiedene Schalter bedienen zu mussen. Zu

den Start mit um wenige Grad abges
renem Fahrwerk und niedrigen Raten ha
odus verwendet werden, der das Fahrwe
N und ein deaktiviertes Servo der Bugfah

dereingabe bewegt, einschliellen kann.
eingesetzte Klap

meir
KONr
4eckgy
N einem Sc
rige Raten,

nen, ein ausgefahrenes Fah
nschlieBen.

nim Allge
-lugmodi

enfF
en el
0, 6l

niedene Phasen

m Beispiel kann ein
ellten Klappen, ohne
nen. Ein anderer

'k und die Klappen
rwerklenkung,

-in dritter
"werk,

ugmodi zur Ausfuhr
ne Rotorkopfdrehzahleinstellu
ne Gas- und Pitchkurve, Raten
nalter kann ein Hubschrauberpilot
-lugmodus 2 fur mittlere

Ung komplexer

g

US 3 fur hoh

e Raten einrichten. Anstatt



eine
Flug

WErG

R0t

mod
end
kop!

H
/

:

m F
Mod
ang

‘eagl

S ka
ungs

N unterschied
die viele
ie Gasku
‘drehzahlen andern die An
ert ebenfa
-lugmodi verse
mit anderen Ein

Segelflugzeug: Segelflugzeugpilo
einer gro3en Reihe an Konfiguratio
ochleistungssegelf
Ur Steuerung von F
exibilitat, u
loten ko
legenn

m
er
0C

il

il

ef'

ichen Schalter zu
N verschiedenen
ven und Drehzah

s auf Anderungen der
7t werden, kann jede F
stellungen in diesem

einen

us kar
voll a

mod

S kan

m Definiere
-unktionen |
regler fur

orderun

Roto

kO

ﬂ

:
’

K
ge

Nkl
Modus fun

en verwenc
nen, welche o

on SO

_andek
nzte an Reflex-Vertah
N Mit begrenztem Ka

jec

nsti
N a
ntd

<t
e

er Fun
em eir
lugma
M Hec
rehzah
justiert
oniert.

eir

nover
K-Gain,
. Indem

Ktion zu benotigen, verknupfen die
zigen Schalter. Im Heliszenar
verwendet, aber versc
und die Hubsch
alle dazugehor
werden, dass sie storu

10

niedene
rauberdrehzahl
gen Funktionen in
ngsfrei zusammen

N im Allgemeinen Flugmodi zur Definition

Diese Mischu
er mit zahlrei

appenhebel

ngen verleiht de
chen Funktionen
nichts im Startm

rweg steu

mmer-Ver
n des Gashebels eine Crow-Mi

rastische Auswirkungen darauf haben, wie ein
ugzeug fliegt. Moderne Segelflugzeuge verwenden komp
Ugel mit mehreren Servos.
Flugmodus auszuwahlen, ¢
festlegen, dass der Gas-/
n dieser eine begre
ufgespannte Klappe
N durch das Bewege

exe Mischungen
M Piloten die
verkoppelt ist.
odus steuert.
m Thermal-

em. |

ahrweg steuern. Im

schung (Querruder nach



oben, Klappen nach unten) eingesetzt. Eine volle Reihe anderer Optionen, wie beispielsweise
geeigneter Raten und Hohenruderausgleich-Mischungen und weitere Funktionen, konnen
individuell angepasst werden, sodass das Segelflugzeug fur jede Flugsituation durch das
einfache Auswahlen des Flugmodus optimiert werden kann.




VERWENDUNG DES FLUGMODUS-SETUP

Model Setup Flight Mode Setup Sail

Crui Land Switch 1: SwitchB *

Laun Ther Land
Switch 2: SwitchC

Laun Spee Land
Enabled Flight Modes: 5 Switch3: Inhibit  ~
Mode: Launch Priority Switch: SwitchA +

Pos 0: Inhibit

Einen einzelnen Schalter fur bis zu drei Modi zuweisen. In die obere rechte Seite des Bildschirms
wischen, um zum Ende des Menus zu scrollen, und den Flugmodus-Name in Text-zu-Sprache andern
oder die augenblicklich ausgewahlte Schalterposition einem anderen Flugmodus neu zuweisen.
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< Model Setup

Flight Mode Setup

Laun Ther

Laun Spee

Mode:

Enabled Flight Modes:

Land

Land

Land

S5

Launch

Priority Switch: SwitchA
Pos 0: Inhibit +
Pos 1: Inhibit

Reassign current flight mode

Launch A ¥

e Der Prioritatsschalter kann die Tabelle uberbrucken. Eine Schalterposition wird immer

sein. Diese Position ve
Flugmodi in der Zuweisungstabelle zu wahlen

Flugmodi zugewiesen werden.

wendet Schalter 1-3, um zwischen den
. Die andere Schalterposition kann spezifischen




HOLD [HALTEN] (HUBSCHRAUBER

Hold, allgemein als , Throttle hold" bezeich
gestattet, die Energie an den Rotorblatter
Pitchsteuerung der Blatter aufrechtzuerha

Setup] aktiviert und in den Menus Mode
und Pitch Curve [Pitchkurve] konfiguriert.

net ist ein Flugmodus, der es dem Piloten
n zu eliminieren und zugleich Steuerknuppel und die
ten. Hold wird im Menu Flight Mode [Flugmodus-

Adjust [Modell anpassen], Throttle Curve [Gaskurve]

— Model Setup

Enabled Flight Modes:

Mode:

Flight Mode Setup

4

Normal

Switch 1: SwitchB *
Switch 2: Inhibit
Hold Switch: SwitchH

ﬂ -

Reassign current flight mode




/ur Aktivieru

Switch [Hold-Schalter] antippen, um ¢
Schalterposition(en) zur Aktivierung von Hold auswahlen.

Flight Mode
[Gaskurve] U

— Model Adjust

ng der Throttle-Hold-Funktion die Schaltflache fur das Dropdown-Menu Hold

Flugmodus-Setup] aktiviert wurde, konnen ¢
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Hold
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TRIM SETUP [TRIMMUNGSEINSTELLUNG]

Das Menu Trim Setup [Trimmungseinstellung] verwenden, um die GroBe des Trimmschritts und

den Trimmtyp zu andern.

Model Setup

Throttle:

Aileron:

Elevator:

Rudder:

Left Trimmer:

Trim Setup

Common Digital

Common

Common

Common

Common

Normal +




Trimmschritt: Durch Anpassung des Trimmschrittwerts wird festgelegt, wie viele Trimm-,Klicks®

durch Betatigung des Trimmschalters eingegeben werden. Wird der Trimmschrittwert auf O
geandert, wird die Trimmung fur diesen Kanal deaktiviert.
Zur Anderung des Trimmschrittwerts:

1. Den zu andernden Trimmkanal auswahlen.

2. Den Trimmschrittwert und den gewunschten LY s

Amount for each trim click

Klickwert auswahlen. Der Standardwert ist 5.




Trimmtyp: Die beiden Typen sind Gommon [Allgemein] (Standard) und F-Mode [F-Modus].
Der Trimmtyp Common [Allgemein] halt fur samtliche Flugmodi die gleichen Trimmwerte bereit.
Der Trimmtyp F-Mode [F-Modus] ermoglicht die Speicherung verschiedener Trimmwerte fur die
einzelnen Flugmodi. Erfordert ein Luftfahrzeug eine Querrudertrimmung in Flugmodus 1, nicht
jedoch in Flugmodus 2, den Trimmtyp F-Mode [F-Modus] verwenden. Dadurch wird die erforderliche
Trimmung in Flugmodus 1 hinzugefugt, ohne Auswirkungen auf den anderen Flugmodus.

Independence

F Mnde Di g ital trim sm es and
dacce independer sellings
for each FI ight mcr:le




Trimmungszuweisung: In einigen Fallen, wie beispielsweise bei einem Flugzeugmodell vom
Typ Gas, kann die Trimmungseingabe einer anderen Stelle neu zugeordnet werden.

Independence

F Mode Digital trim stores and
accesses independent trim settings
for each Flight mode

2-Pos Digital

3-Pos Digital

R Knob

L Lever

R Lever




CROSS TRIMS [CROSS-TRIMMUNGEN

Die Timmoptionen Normal und Gross stehen zur

Verfugunag.

Normal- Timmungen werden mit dem Steuernebel
ausgerichtet; die Gastrimmung befindet sich z. B.

neben dem Gashebel.

Cross-Trimmungen vertauschen die Position der
Trimmungen; die Gastrimmung befindet sich neben
dem Hohenruder-Hebel und umgekehrt.

Zur Anderung der Trimmposition von Normal zu Cross:

1. Zu Trims [Trimmungen] unten im Menu Trim

Setup [Timmungseinstellung] scrol

2. Auf die Schaltflache Normal tippen.

3. Crossed auswahlen.

er.

WICHTIG: Cross-Trimmungen kreuzen beide

Trimmsatze fur beide Gimbals.

Model Setup

Left Trimmer:

Right Trimmer:

Trims:

Left Top Trimmer:

5 =

5 -

5 -

Right Top Trimmer: 5

NMormal +

Trim Setup

Common

Common

Commaon

Common

Normal

Normal -~

Normal

Normal

Trims

Crossed

Mormal




MENU SETUP [MENU-SETUP]

Die Option Menu Setup [Menu-Setup] ermoglicht die individuelle Anpassung vieler Menus ¢
durch die Spezifizierung eines Empfangers, der Kanalanzahl oder der Aktivierung anderer O

My List

Receiver

Channel Count

Forward Programming

XPLUS:

es IX20

ntionen.



My List [Meine Liste]: Du
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Forward Programming [Vorwartsprogrammierung]: Forward Prog
[Vorwartsprogrammierung] aktivieren, falls der verwendete Empfanger c
Informationen zur Vorwartsprogrammierung sind der Anleitung Ihres Em

XPLUS: Aktivieren bei Verwendu

X-Plus-Erweiterungsmodul. Du

Input Configuration [Eingabeko
Reiter

Nfl
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SYSTEM SETTINGS [SYSTEMEINSTELLUNGEN]

uf das Menu System Settings [Systemeinstellungen] kann von jedem Hauptbildschirm aus
urch Tippen auf die Schaltflache System Settings [Systemeinstellungen] unten auf dem

dschirm zugegriffen werden.

System Configuration

Calibration

Regulatory

System Settings

b

>

>

Product Information

Manual

Acro

>

>




SYSTEM CONFIGURATION [SYSTEMKONFIGURATION

System Configuration

Das Menu System Configuration [Systemkonfiguration] gibt dem Piloten verschiedene
grundlegende Setup-Optionen fur den iX20.

User Name: 4
Mode: Two ¥
Note: If you change the stick mode, you will need to power cycle the radio and re-calibrate.
L anguage: English -
10% ~
Tx Battery Alarm:
Voice ¥ Transmitter Battery | ow V4

Nutzername: Das Stiftsymbol (~) antippen, um den Nutzernamen in das Textfeld mithilfe der

Bildschirmtastatur einzugeben. Zum Speichern des Eintrags auf DONE [Fertig] tippen, um zum
Konfigurationsmenu zurtickzukehren.




Modus: Modus bezieht sich darauf, wie das Steuerhebelarrangement definiert ist. Es sind vier Modl
verfugbar, obwohl die meisten Piloten Modus Eins oder Modus Zwei verwenden. Modus Zwel ist der
IX20-Standard und wird von den meisten Piloten in Nordamerika bevorzugt. Der Wechsel auf Modus
Fins und Modus Drei erfordert eine Anderung an beiden Senderhebeln am Gerét selber. Lesen Sie
dazu den Abschnitt Physikalische Sendereinstellungen fir ausflihrliche Anweisungen zur Anderung
der Hebelanordnung am Gerat selber. Der Sender muss ausgeschaltet und dann wieder eingeschaltet
werden, bevor eine Modusanderung wirksam wird. Anschlielend muss der Sender vor dem nachsten
Flug neu kalibriert werden. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt Kalibrierung.

Sprache: Anderungen der Sprache in diesem Men( &ndert die Sprache innerhalb der Spektrum
AirWare-Anwendung.

Tx Akku-Alarm: Der Standardwert fur den Alarm zur verbleibenden Akkukapazitat liegt bel 10%.
Dieser Wert kann durch Antippen des Dropdown-Menus und Auswanhl des gewunschten Werts in der
Liste geandert werden. Der Warnungstyp und gesprochene Text kann ebenfalls geandert werden.

Tx Inaktivitatsalarm: Den Zeitraum, bevor der Inaktivitatsalarm ausgelost wird, sowie den
Warnungstyps und gesprochene Texte definieren.




TX Automatischer Ruhemodus (Standardeinstellung 5 Min.): Halt der Inaktivitatsalarm

uber den eingesteliten Zeitraum an, wechselt das System automatisch in den Ruhemodus, um ein
unbeabsichtigtes Entladen des Akkus zu vermeiden.

Audio Events FIFO [Audiovorgange FIFQ] an/aus (Standard ,,aus”):

Aktiviert die Funktion FIFO (,first in, first out”-Prinzip) der Audio Events [Audiovorgange]. Diese
Einstellung spielt jeden Audiovorgang in der Reihenfolge der Auslosung ab, ohne dass die
Audiovorgange ubereinander liegen oder einander kreuzen. Sind viele Audiovorgange aktiv, kann diese
Einstellung dazu fuhren, dass das System Vorgange zuruckstellt. Dadurch ist es moglich, dass das
System fur eine gewisse Zeit spricht, abhangig von der Anzahl der Alarme.
Telemetry Warning Pop Up [Telemetriewarnungen-Popup] (Standardeinstellung

»an“): Aktiviert oder deaktiviert Telemetry Warning Pop Ups [Telemetriewarnungen-Popups] am
Senderbildschirm. Die Popups enthalten eine Option zum Loschen der Warnung.

Screen brightness [Bildschirm-Helligkeit]: Durch den Schieber lasst sich die Helligkeit des
Senderbildschirms einstellen.

Sleep Mode Screen Trigger [Ausloser Ruhemodus-Bildschirm] (Standardeinstellung
,double“ [Doppelklick]): Einstellung des Ein-/Ausschalters als Single Click [Einzelklick] oder Double
Click [Doppelklick], um schnell zum Menubildschirm ZU gelangen.




System Configuration

Audio Event FIFO ()

Telemetry Warning Pop Up

Screen Brightness —@

Sleep Mode Screen Trigger: Double Click

RESET SPEKTRUM AIRWARE

RESET SPEKTRUM AIRWARE [Spektrum Airware zurucksetzen]: Auf die Schaltflache
RESET SPEKTRUM AIRWARE [Spektrum Airware zurucksetzen] zum Loschen aller gespeicherten
Modelle und zum Laden eines Standardmodells drucken. Dieser Vorgang erfordert ein langeres

Drucken, um mit dem nachsten Warnungsbildschirm fortzutahren, worauf anschlie3end ein
Neustart des Systems erfolgt.
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PRODUCT INFORMATION [PRODUKTINFORMATION]

roduct Information [Produktinformation] zeigt die Seriennummer, Region, Version der
"Ware-App, die Firmware-Version, HF PID und die Bibliotheksversion des Senders.
en und der Registrierung des iX20 auf
REGISTER TRANSMITTER [Sender registrieren] tippen.

Product Information

Serial SS901XEBEWiSU6FvpID5US1RVQNORM

Region US

App Version v0.23.35 build 35
Firmware Version 0.05.13

Library Version 2.0.14

RFPID: SOT

REGISTER TRANSMITTER
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Eine Kalibrierung ist jedes Mal erforderlich, wenn eine Anderung des Hebe

erung bestatigt wurde. Die Steuerung muss ze
auswahlen, wenn alle Anzeigen grur

ntriert sein, damit die
sind.

modus erfolgte.




REGULATORY [VORSCHRIFTEN]

Der Bildschirm Regulatory [Vorschriften] enthalt alle relevanten Vorschriften fur den iX20.

Regulatory Acro

Model: iX20

UusS
Contains FCC ID: BRWPLANO1T
FCC ID: BRWIX20

Fe

This device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following
two conditions: (1) This device may not cause harmful interference, and (2) this device
must accept any interference received, including interference that may cause undesired

operation.

Canada




Prufen, ob Modelltyp- und

Ich kann die erwarteten Falscher Modelltyp- oder _Uft ahrzngtypemsteIIungen die
Funktionen nicht finden Luftfahrzeugtypeinstellungen  |richtigen fur das gewunschte
_uftfahrzeug sing

Die AirWare-App aus dem

. Verknupfung vom App-Bereich wahlen, diese
fi?vbgpen-gle Srﬁgﬁrﬁrr]gen Startbildschirm geloscht oder  |dann an die Seite Ziehen und
PP " |verschoben auf einen der Startbildschirme

verschieben.




Akkustandmesser Ist
ungenau

Der Akku wurde auf3erhalb des
Senders geladen.

Akku sollte wahrend der
Verwendung vollstandig
aufgebraucht werden.

Den Akku im Sender im

ausges

chalteten Zustand

vollstandig aufladen.

Bluetooth stellt keine
Verbindung her

Das Bluetooth-Gerat ist nicht im
auffindbaren Modus.

Das Gerat, mit dem die Verbindung
hergestellt werden soll, in den
auffindbaren Modus versetzen.

IX20 ist bereits mit einem
anderen Bluetooth-Gerat
gekoppelt.

Die Ver
andere
Zuerst 1

nindung mit den
N Bluetooth-Geraten
rennen. Dazu kann das

Ausscr

alten des Gerats oder

das Auswahlen von

fur das Gerat

im Menu Bluetooth-Setup

erforde

rlich sein.




Stimmmeldungen
funktionieren nicht

Fehler in der Text-zu-Sprache-

Engine in Android

Das Einstellungsmenu in Android
offnen, Accessibility [Zuganglichkeit]
unter System auswanhlen unc
Text-To-Speech [Text-zu-Sprache]-
Ausgang auswahlen. In diesem
Menu prufen, ob die Google Text-
ZU-Sprache-Engine installiert und
ordnungsgemal3 konfiguriert ist

Das System lauft sehr
langsam

Apps anderer Anbieter

Die Zahl der Apps anderer
Anbieter auf ein Minimum
begrenzen und Push-Meldungen
anderer Apps deaktivieren.




Eingeschalteten Sender etwas
vom Flugzeug wegbewegen,
-lug-Akku vom Flugzeug trennen
und wieder anschlie3en

Sender wahrend des
Bindungsvorgangs zu nah am
Luftfahrzeug

Luftfahrzeug oder Sender Das Luftfahrzeug oder den
pbefinden sich zu nahe an einem|Sender von dem grof3en
ro3en Metallobjekt Metallobjekt wegbewegen.
Flugzeug bindet (wahrend [ J A L
des Bindens) nicht am Der Bindungsstecker ist nicht BIWdegsstecke m .
Sender ichtig im Bindungsanschluss 3 wd:ngsanschles montieren
| - und Flugzeug an den Sender
montiert ,

iInden

Ladezustand des Flug-Akkus/

Sender-Akkus ist niedrig. AKKus ersetzen/aufladen.

Die EU-Version des 1X20 ist
nicht mit DSM2-Empfangemn
Kompatibel.

Der Sender ist die EU-Version
und der Empfanger ist DSM2




Flugzeug verbindet sich
(nach dem Binden) nicht mit
dem Sender.

Sender ist wahrend des
Bindungsvorgangs zu nah am
Luftfahrzeug

Eingeschalteten Sender etwas vom
Flugzeug wegbewegen, Flug-Akku
vom Flugzeug trennen und wieder
anschlie3en

Luftfahrzeug oder Sender befinden
sich zu nahe an einem grof3en
Metallobjekt

Das Luftfahrzeug oder den Sender
von dem groBBen Metallobjekt
wegbewegen.

Bindungsstecker verbleibt im
Bindungsanschluss montiert

Sender erneut an das Flugzeug
binden und den Bindungsstecker
entfernen, bevor die Stromzufuhr
ein- und ausgeschaltet wird

Flugzeug ist an einem anderen
Modellspeicher gebunden

Den korrekten Modellspeicher auf
dem Sender auswahlen

Ladezustand des Flug-Akkus/
Sender-Akkus zu niedrig

Akkus ersetzen/aufladen.

Der Sender kann mithilfe eines
anderen DSM-Protokoll gebunden
worden sein

Flugzeug an den Sender binden

Schadhafter Funkempfanger oder
schadhafte Empfangerverlangerung

Der erforderliche Funkempfanger ist
nicht verbunden




Der Empfanger schaltet
sich in Failsafe-Modus,

Die Empfangerantenne ist
abgetrennt oder schadhatt.

Austauschen oder
Kundendienst kontaktieren

den Horizon-

Den Haupt- und die

obwonhl er sich in geringer  |Der Haupt- und die = g v
Enfernung zum Sender | Funkempfanger befinden sich i n ectone 51 mm
oHinaet 2 nahe zueinander (2 Inch) voneinander installieren.
Alarm niedrige Akkuspannung [Flugakku komplett aufladen

Der Empfanger horte

Prufu

ng der Kabel und

y - Lose oder beschadigte Kabel  |Verbindungen zwischen Akku
\r/\é%grigpedndes Setriens auf zu oder Stecker zwischen Akku und Empfanger durchtuhren.
| und Empfanger Kabel und/oder Stecker
‘eparieren oder ersetzen
. . . y . y Die Anweisungen zum Binden
Empfanger verliert seine Schalttlache Binden drucken, efolgen und den Vorgang

Bindung

bevor Sender eingeschaltet ist

wiederholen




Leistungsverlust am Empfanger

wihrend des Flugs. Die Akku-Spannung uberprufen.

Emp"éngeré)linkt(langsam Das System ist eingeschaltet
€l der Lanaung (nur und verbunden, dann schaltet
DSM2). sich der Empfanger aus. ohne Den Sender ausschalten, wenn

dass der Sender ausschaltet der Empfanger ausgeschaltet ist

wurde.




Flugprotokoll verzeichnet

eine hohe Zahl an Fadings,

Verlusten oder Holds

oder das Luftfahrzeug
reagiert ungleichmafdig auf
Kontrollen.

Schlechter Signalempfang

Neuplatzierung der

-unkempfanger fur verbesserte
HF-Signalpfaddiversitat

Elektronische Ruckkopplung

Auf Ruckkop

Geschwindig
-mpfanger U

nlung von der
Servos oder Motoren zum
Keitsreglers oder

perprufen und

Ruckkopplung ggf. stoppen.

Niedrige Leistung

Die Leistungsaufnahme des

uttfanrzeugs kontrollierer
die durch installierte Syste
benotigte Akkuleistung err

oder verringem.
alle Luftfahrzet

aufgeladen sin

der installierte Akku-S
fur ein elektrisches Luf
den Energiebedart angemessen Ist.

M€

Gewahrle

ohe

sten,

gakkus vol

star
d. Sicherstellen,

errkreis (BEC)
fahrzeug fur

und

{
dass

dlg
dass




HAUFIG GESTELLTE FRAGEN

Kann ich die Spektrum-0berflachenausrustung mit dem iX20 steuern? Nein.
st es ok, das Android-Betriebssystem durch benutzerdefinierte Upgrades und Android-

oLl

Konfigurationen zu rooten? Nein.

Kann der iX20 die Steuerhebel zur Steuerung von WLAN- oder Bluetooth-Geraten
verwenden? Nein.




Warnung

E

6
S

des Modells wie auc

el

nlichen Verletzu

Garantiezeitraum

Exklusive Garantie — Horizon
Material- und Montagefehlern
des Landes, in dem das Prod
6 Monate und der Gewahrleistungszeitraum 18 Monate nach dem Garantiezeitra

nr RC-Modell nt

n ferngesteuertes Modell ist kein Spielze
'he

ngen bei Lebewesen L

ug. Es kann, wenn es 1
nd Beschadigungen a

r auf freien Platzen un

N der Fernsteuerung.

UKt erworben

Einschrankungen der Garantie
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Ho
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'd nur dem Erstkaufer (Kaufer) gewahrt u
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d beachten Sie alle Hi

wurde. In
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rantiert, dass das gekaufte Produkt f
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el von
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m Tausch im Ra
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Garantieanspruche werden

Horizon behalt sich das
oder modifizieren und w

(b) Horizon ubernimmt keine Garantie fur die Verkaufbarke
und die Fitness des Verbrauchers fu

REec

nt vor, diese Garantiebestimmu

iderr

uft dann bestehende Garantie

nur angenommen, wenn ein gultiger Kautnachweis erbracht wird.

ngen ohne Ankundigung zu andern
pestimmungen.

Kaufer allein ist dafur verantwortlich, zu prufen, ob das Pro
vorgesehenen Einsatzzweck entspricht.

(c) Anspruche des Kaufers — Es liegt ausschlieBlich im Ermessen von Horizon, ob das Produkt,
bei dem ein Garantiefall festgestellt wurde, repariert oder ausgetauscht wird. Dies sind die
exklusiven Anspruche des Kaufers, wenn ein Defekt festgestellt wird.

Horizon behalt sich vor, alle eingesetzten Komponenten zu prufen, die in den Garantiefal
e Entscheidung zur Reparatur oder zum Austausch liegt nur bei
sche Detfekte oder Defekte, hervorgerufen durch hohere

einbezogen werden konnen. Di
Horizon. Die Garantie schlieBt kosmeti

it des Produktes, die Fahigkeiten
r einen bestimmten Einsatzzweck des Produktes. Der

dukt seinen Fahigkeiten und dem

Gewalt, falsche Behandlung des Produktes, falscher Einsatz des Produktes, kommerziellen
Einsatz oder Modifikationen irgendwelcher Art aus.

Die Garantie schlieBt Schaden, di

e durch falschen Einbau, falsche Handhabung, Unfalle, Betrieb,

Service oder Reparaturversuche, die nicht von Horizon ausgefuhrt wurden aus.



Ausgeschlossen sind auch Falle die bedi
Recht, Gesetze oder Regularien verstoBe
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Sicherheitshinweise
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Wartung und Reparatur

Muss Inr Produkt gewar
-achhandler oder direkt

tet oder repariert werden, wenden Sie sich entweder an Ihren
an Horizon.

nel, sowie eine ausfuhrli
-inzelkomponenten. Wei
Ruckfragen, sowie eine

Rucksendungen / Repar

pearbeitet. Diese Nummer erhalten Sie oder ihr Fachhandler vom technischen Service. Mehr
nformationen dazu erhalten Sie im Serviceportal unter www. Horizonhobby.de oder telefonisch
nei dem technischen Service von Horizon.

Packen Sie das Produkt sorgfaltig ein. Beachten Sie, dass der Originalkarton in der Regel nicht
ausreicht, um beim Versand nicht beschadigt zu werden. Verwenden Sie einen Paketdienstleister
mit einer Tracking Funktion und Versicherung, da Horizon bis zur Annahme keine Verantwortung
fur den Versand des Produktes ubernimmt. Bitte legen Sie dem Produkt einen Kautbeleg

aturen werden nur mit einer von Horizon vergebenen RMA Nummer

che Fehlerbeschreibung und eine Liste aller eingesendeten

terhin benotigen wir die vollstandige Adresse, eine Telefonnummer fur
-mail Adresse.




\Garantie und Reparaturen
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Horizon Hobby.
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GARANTIE UND SERVICE KONTAKTINFORMATIONEN

Land des Kauf Horizon Hobby Telefon/E-mail Adresse Adresse
Horizon Technischer Service service@horizonhobby.de Hanskampring 9
EU D 22885 Barsbuttel,

Sales: Horizon Hobby GmbH +49 (0) 4121 2655 100

Germany




EU Konformitatserklarung

Horizon LLC erklart hiermit, dass dieses Produkt konform zu den essentiellen
Anforderungen der RED Direktive ist.
Eine Kopie der Konformitatserklarung ist online unter folgender Adresse verfugbar :

http://www.horizonhobby.com/content/support-render-compliance.

2.4 Control: 5GHz WiFi:

Frequency Band: 2402-2478MHz Frequency Band: 5180-5240; 5745-5825 GHz
Max EIRP: 20 dBm Max EIRP: 15.5 dBm

2.4 Trainer: Bluetooth:

Frequency Band: 2404-2478MHz Frequency Band: 2404-2480MHz

Max EIRP: 3 dBm Max EIRP: 10 dBm

2.4 WiFi:

Frequency Band: 2412-2462MHz
Max EIRP: 19.5 dBm



Di
S
Abgabe
e
U

werden. Weitere Infor
konnen, erhalten Sie
Sie das Produkt geka

eses Produkt darf nicht
attdessen ist der Benu

mationen dazu, wo Sie un

hei lokalen Amtern, bei der

Uft haben.

tzer dafur verar
bei einer speziellen Sammelstel
ektrischen und elektronischen Geraten
nd das Recycling von unbrauchbaren
I naturliche Ressourcen zu bewahren und
Weise wiederverwertet werden, bei der die mensch

orauch

Mulla

e fur c

Gerater

zusammen mit anderem Abfall entsorgt werden.
twortlich, unbrauchbare Gerate durch
as Recycling von unbrauchbaren

ZU entsorgen. Die separate Sammlung

sicherzustellen,

nare Gerate zu

zum Zeitpunkt der EntsorgL ng hilft,

dass Gerate auf eine

iche Gesundheit Jnd die Umwelt geschutzt

m Recycling abgeben

ofuhr fur Haushaltsmull sowie dort, wo



SFEKTRLUITI.

© 2019 Horizon Hobby, LLC.
DSMX, the DSMX logo, Spektrum AirWare and the Horizon Hobby logo are trademarks or registered trademarks of
Horizon Hobby, LLC. The Spektrum trademark is used with permission of Bachmann Industries, Inc. Android is a
trademark of Google Inc. The Bluetooth® word mark and logos are registered trademarks owned by Bluetooth SIG, Inc.
and any use of such marks by Horizon Hobby is under license. The WiFi logo is a registered trademark of WiFi Alliance.
All other trademarks, service marks and logos are property of their respective owners.
US 9,930,567. US 10,419,970. US 7,391,320. Other patents pending. <TOC
Created 05/19 SPMR20100 56461(DE)



	So sollte die Bedienungsanleitung verwendet werden
	Steuerung der Seiten
	Zur Spektrum AirWare-App zurückgehen
	Nutzung des Inhaltsverzeichnisses

	Verpackungsinhalt
	Grundlegendes zur Bedienung
	Ein neues Modell einrichten

	Senderfunktionen
	Spektrum-LED
	Laden
	Einstellungen am eigentlichen Sender
	Sendermodusänderung
	Hebelspannung 
	Gasriemenanpassung
	Steuerhebel
	Anpassung der Steuerhebellänge 

	Android-Betriebssystem
	Android-Navigationssymbole
	Elemente des Android-Startbildschirms
	Benachrichtigungs-Bildschirm

	Spektrum AirWare-Navigation
	Lautstärkeregler
	Zurücksetzen der Telemetrie

	Modelltypstandardeinstellungen:
	Acro-Standardeinstellungen:
	Heli-Standardeinstellungen
	Sail-Standardeinstellungen
	Multi-Standardeinstellungen

	Model Utilities [Modell-Dienstprogramme] 
	Ein anderes Modell auswählen
	Ein neues Modell hinzufügen
	Modelle importieren
	Modelle exportieren
	Modell-Liste zu sortieren

	Modellinformationen
	Modellname
	Modellbild
	Verwendung der integrierten Kamera
	Monitor Channel Count [Monitorkanalanzahl]
	Model Category [Modellkategorie]
	Erweiterte Modellinformationen
	Reset Model Timer [Modelltimer zurücksetzen]
	Duplicate Model [Modell duplizieren]
	Reset Model [Modell zurücksetzen]
	Delete Model [Modell löschen]
	Export Model [Modell exportieren]
	Save As Template [Als Vorlage speichern]
	Model Note [Anmerkung zum Modell]

	Binden
	Spektrum-Failsafetypen
	Bindung und Failsafe programmieren
	Failsafe testen

	Automatische Schalterwahl
	Aktive Felder
	Aktives Feld Custom Setup [Benutzerdefinierte Konfiguration]

	My List [Meine Liste]
	Model Adjust [Modell anpassen]
	Servo Setup [Servo-Setup]
	Rückwärts
	Verfahrweg
	Ersatztrimmung
	Geschwindigkeit
	Absoluter Verfahrweg
	Balance
	Trimmungsfunktionen On The Fly (OTF) (spontane Anpassung)

	Duale Raten und Exponential
	Throttle Cut [Gasabschaltung]
	Throttle Curve [Gaskurve]
	Hinzufügen und Löschen von Kurvenpunkten
	Heli-, Sail- und Multirotor-Gaskurve
	Gas halten
	Praktisches Beispiel für eine Gaskurve

	Video Tx
	Mixing [Mischen]
	Versatz
	Trimmung
	Kombinationsmischen
	Mischen verstehen
	0,5 %-Mischwerte
	Rückmischen

	Vorkonfigurierte Segelflugzeugmischungen
	Forward Programming [Vorwärtsprogrammierung]
	Sequencer [Sequenzer]
	AS3X
	Differenzierung
	Differential des V-Leitwerks (des kombinierten Höhen- und Seitenruders)
	Flap System [Klappensystem]
	Pitch Curve [Pitchkurve]
	ACRO-Pitchkurve

	Taumelscheibe
	Elektronischer E-Ring
	Elevator Compensation [Höhenruderausgleich]

	Kreisel
	Heli-Gyro
	Acro-Gyro
	3-Axis Gyro [3-Achsen-Gyro]
	Single Axis Gyro [Einfacher Achsen-Gyro]

	Drehzahlregler
	Heckkurve
	Kammervoreinstellung
	Kammersystem
	Steuerung der Kammer während des Flugs
	Bremsen während des Flugs
	Kammersystemprogrammierung

	Model Setup [Modell-Setup]
	Bind [Binden]
	Timers [Uhren]
	Frame Rate [Bildfrequenz]
	Spektrum-Telemetrie
	Einsatz der Spektrum-Telemetrie
	Telemetriebildschirm Configuration [Konfiguration]
	Telemetriesensoren
	Telemetrie bei Bindung automatisch konfigurieren

	Analog Switch Setup [Analogschalter-Setup]
	Sleep Mode [Ruhemodus]
	Spektrum LED-Anzeige

	Digital Switch Setup [Digitalschalter-Setup]
	Schalterstatus
	Schalterbelegungen

	Audio Events [Audiovorgänge]
	Schalterwechselmeldungen
	Benutzerdefinierte Meldungen
	Meldungen zum Touch-Schalter
	Trimmmeldungen
	Trimmauslösemeldungen
	Telemetriewarnungen
	Maßnahmenmeldungen
	Trainerstatusmeldungen
	Zentrierungston
	Modellstartalarme
	Checkliste vor dem Flug
	Systemtöne
	Gesprochener Flugzustand
	Bindungsalarme
	Timermeldungen

	Channel Assign [Kanal zuordnen]
	Kanaleingabekonfiguration
	Empfängeranschlusszuweisungen

	Trainer
	Wireless Trainer
	Traineralarme
	Konfiguration des Ausbildersenders
	Bindung bei Wireless Trainer
	Head Tracking FPV Setup
	Focal-Kanalbelegungen

	Range Test [Reichweitentest]
	Flugschreiber Daten
	Leitlinien für DSM2-Installationen
	Leitlinien für DSMX-Installationen
	Montage des Empfängers

	Model Start Warnings [Modellstartwarnungen]
	Serial Port Setup [Setup des seriellen Anschlusses]
	Protokoll für den seriellen Anschluss
	Spektrum-HF
	Stromzufuhr über seriellen Anschluss (9,5 V)

	Aircraft Type [Luftfahrzeugtyp]
	Taumelscheibentyp (Hubschrauber)
	Segelflugzeugtyp (Segelflugzeug)
	Luftfahrzeugtyp (Multirotor)

	Flight Mode Setup [Flugmodus-Setup]
	Beispiele von Flugmodus-Anwendungen
	Verwendung des Flugmodus-Setup
	Hold [Halten] (Hubschrauber)

	Trim Setup [Trimmungseinstellung]
	Cross Trims [Cross-Trimmungen]

	Menu Setup [Menü-Setup]
	System Settings [Systemeinstellungen]
	System Configuration [Systemkonfiguration]
	Product Information [Produktinformation]
	Calibration [Kalibrierung]
	Regulatory [Vorschriften]
	Anleitung zur Fehlerbehebung
	Häufig gestellte Fragen
	Garantie und Service Informationen
	Garantie und Service Kontaktinformationen
	Rechtliche Informationen für die Europäische Union

	Return to TOC: 
	Button 1: 
	Button 2: 
	Return to TOC 1: 
	Return to TOC 2: 
	Return to TOC 3: 
	Return to TOC 5: 
	Return to TOC 4: 
	Return to TOC 9: 
	Return to TOC 10: 
	Return to TOC 6: 
	Return to TOC 7: 
	Return to TOC 8: 
	Return to TOC 14: 
	Return to TOC 13: 
	Return to TOC 15: 
	Return to TOC 11: 
	Return to TOC 12: 


